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Curtius m Wien .

sicher Empfang des deu!schen Aeichsanßenminislers in der österreichischen Kauplslad!

I
s . j3 . März . (Eigener Drahtbericht der „Badischen

letn ? Reichsaußenminister Dr . Curtius und
Pünder sind in Begleitung ihres Eefolpes,

»s« v10 Üir y n Gesandten in Berlin. Dr . Felix Frank ,
«il» ^ nini» Ä eingetroffen . Sie wurden am Westbahnhof

» ®r - Schober und einer Reihe von Herren der
»? Regierung und einem Stabe der Gesandtschaft

aT% iomm ?em Bahnhof ba : te sich eine zahlre -ch« Menschen -
ü» ^ ° 'chs<, - Ö'e deutschen Gäste freudig begrüßte.
W°

f0tt in
n,t ' ^et Dr . Curtius und seine Begleiter begaben

^ mi, .^ 9_° tel ..Imperial "
, wo sie Wohnung nahmen . Um

CR L
. Halteten sie item Äun -̂ est/rnzlei ' T>r G*nher und

hältnis regelt sich von selbst aus der Tatsache unserer gemeinsamen
Rasse . Sprache und Kultur und unserer hieraus begründeten seit
jeher bestehenden Schicksalsoerbundenheit. Bei meinem Besuch in
Wien werden selbstverständlich die grossen wirtschaftlichen Probleme ,
die Europa heute bewegen , an erster Stelle stehen . Wege zu finden,
die aus der allgemeinen Wirtschaftsnot herausführen können , ist die
dringendste Aufgabe des Augenblicks , eine Aufgabe die nur durch
Zusammenarbeit der Staaten gelöst werden kann . Nichts ist daher
natürlicher , als dag Oesterreich und Deutschland hierbei in engster
Füh 'ung ooraehen werden.

Die meisten Morgenblatter enthalten Begrußungsartrkel für den
Reichsaußenminister Dr . Curtius. Sie betonen, daß die Wiener Be-
völlerung den Außenminister des Reiches empfange wie man ein
liebes Familienmitglied bewillkommne. Zn den reichsdeulfch .' n
Staatsmännern begrüße Wien vor allem nicht die Vertreter eines
auswärtigen Staates , sondern die Volksgenossen , Mit Curtius be-
trete der Abgesandte eines Brudervolkes Wiener Boden. Gemeinsam
erlebtes und erlittenes Schicksal, gemeinsame Sorge der Gegenwart

hw uiu> ircuiiurei ciuiuanmiu. tv i und gemeinsame Hoffnungen einer hoffentlich nicht allzu fernen Zu -
DiiUIti^ brüchlichen Freundschaft begründet die Oesterreich kunft , verbänden sich bereits untrennbar mit der großen deutschen

î uno < . 7 . cr>. ^ I rc>, « . . r,r ; * ~ r - x * ,.« « SR.»rtro +i>r fCiirthia nrrrh 9Rtpn frvmmo

u a^ nmi» ih
S Matteten sie dem Bundeskanzler Dr . Ender und

U .V Irl Schober im Bundeskanzleramt einen Bs 'uch
^ Zen ,

wurden die Gäste vom Bundesvräsidenten M klas
Jte ei<̂ SQL.fe

l6m '̂ c au<f) *um frühstück geladen sind.
Steie »

"
« ' " !?" Dr . Curtius machte einem Vertreter der

>it i.^ S«nIei,in »
über seinen Besuch fosgende Mitteilungen:

^»d uniwlt . österreichischer und deutscher Staatsmänner

miteinander verbindet . Unser besonderes Ver- I Republik, als deren Vertreter Curtius nach Wien komme.

Äj»
Kenderfons Erfolg.

im Miüelmeer beigelegl . / Mussolini über die englisch-italienische Frenndschas!
Sabotage der Landabrüsiung?

na7\ 3: MSrz. sEig . Drahtbericht der ..Vadischen Presse«.)
?k»>>z ^ nisch »^" Rückkehr Hendersons aus Paris , wird neben der
\ r

"t)cn P PPm -.e^eutun fl der Vereinbarungen zwischen den drei
SiJ , (f)t (ia j . machten auch ihr politisches Ausmaß in vollem Um -

ilch ah .
leS ^attc man bisher mehr oder weniger vermuten

.
® Defk es Don ^ jemandem mehr verschwiegen . Die

A » M zu Inf hat alle Veranlassung , ihren Außenminister
*s ?Rn aI ieit o ' unö ^ tut dies auch ohne Einschränkung. Zum

l«» s ^^ arno ist England wieder in wirklichem Sinne
st"»ttt .'.Mluf. C ^ cr der europäischen Angelegenheiten geworden,

f '
erftp

1 / ' ^ tischen Weltmacht hat die Rivalität im Mittel-
^ tttnktcirf

1!,eleflt unö autJ ) e 'net politischen Verständigung
D- VOblpm "nö Italien über gewisse Fragen, wie das tu-

£ die kolonialen Grenzen in Nordafrika , die
^iiif

" feftctnr c.
emem Wort , das heute die „Times " ausspricht,

til n Tb»», -. Henderson den Mantel seines Amtsvorgängers
aufgenommen. Er hat also die Ueberliefe-

>n einer anderen europäischen Konfliktssphäre

IV s- i^ °riist„ " """ " rungen aus Die kommende Ä§eltlonserenz
Cf" ^u; ^ ?" laßten den Außensekretär zu seiner nun-
i»̂ °lin? ^ Min >st„ Uebrigens hat ein Brief des franzö-
« ^nder ^ s. -? Irland ihm den Anstoß zu der Reise gegeben .

AeL ?1«! *mf !
S mui te ^ ^^ hrt gefühlt haben , daß ihm

% 'e [
'

-fet habe
-Mitglieder europäischer Kabinette einen Be-

ii, 1 " ei» '
DK " aemtchtigen Beitrag zur Festigung

'
des Weltfrie -

>- . . ^ lngt ausgerechnet im Arbeiterblatt „DailyS !̂ $ efrf 9 ausgerechnet im Arbeiterblatt „Daily
ledigung zum Ausdruck und unterstreicht die

s(t t zwischen England und Italien ,
aus Neue erwiesen habe. Die Rückwirkungen

I auf die übrigen Machte und die weltwirtschaftliche Lage würden
nicht ausbleiben . Frankreich findet in diesem Freundschafts-
Hymnus des Duce bedeutsamerweise auch jetzt noch keinen Platz .

Um so gleichmäßige: verteilt Henderson die Lorbeeren un-

Die neue Front .
8t. Q . Das Flotten abkommen , das zwischen England , Frank-

reich und ien eben abgeschlossen wurde und durch den Beitritt
der Vereinigten Staaten und Japans zu einem Fünfmächtepakt
erweitert werden soll , ist das bedeutsamste Ereignis der europäischen
Rachkriegspolitik, ein Ereignis, das für die europäische Mächte-
koiistellation und für die Stellung Deutschlands in Europa von der
gleichen Wirkung ist , wie die Bildung der Entente cordiale im
Jahre 1904, die mit einem Schlage die Isolierung Deutschlands zu
einem öffentlichen Faktum stempelte. Wir wollen nicht schwarz in
schwarz malen , aber es hieße den Kopf in den Sand stecken und eine
Vogel Strauß-Politik treiben , wollten wir uns nicht darüber klar
werden, daß sich in Rom eine neue Front aufgetan hat , die sich
gegen uns richtet. Das wird und braucht nicht in den englisch-
französischen Abmachungen ausdrücklich gesagt zu werden. Auch die
Entente cordiale war nur eine lose Vereinbarung , die aber gerade
deshalb , wie der jetzige englische Premierminister Macdonald kurz
nach dem Ausbruch des Weltkrieges schrieb, für den Frieden Euro -
pas gefährlich wurde. Abmachungen, wie der jetzige Flottenpakt ,
zwischen Mächten, deren Interessen gegen Deutschland gerichtet sind,
müssen sich , wenn ihre Stabilität in internationalen Verhand-
lungen oder Konflikten auf die Probe gestellt wird , gegen uns aus-
wirken. Darin liegt die große Gefahr des Flottenabkommens . Dag
sie nicht so leicht zu nehmen ist , zeigen die französischen Pressestimmen,
die bereits eine neue Aera französischer Bündnispokitik am Horizont
aufsteigenn sehen .- Der „Temps" erblickt in dem Abkommen den
Beweis , daß die Entente cordiale nie aufgehört habe, zu bestehen ,
und der „Petit Parisien " bezeichnet es als ersten Akt der politischen
Annäherung der lateinischen Nationen . Selbst die englische Presse,
die sich mit großer Genugtuung , aber doch mit disziplinierter Zurück-
Haltung über das Abkommen aussprach und die Befürchtungen
Deutschlands als unberechtigt hinzustellen versuchte , beginnt jetzt
die politische Bedeutung der Vereinbarungen zu unterstreichen.

Wie die Vereinbarungen über die Flottenabrüstung im ein-
zelnen lauten , das spielt für uns im Augenblick eine geringere
Rolle und kann nach der Veröffentlichung des Abkommens, die mor-
gen erfolgen soll, noch nach der technischen Seite hin betrachtet wer-
den . Für uns handelt es sich jetzt um die Tatsache , daß drei
Nationen , die vor dem Kriege die Isolierung Deutschlands betrieben ,
und nach dem Kriege nicht ein einziges Mal durch eine versöhnende
Tat ihren Willen zu einer friedlichen Annäherung an Deutschland
zu erkennen gegeben haben, sich über alle trennenden Konflikte hin-
weg zu einem neuen Block zusammengefunden haben. Es gab viele
bei uns , die auf die Freundschaft Mussolinis schworen und wähnten .

ter den drei Mächten. In einer Erklärung die er I Italien das mit uns auf politischem Gebiet auch nicht die gering
es '. <fyuafteri|tt |d}e öes erzielten CrfolQei ? i |t öcis politiidjc ur - j r, Nprii^rnnasviinkte ciunuiüeifen hett u)(ire fiii uns bet oectebene

ssife.^
SStÄ .5 m SSWÄ ^ S 2 .-!

°. SÄÄ5 Ä «-« -
Weltabriistungskonferenz _
weiteren Worte Hendersons erwecken dann den Eindruck , als ob
Fraokreich England und Italien auf Grund ihrer Rüstungsbestim-
miing zur See auch das Tempo der Landabrüstung zu bestimmen
haben. Sie lauten nämlich : „Die unmittelbare Auswirkung dieses
Abkommens wird die sein , daß unsere drei Länder in engster freund-
schast auf die Abrüstungskonferenz gehen werden, und diese Freund -
ichaft sollte , ohne daß sie irgend einen Pakt gegen irgend ein anderes
Land enthält , die Diskussionen auszeichnen, die stattfinden werden.
Es ist angedeutet worden, daß das Ergebnis eine Kombination der
drei Länder gegen ein viertes Land fein könnte . Ich wünsche die
Tatsache zu unterstreichen, daß im Laufe der ganzen Verhandlungen

kein Mittelmeerpatt oder irgend ein anderer Pakt jemals
erwähnt

wurde. Minister Alexander und ich suchten die in London unmittel -
bar offengebliebenen Fragen zu regeln , und wir konzentrierten uns
auf diesen Zweck allein . Wir sind befriedigt über den zustandegekom -
menen Erfolg .

"
Es wird sich erst in Genf zeigen können , ob und inwieweit die

Politiker gab. die auf die Treue Italiens schworen , bis sie aus
allen Wolken fielen, als Italien auf der Algeciraskonferenz. trotz-
dem es noch Mitglied des Dreibundes war . ostentativ auf die Seite
unserer Feinde überging , gab es auch bei uns bis heute fanatische
Anhänger Italiens , die jetzt vielleicht eines besseren belehrt sind
und auch einmal darüber nachdenken , wie sehr gerade i h r e Politik
zur Annäherung zwischen Frankreich und Italien beigetragen hat.

Es ist ein Jammer, daß wir nicht verstehen, Politik zu machen
und die gegebenen Verhältnisse für uns zu nützen . Wir haben zu
viele Kritiker , die sich Staatsmänner dünken und politische Weis -
heiten verzapfen, die das Volk verwirren und über unsere wahren
Machtverhältnisse und internationalen Möglichkeiten täuschen . Die
zerschlagen , was im Aufbau begriffen ist. Die das Herz auf der
Zunge tragen und nie die große Kunst des Schweigens geübt, viel
weniger gelernt haben. Die nie Verständnis d̂afür zeigten, daß
Erfolge in der Politik nur in systematischer und mühsamer Arbeit

neugebackene Freundschaft Englands . Frankreichs und Italiens in I und mit der viel verschrieenen und doch nicht zu entbehrenden G*
den Dienst einer wirklichen Abrüstung zu Lande , wie sie von Deutich- f Heimdiplomatie erreicht werden können . Als vor zehn Tagen der
land gefordert wird , gestellt werden kann . Von den drei Partnern
hat mindestens Frankreich ein nie geheim gehaltenes Interesse an
der Beibehaltung der heutigen einseitigen Machtverhältnisse . Es ist
eben der alte Zirkel : Eine Verständigung Frankreichs mit England
zur See bedingt eine Annäherung Englands an Frankreichs Macht-
ansprüche zu Lande. Italien andererseits scheint , wie bereits er-
wähnt , durch koloniales Entgegenkommen entschädigt werden zu sol¬
len . Henderson bestreitet sicher mit vollem Recht das Bestehen ir-
gend eines Paktes gegen eine vierte Macht, die natürlich Deutsch -
land heißt. Es ist ja eine ahfc Erfahrung, daß die diplomatische
Dunkelkammer des gerüsteten Weltfriedens noch andere Mittel
kennt , um Geschäfte zustande zu bringen .

Tleuec lüetteekaed
im ßauecfluq ..

Den Weltrekord Im Dauer - und Streckenflug auf

abgesteckter Strecke gebrochen haben die Fran¬

zosen Bossoutrot ( links ) und Rossl ( rechts ) . Sie
unternahmen Ihren vom Wetter außerordentlich

begünstigten Angriff auf den Rekord , der bisher
von Italien gehalten wurde , in Nordafrika . Sie
haben die Absicht , im Sommer mit einem von

Newyork in östlicher Richtung nach Sibirien zu
unternehmenden Fluge auch den Weltrekord im

Langstreckenflug an sich zu reißen .

englische Außenminister Henderson mit dem Ersten Lord der
miralität Sir Alexander nach Paris und dann nach Rom fuhr , um
die Flottenabmachungen zum Abschluß zu bringen , da war alle
Welt über die plötzliche Reise überrascht. Mit Recht überrascht,
weil man nicht mehr wußte, als daß der Mittelsmann des For-
eign Office Craigie seit einigen Wochen mit den französischen Sach -
verständigen Besprechungen hatte. Die Verhandlungen zwischen Lon -
don , Paris und Rom hatten aber bereits ein Jahr gedauert und
waren in aller Stille zur Entscheidung gereift . Niemand in der
englischen , französischen und italienischen Öffentlichkeit hat in die¬
ser ganzen Zeit durch Kritik in den Gang der Verhandlungen ein-
gegriffen und so konnten sie in Ruhe und programmäßig zum Ab -
schluß gebracht werden . Hätten auch wir das Talent, in einem sol-
chen Umfang Zurückhaltung zu üben, die ein Zeichen politischer Ein«
sicht und innerer Diszipliniertheit ist , dann stünde es um unsere
Stellung in Europa besser . Es würde uns mancher Rückschlag erspart
werden und wir würden mehr Freunde in der Welt haben , als es
heute der Fall ist.

Wir lassen uns in unserer politischen Haltung allzusehr von
Stimmungen und inneren Gefühlen leiten , obwohl in der inter-
nationalen Politik die Sentiments eine ganz untergeordnete Rolle
spielen. Die Politik ist, wenn wir es einmal grob ausdrücken, nichts
anderes als ein Geschäft , bei dem die gegenseitigen Jnteresien gegen -
einander abgewogen werden . Wenn es das nicht wäre , dann hätte
das Mitglied der Arbeiterpartei Henderson weder im Kriege noch
jetzt Minister sein dürfen . Denn damals sowohl wie heute mußte er
gegen die Grundsätze der Internationale verstoßen. Und niemand in
England würde es verstunden haben, wenn nicht die Nation über
allem Gefühlsmäßigen gestanden hätte. Als wir im Kriege 1916 ein
Friedensangebot herausgehen liegen , war es der Arbeiterminister
Henderson, der mit aller Macht bestrebt war, die Arbeiter zum
Durchhalten einzufeuern . Und als deutsche Delegierte 1317 zu der
internationalen Stockholmer Friedenskonferenz , die mit einem jäm-
merlichen Fehlschlag endete, reisten, blieb Henderson zu Hause und
erklärte , für ihn komme zunächst nur in Betracht , den Krieg zu ge-
Winnen; erst danach könne man von Friede » reden. So wie Hen-

'

I
,
I
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derson damals über alle internationalen Grundsätze hinweg nur die

Interessen seines Landes wahrnahm , rücksichtslos und konsequent ,
wie es der Tradition Englands entspricht , so hat er auch bei dem

jetzigen Flottenabkommen mit Frankreich und Italien an nichts an -

deres als an die Belange Englands gedacht und er wird auch an

nichts anderes denken , wenn die neue Front auf der Abrüstung ?-

konserenz im nächsten Jahrre austritt und im Fahrwasser Frank -

reichs schwimmt . Die energischen Worte , die Henderson vor nicht

langer Zeit für die Abrüstung gesprochen hat , werden dann ver -

gessen sein , wie überhaupt die Worte englischer Minister nicht als

etwas Unabänderliches hingenommen werden müssen . . Hat doch

Henderson 1923 die Einberufung der allgemeinen Abrüstungskonfe -

renz für 1331 verlangt , sich aber auf der letzten Völkerbundsrats -

tagung , den Wünschen Frankreichs folgend , für ihre Verschiebung
auf 1332 eingesetzt . Die Annäherung an Frankreich wird England
auch weiterhin veranlassen , der Politik des Pariser Kabinetts Kon -

Zessionen gegen Deutschland zu machen, und ebenso wird man
^

in

Rom geneigt sein , mit Paris und London in den europäischen Fra -

gen , die durch die Reparation »-, Revisions - und Abrüstungsprobleme
beherrscht werden , zusammenzugehen , um die neue Front , die sich
vor dem Krieg gegen Deutschland bewährt hat , auch nach dem neuen

Zusammenschluß durch das Flottenabkommen , in allen europäischen
Fragen einheitlich austreten zu lassen.

Sorgen der Städte .
Reichsslödtebnnd fordert Aelchsgesey über Kosten «

beleiltgung an einheUUcher Arbeitslosenfürsvrge .
4- Berlin . S. März . (Funkspruch.) Der Reichsstädtebund teilt

mit : Die Zahl der Wohlfahrtserwerbslosen ist in den mittleren und
kleinen Städten von Monat zu Monat sehr gestiegen und zwar aus
durchschnittlich 13 je 1000 und in einigen Städten sogar auf 50 je
1000 Einwohner . Ein Zusammenbruch der Eemeindefinanzen ist in

sehr vielen Gemeinden trotz einer Steuerbelastung mit Zuschlägen
zur Bürgersteuer in uneinbringlicher Höhe unvermeidlich , wenn
nicht unverzüglich Maßnahmen getroffen werden . Der Gesamt -

vorstand des Reichsstädtebundes . der in Berlin tagte , stellt ange »

sichts dieser Sachlage fest, daß das Problem der Entlastung der Ge-
meinden von den Ausgaben für Wohlfahrtserwerbslose eine wissen -

schaftliche Behandlung in Gutachterausschüssen nicht mehr vertragt .
Der Reichsstädtebund verlangt daher dringend eine sofortige prak -

tische Lösung noch vor Beginn des neuen Rechnungsjahres durch
ein Reichsgesetz über Beteiligung des Reiches , der Länder . Gemein -

den und Bezirksfürforgeverbände an den Kosten einer einheitlichen
Arbeitslosenfürsvrge . Die mißliche Finanzlage der mittleren und
kleinen Städte gestattet eine Beteiligung der Bezirksfürsorgever -

bände an den Gesamtkosten nur bis zu höchstens 20 v . H . Die ganz
unzulänglichen Ausgleichsfonds der Länder bedürfen einer aus -

reichenden Erhöhung .

Der sächsische Ministerpräsident beim Kanzler.
m. Berlin , 3 . Mär ?. (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung .) Am Dienstag vormittag hat in der Reichskanzlei eine

Konferenz stattgefunden , die sich im wesentlichen um die Wirtschaft -

liche Notlage Sachsens drehte . Der Kanzler war erst vor kurzem im
Freistaat Sachsen und hat sich dort persönlich von den wirtschaftlichen
Röten dieses Landes überzeugt . In Sachsen fühlt man sich nun

zurückgesetzt , weil die Osthilfe diejenigen preußischen Gebietsteile
umfaßt , die an Sachsen anstoßen , das säckst che Gebiet da - e?en
unberücksichtigt läßt . Der sächsische Ministerpräsident hat dem Re !chs -

kanzler eine Reihe , von Vorschlägen zur Aeaderung der Wirtschafts -
not Sachsens unterbreitet . Soweit wir unterrichtet sind , hat der
Kanzler diese Anregungen ' entgegengenommen , ohne d^ß er sich
darauf festgelegt hat , auch Sachsen ähnlich wie die zur Osthilse ge-
hörenden Gebiete finanziell zu unterstützen .

I

Neue große Beliiebsslillezungen.
TU . Oberhausen , 3. März . Die Gute Hoffnungshütte teilt mit ,

daß sie durch die in den letzten Wochen eingetretene außerordentliche
Verschärfung des Absatzmangels gezwungen sei , am 3l . März d . I .
folgende Betriebe stillzulegen : Die Zeche „ Oberhausen " einschließlich
Brikettfabrik , die Zeche „Hugo " -Sterkrade , die Kokerei der Zeche
Sterkrade und die Kokerei der Zeche Zakobi . Die erforderliche An -

>eige an den Regierungspräsidenten in Düsseldorf ist am Montag er -
stattet worden .

In den zur Stillegung kommenden Betrieben werden zur Zeit
beschäftigt : Zeche Oberhausen 1030 . Zeche Hugo 987 , Kokerei der
Zeche Sterkrade 127, Kokerei der Zeche Iakobi 117 Arbeiter . Von
der Stillegung werden außerdem noch 140 Angestellte betroffen . Die
Verwaltung hofft , bei gleichbleibender Absatzlage von den frei
werdenden Zechenarbeitern etwa 600 Mann auf die übrigen Zechen
der Guten Hoffnungshütte übernehmen zu können .

Was sagt Brians ?
Kritik an der Waginot -Rede .

B . Paris , 3 . März . (Eig . Drahtbericht der „Badischen Presse" .)
Der Führer der Sozialdemokraten , L6on B l u in , befaßt sich im
sozialdemokratischen Parteiorgan mit der jüngsten Aeußerung des
Kriegsministers Maginot in der Kammer , daß auf dem Ge<
biete der Bewaffnung nicht alle Völker als gleichberechtigt angesehen
werden dürsten . Angesichts des Umstandes , daß Maginot , so sagt
L6on Blum , darauf abziele , eines Tages Ministerpräsident , ja sogar
Präsident der Republik zu werden , werden die Sozialdemokraten in
der Kammer die Regierung befragen ^ ob Ministerpräsident Laval und
ob Briand in jenem Punkt derselben Meinung sind wie der Kriegs -
minister .

Schlechte Aussichten für Auswanderer :

Drosselung der Einwanderung
Die Vereinigten Staaten lassen nur noch 2500 Deutsche jährlich ins Land.

rf
raumer Zeit praktisch unterbunden ist. Die Amerikaner
noch Qualitätsarbeiter hinein , und zwar Arbeiter j ji
die sie selbst nicht haben . Roch den neuen Beschlüssen e u

auf Deutschland nur n och 2500 Personen , ^ f.i>

m . Berlin , 3 . März . lDrahtmeldung unserer Berliner Schrift -
leitung . ) Jin Repräsentantenhaus ist beschlossen worden , die Ein -
wanderungsquote um 30 Prozent zu kürzen . Es ist anzunehmen , daß
auch der Senat diesem Beschluß beitritt , so daß binnen kurzem nur
noch lO Prozent der statistisch vorgesehenen Einwanderer nach den
Vereinigten Staaten hinein dürfen .

Die Haltung des Repräsentantenhauses ist auf die enorme Ar -
beitslosigkeit der Vereinigten Staaten zurückzuführen . Nach den letz¬
ten Feststellungen gibt es 6Vt Millionen Arbeitslose und 5 Millionen
Halbboschästigte . Die Beschräntuna der Einwanderung wird den
Ärdeitsmartt aber nicht im geringsten erleichtern .

Das für Deutschland in Frage kommende Kontigent betrug noch
im vorigen Jahre SO 000 Personen . Es wurde dann plötzlich auf
25 000 herabgesetzt . Gleichzeitig erhielten die Konsulate im Aus -
land die Anweisung , nach Möglichkeit keine Einreisebewilligungen
mehr zu erteilen , so daß eigentlich jede Einwanderung schon seit ge-

Seite ist dagegen ein starker Dran «
Vereinigten Staaten sestzust-ellen .

zur Auswanderung

Neuer Wirbelslurm
auf den Fidschi- Inseln . jji

TU . London , 3. März . Ein neuer schwerer Wirbels
am Montag die nordöstliche Fidschi -Insel verwüstet . 2?

richtete gewaltige Zerstörungen an . Die Zahl der Toten p
läufig aus etwa 100 geschätzt, darunter vier Europäer . ®

^ (jt»

gaben sind noch nicht möglich , da alle Verbindungen zerstör
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wurde ^schweres GeschS , ^
fahren , das die Interesse "
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Reklame -Trommelfeuer ne '1
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ein möglichst großes
sturmreii schieße « '

Moskau fühlt sich bedroht
Ein großer Prozeß gegen vierzehn russische Sozialdemokralen .

TU . Moökan , 3. März . Am Sonntag begann hier der
Prozeß gegen 14 russische Sozialdemokraten , die beschuldigt
iverden , ans die Beseitigung der Sowjetmacht hingearbeitet zu
haben . Nach Verlesung der Anklageschrift bekannten sich alle
Angeklagten zu der ehemaligen russischen sozialdemokratischen
Partei und erklärten , daß sie lang « Jahre im Dienste der Sozial -
demokratie gestanden hätten .

Am Montag begann die Vernehmung der Angeklagten .
Groman , der eine wichtige Rolle bei der Ausarbeitung des
Fünsjahresplanes spielte und mehrere Jahre die Stellung eines
Mitgliedes des Obersten Volkswirtschaftsrates bekleidete , er¬
klärte , daß er im Jahre 1923 auf einer Erholungsreise die erste
Zusammenkunft mit den russischen Sozial¬
demokraten in Berlin gehabt habe . Er habe mehrere
Unterredungen mit den Führern der russischen Soziaidemo -
kraten , Bronstein , Abramowitsch und Dan gehabt . Er habe eine
politische Gruppe innerhalb des Obersten Volkswirtschaftsrates
der Sowjetunion , des Staatsplankomitees und des Volkskom -
missariatö für Außen - und Innenhandel zum Kampf gegen die
Sowjetunion gebildet . Im Jahre 1928 habe er eine Chiffre -
korrespondenz mit Berlin eingerichtet und Abramowitsch wich -
tige Dokumente übermittelt . Groman erklärte , daß ibm in
Verlin besonders die Notwendigkeit der Sabotage des Fünf -
jahresplanes und der Verschärfung der Lebensmittelkrise in der
Sowjetunion auseinandergesetzt worden fei . Auf die Frag ? des
Obersten Staatsanwalts Krylenko . auf welche politischen
Kreise er rechnete , erklärte Groman ,

daß er weniger ans die Arbeiterschaft rechnete , als ans die
Bauern , die mit der Sowjetregiernng unzufrieden seien .

Ferner erklärte Groman , Bronstein habe ihm mitgeteilt , daß

- ^
der englische Petroleumkönig Deterding ein groß ^

^
an dem Sturz der Sowjetregiernng habe . .. tiii»*^ '

Dann wurde der Angeklagte Ginsberg jjtt (#
besonders die Beziehung ? « zu dem Bevollmächti » z?« |K
schen Sozialdemokraten in Moskau , Scher , i®11 .
ParteizeUe der russischen Sozialdemokratie sei
im Obersten Volkswirtschastsrat gebildet woro < '

gßp >

gehofft , durch die Anhänger Trotzkis Erfolge bei i>°
}<(

der kommunistischen Diktatur zu erzielen .
Weiter wurde der Angeklagte Scher

erklärte , daß ihm bei seinen Verhandlungen m »
in Berlin gesagt worden sei,

daß nicht nur die russischen Sozialdemokraten '

auch die »weite Internationale den Sturz ^
Regierung wünsche .

Anschließend wurde der Angeklagte Verlacht ven ^ U|i <■
''

von 1924 an Mitglied der russischen Staatsbank je *
sagte , baß er bei einer Amerika - Reise im Auftrag goa '1 ,£ift
regierung zufällig mit dem Leiter der ruffticö « ttßet1. .itö':

'
,«

krati « in Amerika , Nikoläjewski . mehrere Unieri f
>

habe . Auf der Rückreise habe er in Berlin '
. ö ' L

eine Unterredung gehabt und von ihm Anive » P
Örttrrnf n0iiofi M ** : n r*i i t»t ,3 PtfviTfprt *«

Das teste. O&ild.
von jdec tUiuxeihunq,
wm 7UusßeCfii,

der neuen Hauptstadt des Indischen

Reiches , die nach 19jähriger Bauzeit

kürzlich vollendet und Mitte Februar

mit siebentägigen Festlichkeiten ein¬

geweiht wurde .

Kampf gegen die Sowjets erhalten . Der Anger >» >i >

schilderte dann die Organisation der Twifud ) e " " jo ' y
tischen Partei in der Sowjetunion und bctoni > .
besondere Mühe gegeben habe , die Organisation jj i>>

auszubauen . Besonders habe man versucht , <*■

Kamps gegen Stalin zu unterstützen .
Nach einer kurzen Pause wurde eine ^ j )^ /

Veröffentlich « » « der russischen Sozialdemokrat ^ '
p,

im „Vorwärts " verlesen , in der die Beziehunge ^ 0«"^
lichen Verschwörergruppe in Abrede gestellt und

klage als Erfindung bezeichnet wird . Auch

«"•

Ausland , sich von ihnen loszusagen , einen Ber ^

ähnlichen Inhalts , das Abramowitsch an den
anwalt gerichtet hat , wurde verlesen . Die « n^ , - rjejfl ' '

„(«■
daraufhin , daß der Versuch der russischen ^

md , sich von ihnen loszusagen , einen .

Sir Mosleys neue
Gegen Parlament und Parte . cn-

^
> . 1

n . London . 3. MS « . (Eigener Drahiver ». .

Presse ".) Die neue politiiche Bewegung , die nach zlkb̂ .
Oswald Mösle ys und seiner Anhänger au ®

fIjvnrtb«11®

vorauszusehen war . ist nunmehr unter dem « " r '
j rA jH

„Neue Partei
" ins Leben getreten . ^

Der
ist nunmehr unter dem -

WWW . Leben getreten . Der Au ?

veröffentlicht , fällt vor allem auf durch seine sw ^ jg „5
heutigen englischen Regierungssystem . Er ziebt n ^ ^ 1

vollenI »n Worten gegen die Regierung ins >, .. uti^ ?
i ndustrielle Elend und die Arbeitslosigkeit im W
herbeigeführt habe . Das Parlament solle vor a

in eine Volksvertretung verwandelt werden . >» .
beitet werde . Es wird ausdrücklich betont , LS ( jit
die Stellung aller bisheriaen drei Parteien und c0 rtt ' e'

„cK
des ganzen politischen Systems in England Öcia

fCit
auch nicht der Appell an die Jugend , die sich ® *(
einer Welt , deren Ruin durch die Fehler der 0

it^ l*!
drohe . , t3ik a , 'rtQ

Alles in allem schlägt der Aufruf bekannt ^ 5
die Jugend unter dem nationalen Tanner des J .«
ment und Parteipolitiker sammeln will . Sir
bereits bei den nächsten Wahlen 400 Kandidaten
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Achtung ! Giftgas !
Ein Besuch in der ersten deutschen Gasschuhschule / Von Kans Claus.

v-
h„

*
di - sm ?n

, Menschen kommen jährlich durch Unglücksfälle um ,
ung v°n Giftgasen zurückzuführen fiitb. Meist

ifeii ^ ' unopn * um Betriebsunfälle , von denen im einzelnen in
w (£{.- ." m berichtet wird , deren Summe aber eine « r -

«o ? ergibt . Ms vor wenigen Neonaten wurde so
lui *- Si« Ui>r^ 5 öur systematischen Abwehr dieser Gasgefahren
bei Um ? ber hat ein großes deutsches I .idustrieuiiter -
ilê Iin « n« ^ Mündlichen Wandel zu schaffen, in Oranienburg

^ beii» , - . ^ utzschule eingerichtet , von deren Tätigkeit nach-"? iet werden soll.

^ vir ^ ^ t^ ben Wintermorgen fahren wir hinaus . Sechzehn
's,, paar Kumpels von Westfalen , Arbeiter aus
K 1" ' Ä • in Mitteld . utschland — und der Bericht «
t,, cnl einer re? c

r
' nem fünfmal gestempelten Erlaubnis chein ver -

schon
^ ^ schutzübung teilnehmen soll. Die anderen kennen

»dorrten ?: ®, e fahren bereits zum zweiten oder dritten Mal
di» 1^ as > der ^ urs dauert etwa eine halbe Woche.

S'^ in e« iu l
v e ^at kaum einen richtigen Begriff davon .

>!?» .. ' • ®*n Mitmenschen im Bergwerk , in den Fabriken
15 Wort der Zivibisalion zu schützen . Es gilt ja
lfita inioirhrr

*
?,ta ftiopn zu verhüten . Eb : ..' 0 notwendig ist

tw ^ ' rllörto n M nfäHe zu vermeiden und Hilfe zu bringen . Erst
toa> i et füFr» JH ' L bei dem Besuch eines grossen deutschen Gas -
to<i,

e Ingenieur : „Die Arbeiter an den Kesseln tragen
Jahr ? bei d - cr f' e halten es trotzdem nicht länger als ein

' er Arbeit aus , dann werden sie lungenkrank .

^
^ Urn ^ iingen in ooller Gasschutz - Ausrüstung .

^ Ii® u .
S .^ tig

" " e Masken tragen und sich der Gifigas -refahr gegen«
8eIUtib.

'« t wten , dann blieben sie aller Wahrscheinlichkeit

Sechzehn erwachsene Menschen sitzen wir dann in einem Raum ,
siner Schulklasse ähnlich , und erhalten theoretischen Gasichutzu iter -

richt . Um uns herum dröhnen Maschinen , mahne, >*d , das, sich links
und rechts , vor und hinter uns Fabriken befinden . Der den Unter -

richt Iieitcr.be Ingenieur gibt mit kühler , sachliäier Stimme Erk :ä -

rungen über die Art . wie Giftgase auf den menschlichen Körper ein -
wirken , über vor kurzer Zeit konstruierte , zumeist noch nicht be°>
kannte Apparate , mit dei ' en man Vergiftete retten kann , über dte
«icuesten Diöglichkeiten . Giftgase rechtzeitig beim Herannahen zu
spüren . Das ganz « Jahr hindurch gibt er den Hörern diese Er -
klärungen . Die hier sitzen und alle Mar Tage einer neuen Beleg -
schaft Platz machen , sind besonders intelligente Menschen , die dann
die Aufgabe haben auf Grund des Gelernten und an Hafi .d eines
umfangreichen gerückten Materials ihrerseits die Arbeilstollegen
im Betrieb zu unterrichten . Außerdem sollen sie den Kern . rupp
jeder Rettungskolonne bilden .

„Sich mit der Gasmaske bewegen und andere aus Easgefahr
retten , das muß ge . enu fein . Viele Eiflgasunglücke fordern nicht
zuletzt deshalb zahlreiche Todesopfer , weil die Rettungskolonnen
nicht g übt sind.

" — Die Wahrheit dessen, was der Ingenieur sagt ,
lernt man bei der folgenden praktischen Gasichutzübung hundert -
prozentig am eigenen Leibe kennen .

Zuerst Turnen im Hos. Jeter bekommt eine Gasmaske . Man
Ist solchem Ding gegenüber zunächst Hilfslos , sofern man nicht noch
aus der Kliegszeu her Erfahrung besitzt . Stülpt sie sich mühselig
über den Kops . Die anderen sehen wie Gespenster aus mit den
tellergroßen Glasaugen und den „Rüsseln "

, den Luftsäcken daran .
Eine Stunde lang wird gewrnt : man bekommt zuerst entsetzliche
Kopfschmerzen , aber allmählich gewöhnt may sich, übt fleißig Kopf -
(chütteln . Kniebeuge . . . .

Dann geht es in einen kahlen Raum . Gasmasken anlegen I
Lachgas wird eingeblaseii . Einem von uns beginnen plötzlich die
Augen zu tränen . Er hat die Maske nicht richtig geschlossen. Keine
Gefahr , nur Tränenbäche stürzen ihm aus den Augen . Er darf ins
Freie und sich ausweinen . . .

Die nächste Uedung beginnt . „Achtung , sorgen Sie dafür , daß
die Gasmasken dicht geschlossen sind." Wieder Koinrnandoruse :
. .Gasmasken ablegen — wieder anlegen ! Abtasten , ob alles dicht i |t
Halsqurt anziehen ! — Achmng . Gas !"

Ein Ventilatur surrt , mischt Luft mit beißendem Ammoniak -

gas . Wir sind geborgen hinter unserer Maske . Aber wir haben
keine Zeit zu verlieren : Kniebeugen , Dauerlauf im Zimmer , Arm -
und Beinbewegungen . All das ist -unächst maßlos anstrengend . Man
hört die Kommandos wie aus weiter Ferne , man glaubt umzufallen
( und bekommt einen Begriff davon , woher es kommt , fraß ungeüb c
Rettungsmannschaften bei einer Gaskatastroph « vertagen münen ).
Einen Augenblick dürfen wir im ammoniakgejchwängerlen Raum
ausruhen . Ein kleines Meerschweinchen wird hereingelassen , läuft
einen Augenblick , windet sich dann in Krämpfen auf dem Boden und
bleibt tot liegen . Man bekommt ein Gefühl der Todesnähe , das in
Worten nicht wiederzugeben ist. Man hat plötzlich Angist . furchtbare
Angst vor dem Gas .

Endlich frisch- Luft , zwanzig Minuten Pause .
Dann heißt es wieder : „Gasmasken anlegen , abtasten , alles be-

reit !" Jetzt kommt das Schwierigste : Vor uns liegt ein schmaler ,
dunkler Gang , genau wie im Nero wirk . Darin befindet sich Kohlen -
orydgas , unsichtbar , heimtückisch drohend . Alles ist verbarrikadiert ,
überall liegen Hindernisse , die von der kleinen Rettungsmannschaft
erst beiseite geräumt werden müssen . Im Dunkel stoßen die Köpfe
aneinander . Schadet nichts Fieberhaft wie im Unglücksstollen
tasten wir uns vorwärts . Ein paar Steigungen müssen in dem
röhvenartigen Gang überwunden werden . Dann finden wir endlich

üebungen im KletlersdiadU .

den Verunglückten — eine Holzpuppe , schwer wie ein Mensch , und
tragen sie. selbst ganz erschöpft , mühselig ins Freie .

Immer schwieriger werden die Hebungen . Im gasgefüllten
Raum müssen je zwei Menschen miteinander kämpfen . Der eine
sträubt sich mit aller Kraft dagegen , von dem anderen weggetragen
und „gerettet "

zu werden . Oft genug kommt es vor . daß bei Un ->
glücken die Vergifteten sich im Nebelzuswnd gegen ihre eigenen
Retter wehren , sie ins Unglück zu ziehen suchen. Zum Schluß werden
die Räume mit Nebelschwaden gefüllt . Man sieht nichts mehr als
weißgrauen Dampf und spürt , daß die Atmung immer schwieriger
wird

Damit ist der Kursus für heute beendet . Erleichtert treten wir
ins Freie und atmen in vollen Zügen die klare Winterluft .

Viele hundert Menschen sind in der kurzen Zeit , seit die Gas «
schutzschule besteht , hier schon ausgebildet worden . Je mehr die Tech-
nik fortschreitet , je größer die Ausbreitung der ch.-mischen Industrie
wird , um so weniger wird man die Gefahr des Giftgases aus der
Welt schaffen können . Aber es kann und muß gelingen , die ' e Gefahr
durch geeignete Maßnahmen zu verringern und die Zahl der Opfer

Im . Hörsaal der Gassdiutz -Sdiula .

dadurch zu verkleinern , daß die Rettungsmannschaften mit demselben
Opfermut , aber mit weit größerer Schulung als bisher an ihre Auf »
gaben herangehen .

Zeppeline - immer gröszer.
!"n

Von Karl Figdor.
de» eriQifiü03 trügt , rolrt

__
— der noch unvergessenen Kata -

Ä "
■

K enaiitA " " B*. wiro — oer noch unverge enen Rata «
dlMtig - U - N Luftschiffs R . lül zum Trotz - das Jahr 1931
S!oN « htin dauernde Eingliederung der Zeppeline in die
k '^ no ^ ttinhÄV 1: . ® 03 die Gegner ihnen vorwerfen : relativ
iÄ ri ^ üeirtpfA , ', schwierige Manipulation bei Abflug und

litr ' "" eturtopn und dergleichen , sind zum größten Teil
o*. "> S «,J ?n Do" gestern . Die neuen Luitriesen werden —oon gestern . Die neuen Lustriesen werden
^ b^ '^ Nisch » £ r 7T mit explosionssicherein Helium gesüllt sein,

i ^ der .̂' " dung , die fahrbaren Ankermaste , macht die
™

fiij ^ Nier ftäTV ®onten zu einem Kinderspiel für fünf Mann
i| ^ on

^ chgeivan^ werdenden Maschinenanlagen verheißen eine
? iih ö - te Erwartungen reichliche Geschwindigkeit .

vAfti " Schiit öen deutschen Werften der „Z 12«" in Bau
S lm, .

verein mit den Flugzeugen der Deut «

30 V
'
vm' r - leren « ruoers . Dagegen weist sein Surfte

»Vii ' ^ en der TO -i -mes Borgängers auf . Gewaltig gestei«
i '8 öD»

2e50 .
Ma ch .nenoniage : Hier stehen 4800 Pferö -"

Vf iti * ®r 'i&ert 4neni ' P t ^ eni) sind auch Hubkraft und Nutzlast
wenig, ? ene ^ .2 ° uf 139 und diese oon 15 ton .

^ " ' ineh ^ are üpt .
" ? ^i .

^ on
.!
ien - .,Z lW " wird also das erste,

werden
^ cr i e ^T<̂ iff für die lange Fahrt oon Kontinent

"
jf"^' ' iei

t
e
'
ii

Umi )
« wird es aber noch durch den

Optt WV*- ftu | umiu |u;ni j\ i 'iiüunintc ) i»v«
. Veit «röb » ^" erika - Dienst aufnehmen soll . Der „Z 128 '

^ di» Fassunasrann , nl « hör (firnf a »ntn. Iin " N>

105 000.
;
®e8en

'
an K

C
«^ es älteren Bruders

m . . t mmm |
V .

1 8eoÜ iie 120 nrvf o ^ affungsraum als der „Graf Zeppelin "
, der

"Ur zurückgelegt hat : 1Ü0 000 Kubik «
^r> .58 alz dip *

" ..®ctn < Länge ist nur unwesentlich ( zwei

..? Us d^
' neuen amen -

iein
!« ' i» e | rt - Ein

"
ftv

1®1, daß es in feinem Bauch fünf Flugzeuge
^ i^ lltiir der aus dem Innern des Luftschiffs

üm
'̂ unten und draußen langt , holt wie eine Rie -

» 'n - J e automatisch herein . Zum ersten Mal
beu i " ®n 8onb « ln und Decks im Rumpf . Nur die Kon -

'i s! Vft x
1
?' "URerhl . L m̂enten befindet sich noch, mit dem Rumpfe

' tlwai?i e desselben . Ganz besonders iiileressani ist
de? z- ^ dsverhältniffe nicht mehr wie bisher je nach

,t !°ten nÄ nmaIetial s veränderlich sein werden , da dieii 4fcMUls vviwiiwuiu / fvui lueiucu , uu üit
* kondensiert und in besondere Ballast -

en . Die mächtigen , aus Deutschland bezogenen

Mitteilungen .
r
" ft

"
r
Sr" «JÖäerf0r « e» von denen der \

Vi ' ifr ' h o ' uito P ' en V ^ f u' rulU5 f("nt dürfte , konnte
1 - k' n n »im,oort ?nweiteren biiunfil . . ..

<6en umfassen» ?» Biisiinq .NAT . - A »
öer befnnv, * Lch die stadtarimciild «
ln>t ^ iisnng -Z. A ^ .- Müllabsuhrwagen Typ «

areui Tonnenausbau .

Maybach -Motoren , entwickeln eine Triebkraft von 4800 Pferdekräf -
ten Das Fassungsvermögen von 184 Kubikmetern Traggas erlaubt
dem Schifi die Mitsührung einer Nutzlast von 33 Tonnen , also we-

sentlich mehr als dem neuen deutschen „Z 128 "
, bei einer Länge des

Schiffsrumpfes von 239 und einem Durchmesser von 40,5 Metern .
Wi - «roß die Bemannung des Schiffes sein wird , ist vorläufig

noch unbekannt . Siaaptdeck und Promenadedeck bieten jedenfalls ?ur
eine beträchtliche Anzahl von Personen Raum — umfomehr , als das

Schiff ja zum Luftkreuzer bestimmt ist und nicht mit seinem Platz
und Gewicht so weitherzig umgehen muß . wie ein für Passagierfahr -

ten eingerichtetes Verkehrsinstrument . Mit welchen Zahlen hier ge¬

rechnet werden muß , zeigt eine Aenßerung des früheren Generaldirek -
tors des Luftschiffbau Zeppelin , des hochverdienien Dr . h . c . Eols -
mann , der folgendes feststellt : „Für einen Passagier im Luftschiff
kann mit dem , was er an Raum einnimmt und was er währenv
einer Fahrt von vier Tagen verzehrt , mit allem Komfort , der für
ihn eingebaut ist, Essen , Trinken , Salon , Kabine , Bett , Koch. Kellner ,
Wasch* und andere Gelegenheit , ein Gewicht von wenigstens 500 Kilo¬
gramm angenommen werden .

"

Nimmt man noch dazu , daß auch Rußland drei Riesenzeppeline
bauen will , so scheint es wirklich , als ob der Triumph der deutschen
Zeppelin - Konstruktion nunmehr zur unumstößlichen Tatsache ,iewor -
den iit . Nicht nur für Kriegszwecke , sondern auch im friedlichen Dienst
der Verlehrslustsahrt aus weite Entfernung , für den Ozeanflup und
den Flug über die Kontinente hinweg , wird das Zeppelinlustschifs
solange ein gefährlicher Konkurrent für das in seiner Endform noch
nicht vorhandene Großflugzeug sein , als seine vorbildlich ruhige Hal -
tung in der Luft , seine unvergleichlich größere Bequemlichkeit luch
dem Passagier im Lustmeer den Komfort des Seeschiffes zu bieten
vermögen .

Sloff für eilten Film .
^ ch stelle dieses Material den Verfassern spannender Abenteurer -

Filme gerne zur Verfügung , übernehme allerdings keine Garantie
für seine unbedingte Originalität . Denn es ist durchaus möglich ,
daß irgend ein Romandichter derlei Situationen sich ausgedacht
Hai . ehe das Schicksals die nämliche Idee hatte .'

;jn Laibach in Jugoslawien lebt der Staatsanwalt Berkovic ,
ein tüchtiger , strenger Mann , der von Verbrechern nicht gerade
geliebt wird . Gerade hat er wieder so einen Fall , dessen er sich
mit Eifer annimmt : Seit Monaten werden reisend « Kaufleute aus
Krainer Landstraßen überfallen und ausgeraubt . Täter ist — so
veimutet man — ein gewisser Blaha , der schon einiges auf dem
Kerbholz Hai . Berkovic hetzt ihm den Gendarmen auf die Spur .

Eines Tages liegt Neuschnee in den Alpen , der Herr Staa :s -
onwalt Zieht mit den Brettern los . er ist ein guter Skifahrer . Auf
dem Triglav ist eine schöne Schutzhlltte — dort nimmt er Quartier .

Schneesturm - unmögliche Heimkehr — Suche nach Unterschlupf .
Eine Hütte , eigentlich eine Höhle . Darin ein Mann . . . .

Wer ?
Natürlich der Blaha !

Filnî geeignet finden ».
Sie schießen nicht . Sie kämpfen nicht . Sie sind ein wenig

wortkarg . Der Staatsanwalt ist erschöpft , der Räuber braut ihm
einen heigen » chnaps — und es ist kein Gift darin . Was sie mit .
einander geredet haben . Das mögen sich die Tonfilmdichter aus .
denken .

Fest steht , daß Berkovic den Fall Blaha an
gegeben hat . Wir wissen nicht , ob unter dem
oder freiwillig aus Anständigkeit . Dl A Pr ^

(Sonst würde ich das Thema nicht für den

einen Kollegen ab -
Zwang eines Eides

Gelehrter (zum Museumsdirektor ) : „Da ist ein Papyrus dessen« Äch
- N ' " " " deutlich sind , daß man sie nicht entziffern kann .

Sil «
kasi Schriftstück im Katalog bezeichnen ?"

zeit
" ' 68 ^ e 3cPt eines Arztes aus der Pharaonen -

Die Erfindung.

(Humor des Auslandes . Iudge .)
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Ein Opfer feines Geizes.
B . Paris , 3. März . (Eigener Drahtbericht der ^Badifchen

Presse ".) Der ehemalige sozialdemolratiiche Deputierte Tous -
saint , ein millionenreicher Mann , starb in seinem 83. Lebensjahr
als Opfer seines Geizes . Der Greis , der in Paris mehrere Häuser
besah , hatte in den letzten Jahren sein Leben nur noch von Ab 'ällen
gefr . stet .und hat sich auch geweigert , die schadhafte Eas ' eitung in
seiner Wohnung reparieren zu lassen. Er starb infolge Leuchtgas -
Vergiftung .

Mit dem Kraftwagen in ein Schaufenster.
TU . Aachen , S. März . Ein von einer jungen Dame gesteuerter

Personenkraftwagen geriet beim Ausweichen vor einem entgegen «
kommenden Kraftwagen auf den Bllrgersteig , fuhr hier in e n̂e
Gruppe Schulkinder hinein unb landete schließlich in einem Schau -
fenster . Vier Kinder würben zum Teil schwer verletzt und muhten
dem Krankenhaus zugeführt werden . Drei weitere Kinder kamen
mit leichteren Verletzungen davon . Ob di« Lenterin die Gewalt über
den Wagen verloren , oder ob ein Versagen der Steuerung Ä>er an -
dere Gründe vorliegen , muh die Untersuchung ergeben .

Jährlich 60 ovo Selbstmörder in Europa.
— Genf , 3. März . Die neueste vom Büro des Völkerbundes

veröffentlichte Statistik über die europäischen Selbstmorde gibt ein
erschütterndes Bild davon , wie weit die Wirtschaftskrise bereits in
Europa gediehen ist und wie weit Elend und Arbeitslosigkeit in
das Leben der europäschen Gesellschaft hineingegriffen hat . Nach
der Statistik scheiden nämlich nicht weniger als 50 000 Europäer
jährlich aus dem Leben . In Deutschland kommen dabei auf 100 000
Einwohner 23 Selbstmörder . Ungarn und die Tschechoslowakei wei -
sen die Höchstziffer an Menschen auf , die Hand an stch selbst legen .
Hier entfallen 26 Selbstmörder auf je 100 000 Einwohner . Mit
22 ist Oesterreich , und mit 17 Selbstmördern ist Frankreich auf je
100 000 Einwohner vertreten . Dabei war es noch nicht einmal
möglich , die Zahlen über Selbstmorde in Asien festzustellen . Der
Völkerbundsstatiftik zufolge halten jedoch Fachleute die Verhältnis -
zahl für Asien für weitaus gröher . Insbesondere in China dürf -
ten zur Zeit der Bürgerkriege und der Hungersnot äußerst zahlreiche
Selbstmorde vorgekommen sein.

Zehn Tote bei einem Theaterbrand.
TU . Newyork , Z. März Wie aus der Stadt Mexiko ge«

meldet wird , find bei dem Brande des Theaters Principal ins -
gesamt zehn Personen in den Flammen umgekommen . Man fand die
verkohlten Leichen bei den Ausräumungsarbeiten .

Postraub in Oberschlesien .
TU . Holenberg , 3. März . Am Montag abend wurde das

Rosenberger Postauto auf der Heimfahrt von Schirokau überfallen
und ausgeraubt . Der Ueberfall war gut vorbereitet . Die Räuber
raubten 19 Postbeutel . Die Polizei , die sofort von dem Ueberfall
verständigt wurde , nahm die Verfolgung der Räuber auf . Die Höhe
des geraubten Betrages steht noch nicht fest, es dürfte stch jedoch um
eine bedeutende Summe handeln .

Antersuchungsausschutz für die Kriegsschuld-
frage zusammengetreten.

* Berlin . 3 . März . sFunksprnch .) Der Untersuchungsausschuß
des Reichstages für die Kriegsschuldfrage konstituierte sich am Mon -
rag abend und wählte den Abgeordneten Dr . Bell (Ztr .) zum
Vorsitzenden . Der nationalsozialistische Abg . Stöhr nahm an den
Verhandlungen teil . Die Kommunisten , denen nach dem Vertei -
lungsschlüssel der Vorsitz in diesem Ausschuß zustand , haben sowohl
auf den Vorsitz als auch auf den stellvertretenden Vorsitz verzichtet .

Ein seltenes Familienfest :

75 Jahre verheiralek.
Das Ehepaar Kuckel in Darmen-Mtershausen feierte smaragdene Kochzeil.

□ Barmen , 3. März . Barmen -Rittershausen beherbergt das älteste
Ehepaar Deutschlands , Kaspar Huckel und seine Frau Henriette
geb . Höhle . Das greise Paar feierte am Sonntag das Fest seines
7Sjährigen Hochzeilstages . Kaspar Huckel stand , als er vor 75 Jahren
heiratete , nicht einmal unter dem Durchschnitt d .'s damaligen Hei -
ratsalters . Er war 25 Jahre alt , als er seine drei Jahre jüngere
Frau heimführte . Am 11 . Huni kann der Jubelgreis seinen hundert -
sten Geburtstag feiern . Ein Vertreter des .Mittag " stattete dem
Jubelpaar einen Besuch ab und berichtet darüber folgendes :

,Mm Freitag vormittag fand ich mich überraschend bei dem
Jubelpaare ein . um mich rcach seinem Befinden und Ergehen zu
erkundigen . Der alte Herr ließ sich gerade vom Friseur ..verschönern " ,
um an seinem hohen Feiertag „Staats " machen zu können . Wer
spärlich werdenden Haarwuchs . als Alterserscheinung deutet , befindet
sich bei dem hundertjährigen Kaspar Huckel im Irrtum . Er kann
es sich leisten , noch erhebliche Mengen seines Hauptha -ares unter der
Schere des Verschönerungsrates fallen zu lassen . Ein « etwaige Schab -
lichkeit des Tabakgenusses kann man an ihm auch nicht beweisen .
Sein Pfeifchen , aus dem er fast den ggn -̂ en Tag über
einen ziemlich starken Tabak raucht , hat nicht viele Feierstunden .

Der alte Herr , der fast fünfzig Jahre lang , bis zu seinem 90.
Lebensjahre , als Material - und Lagerverwalter bei der Firma
Philipp Bartels u . Feldhof in Barmen tätig war . ist aeiftiq noa ,
sehr rege . Er weiß sich noch gut an die Barrikadenkämpfe des Jahres
1848 zu erinnern . Ebenfo erzählt er gern davon , wie er als zehn -
jähriger Junge entsetzt und erschreckt vor der damals zum ersten Mal «
im Wuppertal auftretenden Lokomotive ausgerissen ist. Seine Frau
steht ihm in punkto geistiaer Regsamkeit nichts nach. Als es hieß , er
habe bis zu seinem 90. Lebensjahre gearbeitet , korrigiert sie gan ^

entschieden , es sei bis zum 91 . gewesen . Bis zur Zeit ihrer
tenen Hochzeit , wo sie zum ersten Mate in ihrem Leben °
lich erkrankten und an einer Grippe litten . Für Hindcnbug ^ V
Huckel besonders viel übrig . Sie hat sogar kürzlich now « jl)'
tung von der Verhaftung eines Geisteskranken im Hindenvu »
gelesen und kann sich gar nicht darüber beruhigen , daß man
denburg habe schienen wollen . , j( i*

Mitten in unserer Unterhaltung kommt der 8w ^ ^ 1
zahlreichen Glückwünschen aus allen Gegenden . Darunter
auch ein Brieftelegramm des früheren Kaisers aus Dvo^

>
Jubelpaare seine Glückwünsche sandte und ihnen sein j ,fii«
mit dem handschriftlichen Vermerk : ..Wilhelm l . R . zur „ n" fl
Hochzeit dem immergrünen Paar . Doorn . 1931." ,i

Von Alterserscheinungen will die 97jährige Frau Jini
gern etwas merken . Alhu besorgte Hilfe ihrer Tomter
übel , und was sie nur irgend kann , erledigt sie selbst. ^ itjuovi , uno Ivas |ie nur irueao rann , euwigi |i« iuuu . ~ ^
lich rü / tigen alten Leutchen haben bis vor zwei Jahren
ftniieftnff besorgt . Der alte Herr bekleidet sogar ^

elN
n . der sich ausgerechnet „Jugendbund «

Mt Ii
der Vorsitzende . Mitglieder dieses Bundes dü ' fen jij:
die das 70 . Lebensjahr überschritten haben . Alle

*55
sich die Mitglieder zum gemeinsamen Lesen religiöser
samme ».

Von den acht Kindern des Ehepaares sind noch ^
am Leben . Während die älteste unverheiratet blieb , m»

e„n \
bereits die goldene Hochzeit hinter sich. Fünfzehn „ üjte«
enkel und eine bereits sechs Jabre alte Urenkelin bringen
lebenden Ahnen die Glückwünsche zum 75. Ehejahr da ».

£ ie&esfieicat dec Jidniqm
ce ahm Rumänien ?

Eine Meldung ans Bukarest scheint den Schleier
von den geheimnisvollen Gründen zu ziehen, aus
denen die geschiedene Königin Helene von Ru¬
mänien bisher eine Aussöhnung mit König Carol
hartnäckig abgelehnt bat : sie soll die Absicht
haben , den rumänischen Oberst Scelettl ( links )

tu heiraten.

Den schönsten
Konfirmanden - und
Kommunikanten -

Anzug

mmmmmzi
finden Sie

in meiner großen Auswahl zu

niedrigsten Preisen !
Mark

18.- 23.- 2S.> 32.-
36.- 40.- 46.- S2.»

bis zu den
feinsten Qualitäten

Konfektionshaus

Hansa
Inh . L . Wolf

Kaiserstr . 50 , Ecke Adlerltr.
Beachten Sie bitte

mein Spezialfenster Kaiserstraße

Rasierseifen
und Creme , Eurisit ,
Peri . , ,4711 ''

. l ^emo ,
Toilettenessig .

A . Hildenbrand
Parfümerien

Erbprinzenstraße 31
Telefon 3092

Pianos
empfiehlt

Ludwig
Schweisgut

ErbprinzenstraBe 4
beim Rondellplatz

floKlorarhelten
DipiomarDeiien
« chreibarb . jeder Art
werd . erstklass. ausaes .
Maschinenseite 25 Pia .
Ana . unt . Nr . 3 495(1
an d. Badische Presse .

Ailtovermietiilig
2 To . Lieferwagen m.
besond . grober Lade-
fläche z. aubergewöhn -
iick billigem PreiS

'
zu

verm . Angeb . « . Nr .T491Ä an d . Bad . Pr .
Auto

siwn baldigst leer nach
Wiesental .

Angeb . u . F .W .117LK
an dl« Badische Preise
Filia le Wer dc rvlatz.

Umzüge
aller Ar> mit Pferden
oder Stuto . Preis für
Stadtuinziige Mr . 9.—
Meterladung . Haftbar"ör Schäden durch
Versicherung. <12(J13 )

Mnlsinger .
Douglasstrafte 34,
Telefon Nr . 1700.

8tung !
Amzuq !

Welch. Spediteur fähN
dies« Woche nach der
Pfalz u . warbt Bein .
Umzua mitnehm . Off .
mit . $ 3 .6009 an Bd .
Prelle Hil . Hauptvost .

samt Eier . Larven u.
Puvven werden im
Innersten d. Polster -
möbel,Matratzen , Tev -
pidie etc .. vollständig
geruchlos unter Ga
rantie vernichtet .
D.u .G.U.finlon Springer
Ettlingerstr . 51, Tel .

EEEB

Immobilien

Lichtpausen
ktttat schnell ( 16513)

Sri « » ifcher .
Snlfrrftt 128 Tel 1072

Anltreicherarbeit.
Ksichen Weitzeln mit
Oetfarbfocfel von lbJl
an , Zimmer tapezieren
und Teck« streichen von
18 M an . Angeb . unt .
E4S3» an d . Bad . Pr

Achtung!
Gartenbesitzer

Anlegen u. Herrichten
von Gärten b. Villlast.
Beredm . Pflanzenlics .
b . prompter Bedien «.

Gärtneret Unser ,
Rüppurr , Telef . 7313 .

Zuschneiden
pro Kleid 1 Mark,

Anfertig , v . S M an
Plima Sitz b. jeder
Figur . <FWll7SS )
Riippurrerstr . 19, 11.

Saöen Sie ßtcfl ,
erhallen 31 « einen erst
klassiaen Mabanzug yu
»5 Mark . Für ÄS
und gut« Verarbeitung
wird garantiert .

Offerten unt . T4SKS
an fci-' gut Presse .
Seoriille Schneiderin' tt sich in undemvfiehli
ttitfier dem Hanfe . An
geböte unter 4954
an d. B adifche Presse .

Achtung !
Saben Sie Stoff , uAn .
jNg . ff . Siv nachMab .
Aufertianng Ätart .
Angebote unter LJ914
an Bad . Presse .
Zuverlässig «, gut em¬
pfohlen«

fitchi noch Wäsche In
und außer d . Hause .
Angeb . u . Nr . £ 4944 ,an die Bad . Presse . !

Hotel-Verkauf.
Höbeulustkurort Dobel iZckwarzwald » mit

Wintersport «72 « m «. d. M .>.
Im Wege der ZwangSvollsireckung loll das

au ? Markung Dobel gelegene

MI-üMm zur Sonne
Geb . Nr . 62 . 56, 56/1 . 56/2 Hanvtstratze Wohn
und Wirtschaftsgebäude mit Anbauten uud
Hosraum . Parz . Nr . 4462 . 447 , 445/9 LUft»
Gras - , Baum - und Gemüsegarten zusammen
1 43 » 06 am . mit dinglicher Wirtschaft ^
gerechtiakeit am

Dienstag , den Zt . April 1981,
nachmittags 8 Uhr ,

auf dem Rathmls i » Dobel
versteigert werden .

Der gemeinderäiliche Schätzungswert vom
1». gebrnar 1931 beträgt
für das Grundstück 75 000 RM .
für die Zubebörden (Hotel -

einrichtung ) 25 000 RM .
Das Anwefen kann jederzeit besichtigt werden .

Bezirksnotar ttemmler ,
l9828a ) Herreualb .

SeleskiiWM!.
Infolg « Krankheit ist in industriereichem

Ort Nähe Schweizer Grenze eine gut einger .

HniielfiM unit
zwiedMWrll

preiswert ju tietf . Vorh . schöne Knndschast .
Lieserauto . Sosort Verdienst . Nnr rasch ent -
schloffen« Käufer mögl . 2 iünaer « Bäcker fin .
den Berücksichtiauna . Schriftl . Anfr . unter
Q9787a an die Badische Presse .

Verkaufe mein im Zentrum von Brette » o«l .

Wohnhaus
mit grvtzen Lager - und Kellerränniltchkrtten
sowie Garten . BiSber wurde Kiiseret und
Brennerei darin betrieben Eignet sich auch
sür jed. sonst. Betrieb . Job . Hei » . KÄserm .

Gutgehende

Wirtschaft
»d . Bierzwang , in best .
Laste Karlsr . . ist sos.
i» Venn . Berm . ve ^b .
Angeb . u . Nr . A A90G
an die Bad . Presse .

Bon einer alleinstesi
( JB1l " U Beamtenwitwe aus d.

Lande wird ein K ' nd
Wer besorgt Umzug , nicht unter 4 wahren

4 Zimmer , von Karls - in ltebevolle Ps 'eae
rnbe nach Haigerlvch ? genommen . Anaebote
Preisangebote unier hinter ft9783 « an die ,P49VS an Bad . Presse . ! Badische Presse. >

GellgiislOgllS
Südst . . mit ? «nsaürt .
gr . Sof . Werkst. , La-
»erräume . Garagen
Preis 70 000 M. bei
zirka 15 0C0 .tt An, . .
Mieterträgnis zirka
11 000 M . Angebote
unter 5Dl' 2H! i an die
Badische Presse .

Unter aülistigen Be -
dwgnngen , n verkauf ,
ein 2 ^ stvckiges gut ge-
bautes

Ha uS
mit Garien ^ Angebote
unter M97ft >« an die
ä 'adiictic Presse .

Privllt - Pension .

Kantine, kl. CO
od . kl . WirtlchO

Villa
Moltkestr, Kl , mit gr
Garten bill . zu verkf
Nähere » : Telefon SÄ

Mark 500.—
v . Beamten gesucht.
12 % ZinS bei gr .
Sicherheit . Anaebote
unter Nr . VIA !« ? an
di - Badische Presse .

3000 matt
a. 1. ( '»pothek gesucht.
Wo , sagt unter tt9784a
die Badifche Presse .4Q00.mil

sucht tiicht. Geschäfts ,
mann vom Land gea
la Sicherheit zu leih
Nur von Selvstgeber
An>seb . unt . Nr . L SS
an die Bad . Presse .

UM . 10000.-
auf 1. Hvpothek mit
100 % Au ?»zatilnng sof.

auszuleihen .
Ansevote unt . RlMKö

an die Bad . Presse .Suche sosvrt
200 R .MK.

Gute Sicherheit . Nur
v . SvlbstseHer . Offert
u . F .W1I7W an Bad
Presse Sil . Werderpl .

1SV0 » Mark
al » 1. Hypoth . innerh .

% der amtl . Schätz,
gesucht. Off . « . Ang .
d. Zinsfuß , u . JW an
die Bad . Presse erbet .

UNlj Ve/käufe von

X^ tvvsgen und Motorrädern;

VSSSSS ^ SSS « !

Motorrad
steuerfrei , gebr .. gut
erhalten , a« a«n bar zu
kaufen gesnlbt. Gen .
Offerten unter R4« i7
an die Bad . Press« .

Wanderer
5/20 PS ., o-fftn , in
prima Zustand , prei»
wert zu verkaufen .
Angebot « unt (H2054

an dte Bad . Presse

Opel-Road8ter
4f20 PS ., in au«em,
fahrbereitem Zustande ,
W äußerst gtinstigem
Preise zu verlausen ,Anaebo '« unt . R-12Ö5B
an die B >id . Presse .

evtl . mit Garten -AuS »
NugSort , od . fönst N .
rentabl . Geschäft , hier
oder tn der Siähe zu
kaufen gesucht. Off . u .
F W 11700 au d . Bad .
Presse Sil . Werderpl .

Pullmann -
Limousine

ssitzia, in sehr gutem
ZÄtande , für 2 MO M
iu verkaufen . Offert ,
unter DlLWZ an die
Badiiche Pr «1

RL.-IVlotorrad
600 eem . mit Seiten » ,
ii . el . Licht, spottb . zu
verkf. Anzusehen bei

Karl E h r f e l d.
Rondellplatt . *

kelWnlieitsklllis!
Gut erhalt . 6/20 PS .

Fiat-Limousine
(4 Sitzer ) äutz. vrei »-
loert zu verkaufen . An -
geböte unt . Nr . K34
an die Bad . Presse .

B . M .W . Limus.
4-sttzig ^ wie neu . billig
zu verkauf , evtl . wird
gutes Piotorrad in
A îliluna genommen .

Angebote unter N37
dn die Bad . Press «.

Stenograpfe
Mafchinen -Blindschreibe « .
knrse. gründl . i!' cruf ? - Ausb ^ ^,
u . Fortb .- Knrse . Otio
Landesamt München st>u 'U »
lehrer , Kaiierstr . 67 (CiN^

n% | t
Eintritt

Preisabschlag

watr - N-

Couch * . Schlafsofa , ^ ^ r>e ^
C'huiseionitue , mit u

„„jplefl 11 a

Nur

vuUisClOnSUCi D̂ lt flnißlß̂ i'tlÄBett -Chaiselonuue . ^_ als Bett umzusteMO {er , ,i
r .pute KoBhaar -Fo ' d

^ ii 'i ' Jf

Katenabk . d. bad . J« »
fc'eschlossen . Te \\z&h \ u t \s^ A \

Erste n. älteste Sp « 1̂ .

i « iller-8!
vSonder-Anfli tf».|

in massiv Silber , sowie
100 e Silberauslage Nur
feinste Juwelierware ,

Lieferkafien
Waaen

Opel K/10 PS ., in
fahrbereitem Zustande ,
äilberst preiswert zu
verkaufen . <12175 »

Räb ^ Kaiserstr . 16«
im Laden .

Motorrad
n . X .. 600 rem,

„Sport ", neuivertta .
zu verkaufen . N22M )

Ludwig Msiller ,
Wlnterstrifte 27 . I .

MMllttNW
180 ccm . fahrbereit , z.
Svottvreis vnn 90 Jt
gegen Barzahlung zu
»erkaufen . Angehöre
unter SV?''?« au die
Ba difche Presse .
D S .W . Mator '-^^e ^.
aebrauckte . v . l?0 tt

. an . neue D ^k.W . o
| S« 5 Jt an : ( 12186)
Werner . Schlitze » !!. 39

nach vtcicrnng . — ,

Werbep '^
werden rasch und vrei ?w >.ri

Druckerei » .

A
Total -AusveJ»
Große Auswahl , gute Q ua

pr # l»> ((«",

Rest « u.StOckwar « i"
M r QfiA

Baumwollstoffe . ' Mc
Kielderstoffe . .
Waschsamt -Re$~ ._-Jtra slar» )(, 150bre

trümp'' ' . tffl

Sistt

Melci 4,K \ioffe . • • • :
e • ' "

l «JO» î N
.. „ w .^ .t-Reste .scbwe ^ Jrk m .
Windjackenstoff , exiri» bre lt in j, |
Mantel- " • Anrugsto ««

^ prf*
Leib-, Bettwäsche , Strui .

bis 50% CritffJ

Siegfried fluerbaener .J ^
Herrsnstr . 15 tb .d^ >"^ ^
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:

^ us der LandesyauplstaSt .
Karlsruhe , den S. März 1831.

, fe , „ r
Schafft WIM - » .

lii?5 bc« ii 8 ^ .
be" rege» die lieben Sonimersreunde . unsere Zug»

«i ^ Äji « miV.' Owingen , um d«n langen Weg zu un» »uiück-
d„ ^ alten ,

er 'te Schwalbe, der erste Storch gefeiert, wenn
di, « i s ihre « '

,
pla8 zurückkehren . Sie sino es nicht allein , die hier

»iu> ^ aÜiQ»iri ;̂
8? n

- uusbrülen . Die Millionen gefiederten Gäste ,
«! un® einfinden , wollen alle »»' schürt werden
«»n ^ fauiifU* I

t
; i Iflf !Kt Schaden, wenn wir e» nicht täten . Sind

« x ^ ^ie Vögel, die uns die schädlichen Insekten
iui.. 8 leiitam m^en un,& den Gartenerzeugnissen sernhalien .

lo
" ^ ' öennutz erwächst uns somit die Pflicht , ihnen den

' ua 3 Rdj abrr
"®ene5ro wie möglich zu machen . Genau wie der

«Inn.. ®öa(j ;
'm eigenen Heim am wohlsten fühlt , so werden sich

W ? liitnini, am liebsten dorthin ziehen , wo ihnen ein ge -
Wn to nS von

*Ä teitet il"t ' Wi« gering sind die Kosten für dir
>Wi ' e®obn »T„ I ? t̂en ,m Vergleich zu dem Nutzen , den wir von
*nl,,

°°n bet -A haben. Vorbeugen ist leichter als heilen . Das gilt
Birten ^ ^ enplage . Die von der Natur bestellten Wächter

»«.
' vir und Milder werden es uns tausendfach oergelten,

<tih 1 Sflitip a "?. , e "ölige Hilf« zuteil werden lassen . Was nützt
V ® ' It. Swu 1'^ Krieg gegen die Insekten , wenn das Unglück
"w.'1 ®enLn . f ' e^ .1 oon den hohen Kosten , die er verursacht, kann
V , vohi 5 anen den Verlust noch abwenden. Die Schädling«

iffl' unbe „
' ' " «m großen Teil vernichtet, aber wir stehen vor

HZ >K bL flet
.
' ? teten Soffnungen .

Sil Setfen 1 unbedingt nötig , baß jeder hohle Baum sofor»
*i,i„,ltoiu Strauchgruppen entfernt werden, nur um

höheren Vorteil zu erzielen. Gerade unseren
^ int-oa . !.

"pilgern werden dadurch die natürlichen Nist -
^

>. ^ grofi kann der Ertragsausfall nicht sein
^ ' den wir durch seßhaft gemachte Schädlingsvertilger

Ein Fournierlager in der Oflftaöt abgebrannt.

$«i\ HÄ " *n d» Stellwerkanlage des Bahnhofe» Karl»«
» Störungen in einem Teil der Stellwerkanlage desk ^ ° ies ^ in einem 4,eu oer oicuiöciiuiuuö « u«»

Im« dtt ' brühe stnd am Dienstag früh bei Ankunft und Ab -
diu» ^ ff „ Strecke Karlsruhe — 2JJ a j a u und Karls -
»e

®n. bUt (h
!^ .en {lein — Graben Verspätungen ent-

^ ^ 6etr u ^ uptsgchlich der Arbeiter - und Berufs -
Öiüm wurden . So trafen die Personenzüge 554 und

w ®?nbQu c U 28 bezw . 51 Minuten später hier ein . Eilzug 50
!t, . ^ »ben, !n

° ^ drücken erlitt 55 Minuten und Personnenzug 1253
„

•N ) 7 irt,
orf 41 Minuten Verspätung . Di« Störung war

beseitigt.
>«z «us ^ "stoß . Am Montag nachmittag verschuldete ein Auto-

ein ». °/uzung Iolly - und Boeckhstraße einen Zusammen-
% >» '' * ü)er>\rt schkc . Beide Fahrzeuge mußten abge -
> S »beteiligt Der Krastdroschkenführer ist an der Schuld

er die Ecke schnitt .
p<U i

' ä h i Montag wur den der Polizei drei Fahr »
" der äj ? gemeldet. — Einem led. Optiker wurde in einem

'\ i
'
u tm » ? 'titQ &e ein Mantel im Wert von 100 NM . ge-

fr i)
5
Wustf). „ ^ " üdergong des Mühlburger Bahnhofs wurde ein

Stn « eHtn. »vn. der Nacht zum Montag gewaltsam aufgebrochen,
ubeni

" ete Bonbons im Wert von etwa 7 NM . — Am
2egen 10 Hhr inurd? der 'Rerfnnenfraftmaqcn eines

tatt und

Grohfeuer in der Jimmerflrafze

Der Polizeibericht meldet :
Am Montag abend gegen KU Uhr brach In einem b«t Firma

Heinrich Dürr & Co . gehörenden Schuppen an der Zimmer -

straße auf bis jetzt noch unaufgeklärt « Weis« Feuer aus , das in

kurzem den Schupp « » samt seinem Inhalt an Sp « rr -
und Fournierhölzer tn Schutt und Asche l « gt «. Der

Schaden beläuft sich auf etwa 140 000 Mark , die durch Versiche>

rung gedeckt sind. Die Feuerwehr , di« infolge der durchgebrann -
t « n Telephonleitungen « twa » verspätet alarmiert

wurde , hatte «twa 1 Stund « Arbeit , bis der Brand auf seinen Herd

beschränkt war.
lleber das Großfeuer in der Oststadt, von dem die Bevölkerung

durch die Feueralarm-Sirene der Hauptfeuerwach » Kenntnis erhielt,
erfahren wir noch folgend » Einzelheiten:

— 140000 Mark Brandschaden .

,V nn3 au« !$ en 10 Uhr wurde der Personenkraftwagi
ks L ! 'et i n „ --» " ^ ach auf der Landstraße zwischen Rast^ ..
i m « Ml h«r 0 demoliertem Zustand herrenlos aufgefunden.
VJil aus daß der Wagen am gleichen Abend mittels
% v 'Dcli, . : Earage der Firma entwendet worden war . Die

in . ^ tätigt den Fall . — Ein Taschendieb entwendete
S

"em hiesigen Kaufhaus während des Einkaufs den
'8,en Mark Inhalt aus der Manteltasche.

" cht -in » 29 Jahre alter Metzger von hier schlug ver-
t.
'
.! ' U Flal» . ? . ^ d. 28 Jahre alten Kaufmann in der Bürger -

$5 3fce r den Kopf. Der Kaufmann erlitt eine er -
® un de auf der Schädeldecke . — Ein

iii tt i e
„
>ne Bfiü er von hier gelangt zur Anzeige, weil er am

^ ( h
' ^ anK ?? ' die seit Jahren blind ist, in der Wohnung

* 4 ( äj ^ ^ einen Rippenbruch und eine
g davontrug .

> der Veranstalter. I
H'sknl'ÄriA'Hfll-

ftn»
derMär». 8 ItBi ,ortniasabende

. v vronnneute PersSn -
.. . für Sielen AbenS »u gewinne,, : Der

Felix Bau »Ibach , wird über daS
e Tbeatervorstelluiig " sprechen ,

bei den Bolksbiibnenmitgliedern rechnen
erzählen und , da er gleicher-

anter Plauderer bekannt ist.
Mitglieder der LolkSbüb 'ie

klarte vorweisen . So weit
gegen ein kleinen Unkosten-
R a u t h findet y r e t t a « ,
. 8 Ubr abenids. natt.^ Dl

wird '
weite Äöeks/Unterefs

^ ^ Ä,Sr °h/.'tebt ein
/ , . » na kLnieress -

fr a«Hi?60,Me«Sr wiri

SVJJÜ «? " • De. Bortrag von ..
u
"

d ? Kw«rsaal. Karlstr.
'io.

'
g
"

Übr' abenidS . Itätt . Das^>i». rNiak , Sluckll ^ Ehereise von Mann und Frau .
L' ff-e interessieren , zumal der Bor-

Redner bekannt ist, der das
'«n wiro .icĥ unF"^ ^ tnsinntjnntger

.pestalt^
^ ae

r-
j^0r-UftötfSnuffIrirt,n „ Am Freitag, den S. März.

A " tfni - i eJ -.^ mden und ..Wncföa " . ( Siebt Anzeige.)
t !r Ä ' n tf " 11 «n>8 cir » istvalle . Joses KiivS nnd lein Landes -
U ! «» u A' fl writ ° f^?.̂ tn der Festhake ist eine Beranstaltnng, die

ml* !' Kreisen der VcvSlkerung besondere Beachtung
iVL die Veranstaltung, die auKschlteklich

HAubert im» Jobann Straub bringt. . .Wiener
^ wird sich hier in seinem Urelement be»

<^ ^ °Iii! ,"^ rin n aF t
1n,Pl der .Abend dadurch, dah die iugend-

^ ^ ' lt>», Slt TO?ri? •öaM !(' en Lawdektbeater . Lott « Fisch -

Di« Feuerwache Ritterstraß « wurde am Montag abend um 22.54
Uhr durch den Feuermelder Wolfartsweiererstraße 5 alarmiert . Es
brannte ein der Reichsbahn gehöriger und zu Lagerzwecken vermie-
teter eingeschossiger Schuppen aus Holz , der etwa 400 Meter vom
Eisenbahnübergang entfernt zwischen der Straße und den Eisen-
bahngleisen östlich des Ausbesserungswerk» stand . Das Feuer , dessen
erste Spuren von einem Beamten der Wach - und Schließgesellschaft
entdeckt worden waren , hatte sich im Augenblick im Innern des
Schuppens über den Raum eines ganzen Brandabschnittes (etwa
40X20 Meter ) ausgedehnt und war bis zur Ankunft des ersten
Löschzugs zu solchem Umsange angewachsen , daß der Löschzug einem
Großfeuer gegenüberstand. Da Gefahr für di « auf den benach »
barten Geleisen abgestellten Eisenbahnwagen , sowie unter Umstän-
den für die rückwärtigen Wohnhäuser an der Zimmerstraße bestand,
wurde der 2. Löschzug von der Wache angefordert .

Da» Schadens«»«», da» ein « unaeheuere Hitze «»»strahlt «,
tonnt« ebens» den benachbarten Schuppe« zu beide»
Seiten jenseit » der vrandabschnitte gefährlich werden .

Die Brandmauern haben sich bei diesem Schadenfeuer ganz hervor-
ragend bewährt und ihre Errichtung hat sich sicher gelohnt. Jenseits
einer dieser Mauern defand sich — wie ortskundige Wächter an-
gaben — ein Earbidlager , sodaß an dieser Stelle größte Vorsicht
beim Wassergeben geboten war . um Explosionen zu vermeiden.

Der Schuppen war zum Lagern von Sperrholz und Dachpappe
benutzt worden und bot so neben d«r leichten Konstruktion (trockene

Holzwände. Dachträarr und Teerpappendach) auch infolge leine»
Inhaltes einem Schadenfeuer reiche Nahrung . Verbotener Weis«
war er außerdem noch zum Einstellen eines Kraftwagens und eines
Motorrades benutzt worden : als deren Brennstoffbehälter sich auf-
löteten , erfolgte deren Explosion mit ungeheuer scharfer Stich-
flamme, die das Feuer bis in die entferntesten Winkel de» großen
Raumes fortpflanzt «.

Die Wasserversorgung an dieser Straße , an der bislang Wohn-
Häuser nicht gebaut stnd . ist nicht günstig. Der nächste Hydrant steht
am Bahnübergang , etwa 400 Meter von der Brandstelle entfernt .
Zunächst wurde au , 4 ^ -Rohren Wasser gegeben und so dank der
Unterteilung durch di« Brandmauern da» Feuer auf den Abschnitt
abgeriegelt .

Der Schuppen wurde zum größten Teil » in Opfer der
Flammen,

da er mit seinen trockenen Holzwänden. Dachkonstruktionen und sei-
nem Teerpappendach den Flammen die beste Nahrung bot.

Insgesamt wurden auf der Brandstelle 8 Rohre (4A . und 4 v»
Rohre ) eingesetzt und zirka 1500 Meter Schlauch ausgelegt . Der
zweite Löschzug konnte 23.58 Uhr von der Brandstelle abrücken : nach,
dem dann alle noch sichtbaren Brandnester von dem ersten Zug ab-
gelöscht und Ausräumearbeiten erledigt worden waren , rückt« auch
dieser Zug um 1 .07 Uhr nach Zurücklassung einer Brandwache in
Stärke von 1 Oberfeuerwehrmann und 8 Feuerwehrmännern ab.

Mit dem Alarm des zweiten Löschzuges traf gleichzeitig « in«
Abteilung der Freiwilligen Feuerwehr Innenstadt von 20 Mann
auf der Brandstelle ein . Sie hat im Verlauf der Löscharbeiten, di«
durch das Auslegen großer Schlauchstrecken besonders erschwert wur«
den . erfolgreich und fleißig mitgearbeitet . Die Freiwillige Feuer -
wehr des Reichsbahnausbesserungswerks meldete sich ebenfalls zurStelle , brauchte jedoch nicht mehr eingesetzt zu werden.

Die Absperrung der Brandstelle wurde rasch und exakt durch«
geführt . Auch die Freiwillige Sanitätskolonne erschien pünktlich und
in großer Zahl auf der Brandstelle , wurde jedoch zum Glück nicht
benötigt .

Die Lagerung von Stoffen , die im Falle eine» Feuer » für
Feuerwehr und zuschauendes Publikum gefährlich und verhängni ».
voll werden kann ( im vorliegenden Falle die Earbidlagerung der
Firma Werner und Gärtner ) zeigt die Wichtigkeit « iner schnell
einsetzenden und weitläufigen Absperrung einer solchen Brandstelle.Der riesige , weithin sichtbare Feuerschein hatte schnell eine große Zu«
schauermenge angelockt .

Als Dezernent des städtischen Feuerlöschwesens war mit dem 2.
Löschzug Herr Bürgermeister Schneider aus der Brandstelle er«
schienen : ferner waren zugegen : die Herren Ministerialrat Dr .Barck und Reichsbahnoberrat Neßler .

Stahlhelmkunögebllng in Karlsruhe.
Am Freitag d « n S . Mär , spricht in Karlsruh « in ein »r

öffentlichen Kundgebung de» Stahlhelm abend» um 8 .30 Uhr im
Städtischen KonzertHaus der Meile Bundesführrr des Stahlhelm .
Oberstlt , a. D. D u e st « r b « r g. Vorher treffen sich eine große Zahl
prominenter Persönlichkeit«» au» dem Wirtschaftsleben , der Politik .
Press« . Wlssenschaft u. a . zu « wem Vortrag de» zweiten Bundes -
führers vor gel«denen Gästen. Am Tag darauf spricht Oberstlt .
Duesterberg in Pforzheim im Städtischen Saalbau . Auch dort
wird der öffentlichen Kundgebung em« Wirtschaft?' und Presse«
b«sprechung vorausgehen , um führenden Kreisen Baden » aus beru,e-
nem Munde di« Ziele und Aufgaben der Stahlhelm -
bewegung darlegen zu lassen.

Gefallenengedüchtnisfeierim SladtiellRüppurr
Wie alljährlich , wurde auch dieses Jahr in Rüppurr , der aus

biesiaem Stadtteil im Weltkrieg gefallenen SO Gemeindeglieder ge-
dacht . Nach den Trauergottesdienften in beiden Kirchen versammel-

ten sich die Rüppurrer Vereine und ein großer Teil der Gemeinde
vor dem Gefallenendenkmal am Lützowplatz zu einer schlichten aber
eindrucksvollen Gedenkfeier. Der evang. Posaunenchor eröffnete die

Feier mit einer Paraphrase über Harre meine Seele . Den fol-
aenden Prolog „Heimkehr " umrahmte der Arbeitergesangverein
Sängerbund mit den beiden gemischten Chören »Freiheit für das
Volk" und . .Ueber den Sternen ist Ruhe"

. Gememdsekretar Klotz
hielt im Anschluß hieran die Gedächtnisrede mit dem Wahlspruch:
Gedenk? deutsches Volk deiner Toten au » dem Weltkrieg . Redner
führte u. a aus , daß wir unsrer Toten nicht in Hoffnungslosigkeit
gedenken sollen , sondern in felsenfestem Vertrauen und unerschüt -
terlichem Glauben an die deutsche Zukunft . Schon
die ^eit in der der Volkstrauertag liegt , soll un» zeigen, daß nach
dem harten und kalten Winter wieder ein Frühling winkt. Im An-
ickluk bieran gedachte Redner der segensvollen Arbeit des Volks-
bundes Deutscher Krieg-gräberfürsorge . die auch die Millionen
Äeldengräber im Feindesland zu würdigen Gedenkstätten ausgestal«
tet hat Zum Schluß mahnte der Redner alle Gemeindeglieder zur
Einigkeit . Als äußeres Zeichen der Dankbarkeit legte der Redner
einen Kranz am Gefallenendenkmal nieder . Auch die Fußballgesell,
schast ließ durch einen Läufer «inen Kranz an ihrem auf dem
Sportplatz errichteten Denkmal niederlegen und « inen Waldstrauß
von dort überbringen . Das stimmungsvoll vom Männergesangverein
Rüppurr vorgetragene .Letzte Geleit " und „Der gute Kamerad "

von der Feuerwehrkapelle gespielt, beschlossen di« würdige Feier .

Marga Peler im Colosseum.
Am Eolosleum stnd Berliner Gäste eingezogen , di « unt«»

Führung der Stimmungssoubrette Marga P e : t r von der Ko¬
mischen Oper derzeit die Vaudeville- Posse . .Verfolgte Unschuld" zur
Aufführung bringen . Wenn man im allgemeinen bei uns auch
etwas skeptisch geworden ist gegenüber den Berliner Ensemble»,
die sehr häufig glauben , daß für die Provinz " so ziemlich alles
gut genug ist, so ' darf man bei Marga Peter erfreulicherweise doch
eine Ausnahme machen . Ar Ensemble ist gut , vor allcm sie selbst
vortrefflich, und auch die Wahl de» Stückes « in« recht g«Ichickt« , so
daß man einen ebenso gemütlichen wie stimmungsvollen Abend im
Colosseum verleben faim. Die . verfolgte Unschuld " ist der
biedere Familienvater Gustav Dussel , der in ein recht niedliche »
amouröse^ Erlebnis mit der feschen Tänzerin Trude Zierlich hinein»
gezogen wird und dadurch dem eben erst im Werden begriffene»
Schwiegervater seiner Tochter , dem überaus sttleiiftrewgen „Herrir
Rogierungsrat "

, reichliches Aergernis gibt. Hiemus und aus dem
Umstand, daß der überängstlich« Dussel ein« ihm von dem Verehrer
der Tänzerin , dem amerikanischen Erfinider Harry Whiteblack , über-
reichte Blechdose Gänseleb«r für das neu erfunden«, ungeheuer
wirkungsvolle Sprengmittel hält , entwickelt sich eine ganze Reih«
urkombscher Situationen , denen di« Herren Otfried Brmholz lDussel ),
Hans A. Ausfelder (Regierungsrat Kranz ) und Ernst Federlin
( Harry Whiteblack) , sowi« die Damen Mizzi Rauschenberg (Frau
Dussel ) und Else Federlin (die glückliche Braut Lotte ) in recht an-
sprechender Weise gerecht werden. Turmhoch hebt sich allerding »
Marga Peter als tanz- und singgewandte Trud« Zierlich aus dem
Gatzen hervor und man kann ruhig sagen , daß die Ausführung mit
ihr steht und fällt . In kleineren Partien sind dann noch Riedel
Grosse ( Haushälterin Kunigunde ) . Theo Magor (August Neumann)
und Willi Weber beschäftigt , wobei letzterer sich bedauerlich« rw« i ^
die Gelegenheit entgehen läßt , dem recht originell gezeichneten
Assessor Dolf Kranz die entsprechenden Nuancen zu geben. Alles in
all«m aber doch ein recht befriedigender Adeiid . der durch Tanz - und
Gesangseinlagen sowie durch gute orchestral « Leistungen der Hau«-
tavelle noch erfreulich bereichert wird . Das Publikum amüsiert ch
offensichtlich ausgezeichnet und spendet allabendlich dankbar«»
Beifall .

Mär,
Stossmalcr - iknrs.

vom Donnerstag bis Samstag , den 8.- 7. . .Droaerie Carl Rotb . Hcrrenstrasic . wieder einen TtossmalkurZ . bei
vor allem die vielseitig«» Anwewdun«cn der Tvka -Fadrikate gezeiat
dcn. Es geteilt « « zur Vorführung: Flüssige Ztossarben . Reliess.,
Malstiste . T prIpmalerei und vor allem S t o f s d r u ck. Der
>,rf> t>er 9; crntiftaltunji ite im seinen Jfla ( des „Krokodil " <Lud .

t'lav)
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Allgemeine Befestigung im Verlauf der Börse.
Sehr fester Schluß .

Berlin . Z. März , (Snnfinmdt . ) Die feste Haltung der Börse tn den
letzten Tagen setzte sich heute nicht fort . Die Zttmmung wu de durch die
Vorsänge beim Blumenftein - Konzern beeinträchtigt , doch wird uns auf
Anfrage ! « i unterrichteter stelle erklärt , dah bei dem Konzern im Augcu -
blick keine akuten Schwierigkeiten vorhanden seien . Die Spekulation war
trovdem — wobl auch in Reaktion auf die vorangegangenen Steigerun -
gen — zu Abgaben geneigt . Hierzu truq auch die wieder Ichwache Z! ew -
norker Börsenstimmung sowie die Tchwäche »es amerikanischen Bonds -
Marktes infolge der bevorstekenden 1.4 -Milliarden -Emission des amerika -
nii n̂en Schatzamtes bei . Das Avgebot war jedoch keinesfalls bedeutend ,
unS die Kursabschwächungen betrugen im allgemeinen nicht mehr als
1—2 Prozent , Nur Svenska waren mit einem Abschlag von 8,5 Punkten
nennenswert niedriger . Dagegen lagen einzelne Nebenwerte we i t e r -
bin fest . Holzmann in Erwartung einer unveränderten Dividende
plus 3.75 , Daimler 26 nach 25. Deutsche Atlanten plus 3 .25,Hackethal plus 1.75 . Banken waren gut behauptet , nur Dresdner
und DD °Bank gingen 0.5 niedriger . Die Tendenz erhielt durch die
Konstitutierunq der internationalen Bodenkrcdubank , die eine Bes -erungder Berhältnisie auf dem Kapitalmarkt erwarten läßt , eine gute Ttiifte ,
ferner erweift man auf Meldungen , daß H e i n e m a n n . der Leiter der
Sofina - l^ ruvpe , tn Berlin eiugetroffen ist, um über das Kredit,,ngebot
an die <? tcb * Berlin zu ver ^ and - ln .Im Merlaus traten Kaufaufträg « am Elektro , und SchiffahrtKikiien -
markt ein , schätz sich die Gesamttendenz allgemein besesti -
gen konnte . Die An f̂angSverlnfte wurden ausgeglichen und teilweise
sogar die gestrigen Slbluhkurse liberschritten . Anregend wirkte die bereits
erwäbnte Mriinbung der internationalen Bodenkreditbank in Basel undtn diesem Äufamm ?nhaV « um die A u f w ä r t s b e w e g n n g am An -
leibemarkt . Bon s ?chisfahrtswerten gewannen auf Bonuserwartun -
gen Llorid 2,87 und Havag 2.25. Siemens erholten sich um 3,12 , <VnrtKN
um 2.5, AEG . 1 .25 . Berger 3. Aku 2 . 12 , Schultheiß 2.25. Waldhof 3.25 ,Polnvhon 2.37. Salzdetfurth 1, Bem ^ erg 1.5 .

Bon Rente » gewannen Neichesi «, <1.3 , Altbesl «, zogen auf 55.S0
(54.60 gestern > an , Staatsanleihen befestigten sich um 0,25—0.5 . 8 Pro¬zent !ge Lübecker Scha ' aniveisungeu irm 1.25 . Reichsschuldblickfordeeungen
bis zu 1 . Obligationen gewannen bis zu l . dagegen Conti minus
0.5. Goldpfandbrtefe , Liaiiidalionspfandbriese und landschaftliche
Pfandbriefe lagen gleichfalls freundlicher .
. , Dle Bö ' fe schloß anregend durch die Hansse am Rentenmarkt ,Sie spontane c ff t g F e i t der S ch i s f a h r t s - u n d K n n kt-
I e l d e n w e r t e sowie die K u r s st e i g e r u n a der G e s -
fllrel - Aktten im Hinblick Hill baS Krcbitangcbotder Sofia - Gcl ' iürel . Gruvpe um 4. 12 % in sehr softer
Haltung . Berorz >ugt waren starben sxluS 2 -̂ 7 ) Polvpbon <vl » ° 4251 .Zellktolf Saldbof spluS H). ffl .-r . cr lvlus 6) , JiorMc « lplus 4 ) . Rüthers58 / o nach 51,75 , Lloyd lplus 8 ) .

Nachbörslich war d i e Haltung weiter fest . Manhörte Hapaa 70 , Llond 72 52 AEG . 144 37 , Sal ^ e » ,rth 2-̂ .75. Siemens178.75. tiefe 117.5 . Polnvbon 163 .25 , neue Ro chsbank 1S7L , Beiger 253.NeubesiiZ ».87 . Altbcfilz 5" .87 .

Frankfurt leicht erholt .
Sranfknrt . 3 . Mär, . «Etnenbertcht . , Die Börse eröffnete »um offi .

ziellen Beginn etwas schwächer . Doch kaum nach dem Beginn segle ein
Umschwung ein der günstig aus andere Werte auswirkte , Di « Holz -mann -Aktiengefellschaft bringt eine Dividende von 8 Prozent zu Ber -
teilung . Di « Holzmannaktic erhöbt « sich um 2 aus 88V». Siimmulierendwirkte a '" 6 die Gründung der inte : nativruUen Bodeiikredttb -iilk . derenerste Emission bevorsteht , und von der man sich eine Bel >buii « des Real -
kreditgeschäfles verspricht . Das Börsengeschäft war ziemlich ledhast . Wir -rend anfangs eine gewisse Berstimmnna über die 9tef>- Schachts überDeutschlands La ? « ferner über den Abschluß im Blnmenfteinkouzcrn vor -lag . zeigte sich nach den ersten Kursen doch wieder eine größere Kaufbele -bung , sodaß die Tendenz wieder fester wurde . Bevorzugt waren vor allemA- ^ ifsai ' rtsnktien . in denen sehr große Rückkäufe erfolgten . Auch warenElektroaktien erneut von der Schweiz gekauft , während die gesamt « Börseauch im späteren B erlauf ihre Festigkeit behauptete .Die Anfanesvei luft « wurden sämtlich « ausaealichen und sväter warenK u r s b e s I e r u u g e u zu verzeichnen , !k!e >onder ? fest lagen Holzmaunauf ihre unveränderte Dividende hin 12^ Prozent ! ,

Geld - und Devisenmarkt .
» etlm . 3. März , (» tritffptnd ). ) Geld war infolge der Lombard -rurfzaHiinaen an die Reichsbank nicht entfpannt . Tagesgeld erfordert « 0bis 8 Prozent , Bon Valuten war der Dollar mit 4 .2078 . das Pfundin Berlin mit 20.43% , in Ncmoork mit 4 .8573 und in Paris mit 123.S8zu hören .
In P

Reichsschat,Wechsel per ö. Juni zu 4.87 Prozent zurw ? nA verändert . Von Usancen konnte sich Madrid gegen Londonans 4.1.60 befestigen .

V vji t b t s f o n t e n bestand Nachfrage. Die Reichsbank »ellt«' " ~ Verfügung, B aIuten
Berliner Devisennotierungen vom 3. März 1931 .

Nur », Air
Emiatm
Istanbul
,̂ °»i>n
Stdito
London
Newyort
Rio de A .
Uruguay
Amsicrd,
« Iben
Bt . -Antw.
Bukarest
Budapest
Danzlg
Selftiigt.

2 . März
Selb Bttet
1 .392 1 .396
4 .201 4 . 209

2 .081 2 .085
20 .93 20 .97

20,415 20 .456
4 .2025 4 .2 ' 05

0 .341 0 .343
2 .997 3 .003

168 .53 168 87
5 .44s 5 .455
58 .58 58 .70
2 .499 2 .505
73 .26 73 .40
81 > 5 81 .81

10 .576 10 .596

3 . Mär »
Geld Stiel
1 .396 1 .400
4 .202 4 .210

2 .081 2 .085
20 .93 20 .97

20 .419 20 .459
4 .2^ 4 4 . n2" , ' 49 0 .351
3 .007 3 013

1.68 .56 168 91
5 .445 1 .455

58 .595 iß .705
2 .498 2 .504
73 .26 73 .40
81,64 81 .80

10 .57b 10 .596

ü März
@etb Stiel

Stellen 22 .015 22 .055
ttngoslaw . 7 .385 7 .399
Sowno 41 .96 42X4
# "»en»MiB. 112 .41 112 .63
Lissabon 18 .82 18 .86' «!<-> 112 .42 112 .64
Satt « 16 .46516 .505
« rag 12 .45 12 .4

'
Island 92 09
Riga 80 .91
Schweiz 80 .91
Sofia 3 .043
Spanien 43 .93
Stockholm 112 .59 112 .81
Heool 111 .94112 . 16
Wien 59 .06 59 18

2 .47
92 .27
81 .07
81 .07
3 .049
44 .01

London :
Kabel
TariS
Brüssel
Amsterdam
Mailend
Madrid
Kopentiagen
Lslo

Berliner Vevisennotierunüen » m Llssneenmarkt .

3 . Mär ,
Geld Stiel

22 .015 22 .055
7 .385 7 .399
41 .96 42 .04

112 .43 112 .65
H .84 18 .88

112 42 112 .64
16 .464 16 .504
12 .451 12 .471
92 .11 92 .98
80 .88 81 .04
80 .93 81 .09
3.043 3 .049
44 .81 44 89

112 .58 112 .80
111 .94 112 .16

59 .06 59 .18

2. 3
4 .8581
123 .95

34 .84
12 .112
92 .72
46 40

18 . 162
18 . 158

3. 3.
4 .8572
123 .99

34 84 ' '«
12 .11 %
92 .73
45 .75

18162
18 .16

Kabel Newyork :
.Sütidi
Amsterdam
Warschau
Berlin

2. 3
5,195 "»

24938
8 .924

4 .2071

3. 3
5 .19 %

2 .493 ' .

4 .2079
'

Tägl . Geld
Monatsgeld

6 - 8°,°6 8%
6 - 7 >it%

Rcichsbankdiskont ab 9. 10. 5%.
Züricher Devisennotierungen vom Z. März 1931 .

Varl «
London
AewHorl
Belgien
Italien
Spanien
Holland
Betlin
Wien

2. 3
20 . 35 ' -
25 .23 %

519 .50
72 .45
27 21
5 ->00

208 35
123 48

73 07
Täglich Geld 1V4

3. 3
20 ' 5
25 23

51940
72 42 ' j
-7 .20 " ,
55 00

208 27 '/»
123 .45

72 .95
* roj .

Stoiffi.
2. 3.

139 .10
3 . Z.

139 15
Cülo 139 .05 139 00
Kopenli . 139 .00 139 00
Sofia 3 .76 ". 3 76 ".
Prag 15 .37 "» 15 .38 "«
Marsch 59 .23 58 15
Bndap . 9057 '/- 90 .57 v

Belgtad
Allicn
Sou ftant
biliares !
Heisings.
Pt .Diöi
Buenos
Ĉ apait
oil .Dl« ,

2 . 3. 3 . 3
9 .1' .70 912 .70
6 .73 6 .70
2 45"« 2 .46
3 09 '/« 3 .09

13 .05 13 .05
17i 173
2 .56 > 2 .56-/,

2
MottatSgeld *4 Pro », DreimonatSgeld 1H Pro, .

Berliner Produktenbörse.
Berlin . S. März . (Iftgettberirftt . ) Die beachtliche Preissteigerungwährend des Vortages besonders in der zweiten Vörsenstunde . klingt per -

einzelt im heutigen Berliner Getreidegefchäft wohl noch nach , doch ist die
,̂' age in bezug auf neuen Umsa ', im ganzen ruhiger geworden . Die

gestrigen Andienungen in allen Artikeln wurden bekanntlich glatt aus -
aenomn >en . hinterließen also einen nachteiligen Einfluß auf die Börsenicht und die letzt noch folgenden Ablieferungen für die Abwickelung der
!>i irz - V .r ! flichtunaen haben wesentlich geringeren Umfang , so daß Be -

?iirMim «en ausgeschlossen erscheinen . Beim Weizen zeigte sich siir den
lautenden Monat DecknngSfrage , wobei der levte Kurs noch » m weitere
2 RM . gesteigert wurde . Trotzdem wird über sehlende Kauslnsi hiesigerMüllen für pramvte Abladung geklagt . Mai und Juli feilten etwas
schwacher ein , Auffallcndcrweisc bildete sich »wische » beiden Monaten eine
maßige Preisdifferenz heraus . DaS Ausland blieb ruhig nnd obne An .
reanna . Ri ?ggcn wit :-de in Detknng gesucht und im Kurse für März fast

behauptet . Mas stetig , Juli wenig höher als « rm Gestrig. .
lorgnis wegcn der Haftbarkeit der Qualitäten scheint jem Äie
zu stützen . Gerste fest , Hafer in Tantware bener nach , MI
kauft , sonst nur in stillem Geschäft . Lieferung eher slbwa
Aend -' rung .

Berlin . S. März . (Snnfsprnch .i Amtlich «
ffflr Getreide und QeNaatcn je 1<M Kilo , sonst !e 1U . Ag.
Weizen : Märk . 75 — Kg . 291 —298 . Pommer
Wnn 51ai sr« Wrtf roft — -UM nn ?ns—?oö .50. seit , mr•

JB&g
März 804—805 , Mai M8 .5V—S09.S0. 3tili

"
808- ^ 09.50,. f«f'

70—71 Kg . 167—169. Mär , 185— 187.50 , Mai 1S4 - ' SSM .
fest : Gerste : Braugerste 20!!—217 . Kutter - und StW 1'. i «'»..vi
rubig : Sasi -r : Mflrf . 149—155, Mär , 157—168.50, Mai . . üiifcjr">ult 177, etwas fester : Wei »enm «bl S4 .5O- 40.7o , >'
24.50—27 .50, stetig : Weizenklei « 11 .75— 12 , fester : Roaa ^"
10.75, fester . _ J«| 0

Schlachtvieh - uno
' Nirtzviahmaf * ' 8 , _

Seriht . 8 . MSrz . l,> " nkwrn ^ \ 287 !
Schwein " 18 118 . B e r I a u f : R >n " er ntfto .
Schafe nt &ig : mite hal >»i üfmi -r übe ' 5PotU : - - .i<- 50 Kilo ? ebe ':d" ewicht - schien a4? — 19 . b 45— *7 . r „i
Bullen : a . 44—40 b - 43 , c M —4C, d 87- M , Ki -' Se :
e 28—24. d 20—22 . Mr 'tn - a 43—45 « 86—41 . c Jf —r, - • «
Kälber : 8 56—05 . e ,V»—fiO d M—43 . ffidwfe - a 5?—54. b * >,
c M—45 b ,13—<17, «SÄro ^ ne : a 53—54, b 53—54, c 52—^
bis 47 . Saiten 49— 50 RM .

Hamlnra 8 M " ' z | T' roV ,t -rirf i' . ) N -»hmo ' kt
und wurden je 50 Kil -^ ramm ? ebend »ew ' cht gehandelt ' " ^ c^ - — — — - - - — - — - - — [J ■>"bis 68 . c 56—60 . h 47—53 , e 80—85 . «38« Schi *' : a 51 - 5S. o . . M .
d 40—43 , e 40—45 RM , Tendenz Kälber lebhaft , « chweinc

Sonstig » Märkte . iffl
Maadebnrg 8 . März . © ' Itmirfcr innerhalb If (Inf' ,

' '5^0 .40 RM . Tendenz stet ' q , Tern7 '!npr " ii> ff*r Z? eißz >. ck r i . ..
© ' efdiifffeit « Hamburg für 50 Pilo ' cito ' : März 6 60 8 ^
6,60 B . 6 .5.5 G Mai 6 70 B 0 60 G . A » ' U» 7 .10 7

; 50 »7 .80 B 7 .?5 m . November 7,40 B . 7,85 G . Te « mber ' ■
Tendenz schwächer . . . i^an ^ .* Bremen , 8 . März Banmw » lle Schlutzkvrs Aire >« , .
Standard » Ä , mm loco ner en ^ l Pfun -d 12 43 1

121g? reip - n . 3 . März l»kttttkwruit >. l BonirrooBiT 1' ?®^ 5? ß -
ItBr in ? ollarcent ^ : Mär , 11 .82 G . 1190 S . f, ' « '
Jnl ! 12 .29 G . 12 34 B Cftobcr 12 62 G . 1? 68 B
12,78 B Januar 12.82 G . 12 85 B . Tendenz ttena .

lVIstgll - IVisikt . p «*

» erfln 8. März . ftT-nnffrrnch . i ffile ' trolnrtwfer rrompt |(|fBrei ' cn oder Rotterdam ie IM Kilo 101 .25 RM . . . . fft i' vjfU
Berlin . 8 . Mär, . , Fnnk pruch .» Wefan « »4« " ? .̂ " r,0 ./ «(ffl

n llüttenaluminlum , 98 bis 90 Prozent in Block>>
^ 89 .« SJ

Walz - ahn Drabi 'barren . 99 Prozen ' 174 . Reinirickel Wtf —i 'U 'l
't

350 : Antimon - Regulns U " ^ U "" " *
Berlin . 8 . Märi

Mär , 87 G . 89 Br , WH mBr, : Juni 90 G . 90.75 Br, : Juli 92 bez . 91.75 "
„ni J '], Z

91 .75 G . 92.25 Br . : September 92 G 92.2-! Br . : 0kt « tt
92.25 G . 92.50 Br . : Dezember 92.25 Zti .. 92 G . 9? 2o jJr . :
be, .. 92 G . 92 .25 Br . : Februar 92.25 6 , 92 .5" G
schwächer , — Blei - Mirz und April 2~ G . 28 .50 ®i ; «)t<i^ i s# Si" 8 .25 Br . : Inns Ms August 27.50 G . 28 .25 Br . ' . E jjjJ ,
27. 75 G . 28 .25 Br . - Tenden , still . — Zink : Mar , - ^
April 25.75 G , 26 50 Br .
Juli 28 .5" G 27 .50 Br . :

h ^ Ti . "rt,; 2" 1 fl/'j [•(Mai 26
'

G , 26.50 Sr . -
St -.

' « .rs
F. .. . JH - . m « ifitst 28 .- 5 G . 27.7" Br . : - zzr «— Br . : !^ kt-Her 27.50 G , 2« Br . - N " vember 28 G 28 .25 ^

28 G . 28,25 Br - Januar 28,25 G , 28.50 Br . : Februar
28,50 G . 28 .7S Br , Tenden , stetig .

Unnotierte Werte

Mitgeteilt von
'•»Wer 5kali
Baden ia Druck .

Masch,
Weknbeim

Bovert
Vulback»
DrutichLastanto

100 %

78 "/o
129 84

Baer & Elend .
(Nfl' offn
DeutscheWrtrol.
Atterkraftwerle
Kammerkirsch
flaust . LcbcnSverf.

in Karlsfl
BankRcsehflf '

.Vofnttf''
ii- ■

fllt
PWnn61 "»

15 "!,
30 "/.

160 "/»
110 °/o

•"""' '
(In

' f
n
rt

hinter ' '"'
,, ! f *

Hurfcrro " ' ' "
0 * »' W*

Anleihen .
Reich nnd Staat

« Übest» 54 60 55,70
« eubesttz 5 .60 5 .70
6 Werlb . 23 -
s .. b. 1000 92 -
6 „ I —5 $ - -
7 Reich » 29 98 .40 98 .5
fi Reich , 27 84 90 84 90
3 .. SdiofcK 87 .25 87 .25
Bounnanl . 74 .7 °>75
SPnuft . 28 94 .37 94 .5
7 , Schotiii 1001 100 "»
I » »den Ä 77 .12 77 .12
K Bay . 27 82 .12 82
8 Sachsen 27 - * - *
7 Thür . 26 82 .90 82 .90
« Reich «». 1 99 99
6 „ II , 92 .10 92 .4« » utzaed.

' 2 20 2 .20
a ) öffentl . Kürpersch .
Pt . j!ande«psandbt . .Auft.
8 Reihe 4
8 . 13/15
8 . 17/18
8 » 19
7 . 1#
7 „ 21
8 „ 8orn . tR
8 „ # om .20
7 » Som . 6 93 .50 93 .5

Vreuß . Aentralftadtschaft
IftRcitie 5,7 101 .7 101 ' .
8 . 3, 6,1 # 98 98
8 . 9 98 98

b ) Industrie .
5Rfi .TO.ffl. . S7 .S

vom ;i . Mttrz 1931
2. 3. 3 . 3 .

t en .Srtmen 1 .15 1 .15
4H » Silb . 2 .35 2 .35

99 }9
99 .5 >9 .5
100 LOO
100 .5 100.5
96 .5 >6 .5
97 >7
96 .5 >6 .5
97 >7

7 SlntilB.oO
8 $ uifertret>.
( K»tbenb .

B2 .75 83
37 .75 87 .75
96 .12 95 .75

1 lütt . Ad .
4 » Bagd . I
4 - . II
4 „ Ä»n
lutfeiilffsc

Uli «. 13
4Vi . 14
4 „ fflotb
4 „ « ton.
5 Tehuant .
4tt „

. 1 I -90

9 .75 10 .5
16 62

19 .25 19 .37
19 .75 19 ,

1 .15 1 .15

6 .25 -

Verkehrswerte .
« ffl.SBerfcftt 52 .87 51 .87
« llg .Lotalb . 125 125
Baltlmote - 80

22 .5 22 .87

67 .87 69 .2!
' 70 25 70 .7!

132 132
- 106

Hrpoth . -Pfandb riefe
Rotdd , ffltundlteditbant
8% Cm. 21 100 .1 100 .1
8% Bm. 22 lf
8% Sm . 24 iL
8% 13 94
8% dum . 23 95
Vi . Senttoltoben .CteMt
10% Gold 100 .1100 "»

100 .5 100 .5
100 .5 101
94 .5 94 .5
83 .9 84
89 89
94 75 94 .75
95 .75 95 .75

>6 .8
19

B% . 1927
8% . 1928'. % . I92G
• % . 1927
Vi SU Hl.26
8% Soui .27
8 « Ol« 28
7% »Horn .26 86 .75
75i . Em. I 99
7*4 . Jtom. 1 96 96

Preust . Pfanddtlesbank
8 « eide 47 99 .25 99 .75
8 . 5» 100 .5100 .
8 » ftom.20 94 94
Nheln .Wesif .Bideuete » .
10% « . 2 100 .1 100 .6
8% « . 4 99 .75 99 .75

fRoftgeittenten
8 ®»tb 1—8 98 .75 98 .75
8 . 4- 4 93 .25 98 .25
» . 1- 3 77

_
77

#8I ». S .# »8L - -
Wt .St .TO6. - -

Ausländsanleihen .
» TOex. ab«. 11 . 1211 .25
i Vier « 6B. 8 .1Ö -
4HCK .SU4 39 25 39 .25
4 . « o«> 24 24 .4

Cmiad,
D .Sisenb .B.
7RlichSb.Bz
H?»og
Hamb,Hochb
Hamb. ,Lüd
ibans»
Neptun
Rotd . Lloyd 69 .37 70 .75
Zchl .Domvt
Siid .Eisenb. 35 .62 85 .62

Lank -Aktlea .
« de» 95
Bad . Bant
Bant lkl .W.
Btaubant
Barm . Bt ».

Steditbt .
Bant . Hi>» .

I ;
103 102 .5
116 ». 117
100 - . 101
49 5 49
136 .5 137 .5

_ Bctkln »d. 13g 138
Betl . » dlg, 124J . 125
Commetzdt , 109 .5 109 »i
DanziaPtiv . 80 5 80 5
Danatbt 137 .5137 .5Dt. « Hat . 53 33DD -Bant 1083 . 167 '/.
fflalddlstont inDt .» «».« ! . -136 .5 13 ?

fteudnet loa 1071£us4tnt (t . 325 3 37
Mein .Hnp». 151 .5 151
TOltt . Boden 200 200Rotd .Gtund 152 ^ 151
Left-Ctedtt - 27 37
Pt .Bod .Ilt . 13 ? .5 133
ReichÄdant 251 253 .5
_ neu . ab«. 157 157

Mb. Hypotb. 136 ' . 137
SS» f.« d« t . 141 .5142 .5
Tchles .Bod . 132 ' . 133 .5
S0d .« oden 136 136 .5
Wien. Bio . - 9 5

Industrleaktleii .
Aeeumulat . 110 ' . 115
« dletPotil , - 34 .5
„ HUUefflla » 68 5 69
« lerandetw . 20 19
Alseld-Deu 34 .5 35 .5
9ttu . 76 .62 76 75
« .E.G. 103 ' . 103
« Ifen-Sem. 120 ' . 120 ' .
« mmendPa » 90 90
« nb.Soble 57 57
« schassBtSu 128 128 5
. Zellftots 75 76 .75

flu (t»b.» TO. 69 25 69 .5
Bachmiiadett 74 .25 72 .25
öaet & Stein 96 —
BatckeTOasch. 111 .5 m 5
Bamd Mit , 111 '». Hl

'
.

BatopWal , 27 .5 27 .5
» at «It - 23
B .TO.w . 72 5 72 12
Bat ».Spiegel 32 32
vembet , 72 .5 72 .75

Setqet Tsb.
Betqm . El ,
Bl fflud .Hut
. » ol ,
„SatlStInd .
„Sindl
„ TOasch.
, .lJ!e«tobe
Berti , West.
Set TOoniet
BöSv.Wat ,
Stau 'Kflntb.
Bubi »»
Btfchro.Sobl
BtemBesigh .
Btem .Wolle
BtownBo ».
Budetii »
Busch o»t.
h .Tarnet

Bnt -fflulden
CapitoSlew
CatlSbütte
Sbatl,Wass .
15batl .Hütte
?>,(» .<?bemie
. m ; btn.

Cb-Bultau
„ Heyden
„ fflclfenf.
. « I6ert
„ Schufte,

ßbabe
ffonc.Betg
„ 15tiemie
„ Spinnerei
Gontfflummi
„ Linoleum

Daimlet
Xt .ntl .Zd .
. « IVh- It
. CouNZa»
. fftbW

. Linoleum

. « oft
» Schacht
. Spiegel
. Stein, .
„ Zelefon
» Zonftein
. Wolle
„ (fifenb .

Zortm . « 11
Unionbt .

ZsbEbromo
Gardine

»Lpz .Schnell
Dllren Met .
Dyckb.Wbm,
Dyn .Nobel
Egeft.Sal ,
Eilend,Satt .
Einit . Btt .
Eis .Sprott .
EisenbBert .
Elett,Zre »b.
El . Lief et.
El .LichtSt .
EugelbBtüii
En,Union
Erdmannsd .
Etlang .Btg .
EfchweilB».
Ẑabld .Li «
Gallenstein
üiatabit
Zl.G .Katbe«
^ elbmühle
ZseltenGuill,
KorbTOotot
FtiedtHütte

2. 3 . 3. 3.
247 .5 250
122 120 ".

15 .75 55 .25
175 375

42 .75 42 .75

26 .5 -
93 .5 94
355 354
169 .5 169 .5
1701/4 170 .
83 §3
47 .5 46 .75
48 75 49 .25
30 .25 31 .25
32 .75 33
292 ' . 293 .5
58 25 58 .62

äl '5 s .»
118 .5118 ' .
108 108
24 .75 26 .5
e II
7ofe ' 2 '
5S :fI » 5

63 .75 64 .25

&6 '5
?

l 12 7
4,543 41 . 37

197
70

19 .5

168
196
70

. 8 .5
106 .5 105
70 72 .75
69 .75 68 .5
76 .5
45 .5
123
20
148 '

'6 .5f25
5

14 &.5
154 " . 154
127 " . 127
122 .5 122 .5
142v « 143
60 60 .5
25 5 24
73 .25 74
193 193
35 87 35 .87
74 74

9 87 10 5
142 ' . 141 .5
113 113 ».
87 .75 88 .87
185 190
115 114

Stiftet
WcilingCo.
Wellenberg
fflenfdioro
Pletm .Gem .
GetteSb Gla
fficfflircl
fflllbemeiftet
ffllrmeSCo.
fflladb .Wolle
ffllaSTchalte
Klauj . Zuit .
ffllll -fausBt .
ffloedhatdt
Gotdichmidt
Götl .Wagg,
Gtitznet
GtodbWebst
Gtofimann
Gtiin Bilf .
ffltnschwitz
Guanow ,
Gundlach
Haberm .ffl.
Haitethal
Hageda
HalieMasch,
Hamb.El .
Hummersen
Hann .Msch .
Hatpenet
Hedwigsb.
Hemm.Zem.
Hilpert
HindrÄnffei
Hitfch Supf .
Hitfchbg.Led
Hoefch
Hofsm .Tt .
Holienlobe

folzmannorchmerte
Hotelbett .
HulnBreSl .
C .Hutfchenr.
Lorenz „
HütteSayser
Alse Berg
do . fflenuß
Jesetlch
Aüdel
^ ungbanS
« ablaPotz .
SallEbemle
,, « fcher»l.

Surstabt
Slöcknet
E .H.Snort
Söblui . Ztrt .
SoidSchlile
Sollm .Iout »
.« »InReueff.
SSln .fflas
Sürting
StaftTbllt .
Stauft ^ Co.
Stonptin ,
SunjTteibt .
SiippetÄb.
Kyffbäufet
Labmeyet
Luntablltte
Leipz.Rieb.

Lanbtt .
Piano

LeonbatdBI .
Leopolbgt.
Lindes Ei3
Linbftröm
Ling Schub
Lingnerw .
C .Lorenz
Lllbenscheib
Magd .fflas

Berg
Magirus
ManiieSm.
ManSfelb
WaticEons .

2 . 3. 3 . 3.
103 104

- 20
81 80 .25
53 .75 53 .75
80 5 8 ^
75 77
123 ' . 124

80
*

113 113
118 122
5152 52
135 134
106 109 .5
40 41
84 .25 84 .25
34 .5 33
98 98

159 .5 156
47 5 46
45 .5 44

_
71 75
56 .5 58
90 . 91
70 70
111 .5 112 ' ' .
75
20 25 20 .25
77 .5 75

119 113 -,.
§5 .5 85
52 52
120 .5 124 .5I »63 .5
51 .5
45 .5
82
9
105
62
42 75
63 75
125
170
110 .5

46 .5
88 .5

9 .37
105

43725
63
125
167 .5
110

115 .5 115
mib *

M' IT
62 25 60 .5
62 6 .d
152 .5 152 --.
^ 3 .5 7I .5
25 .25 26
74 .5 74
43 45
31 .5 31 .5

65 66
30 .25 30
45 45
86 95

31 .5 32
32 .5 33 .5
125 12 .62
75 .75 74 87
37 .5 38 .8 /

2 . 3. 3. 3.
TOarttSflftlb. 119 .5 120
Ma ' chStatte 3 .75 3 .75
Maschb.Unt . 39 39 .75
Buitau .W. 92 .5 95
TO. Sappel 12 .25 12 62
Max .Hlltte 138 138
Mech .Linden 47 .5 48 .5

- Sarau — —
Zittau 31 .25 32 75

Mert Wolle 93
Metallgef . 80
Mey .Sauffm 19
Me, A. .G . 75
Miag 62
TOtmofg
Minima ;
Mittelftabi
Mlxfflenest

93
79 12
19
75
64
212 5
42 .5

211
42 .5
105 105
105 15.5V.

Monteeatlnl 46 .62 47 5
Mot .Teutz — 49 .5
Mlilb .Betg 82 83
-fl .« .B . 6 .62 7
'Jletfatroerte 114 113 .5
NLaufSoble 120 119
ittotb.cvs 72 .25 71 .5
„ Steingut 13o 136
„ Ztifot 55 55
,, Wolle 60 60

« atdfee.H. 140 143
WotbmStoft 147 5 148
Cbetbebats 39 .25 38 .25

77 .25 77 .37
70 5 70
50 51
150 .5 147 .5
60 60 .25
55 .5 56
129 129
127 127

CbtotS
dto.Geauß
Ctenfteiu
Cftioette
ÜSbänis Bg.
„ Bräunt .

Plntsch
PititerWtz .
PlauenGatb 57

Tüll 28 .25
Polyphon 163 161 .5
Pongsspinn . — —
Ptentzengt . 111 111
Rabeb .Ei ». 149 150V.
Rasqulu — -
RatbgedetW 71 72
RauchWalt . - -
Reicheldräu 187 .5187
ReicheltMe«. 22 23
Rbeinfelden 134 .5 133 .5
RbBraunI . 167 ' . 1H5

(fleltta 118 ';. 116 5
„ Metall 77
„ Mödel
,, Stahl

R .W,E .
R .W.Salt

f <

|
61

, , Spreng
RichterDao.

52 .25
83

55
'

44 .25

? 6 .5 76 .37
^ 6 133 -. .
SS S 57 75S3 5474 .5 75

Rieb .Mont . 83 37 84 25
SKobbetgtube6Ö0 goÖ
Rofentbal 54 .5
RUdioitb 52 .5
Rütget !» 51 .5
Sachsenw. 82 .5
SSchs .Gich

Tbllr,P « 54
Webstuhl 45

Sachttedeu —
S . Sulzung 86
Salzbetfutth 204 .5 201 .5
Sangetbau » 81 .5 82
Sarotti 87 90
Schering 293 293
Schlegelbt. 122 5 125
Schlefifdtt

Betg . Zint 37 36 .75
B .Beuth . 73 74 .25

38 .75 37

5J7 -
81

7V

Cellulofe
El . B
Leinen
Pottl .
Xejtil

Schneidet H.
Sdiilnebed
Schöll H .

22 .5
23

81 .5
9 .25

71 .5
23
23

Schub.Sal, . 159 - » 160 .5
« djudert el. 131i » 130 '/«

Schulthei»
Schmelmlfif.
Segall Stt .
Seib .Waum.
SiegSoling .
? iegerSd.
Siemen Sffll.
Siem,Ha >ke
Sinner ?I,g>
Stahf Cbem.
Stein . Sayn
Storf&<5o .
StöbrSamg .
Stolb .Zlnt
Stollmeed
Sltalf .Spiel
Slld .Jmmob
„ Surfet

SoenSta
Zad,Contad
Tafelglas
TbSrI Lei
Tbiir,Bleiw .
„ Glas Lp^
Tietz Söln
Tran ? tadio
Iuch « achen
Tüll !?Iöba
llnger Gebt .
Union chem.
„ Diebl

Batzin .Pap .
Bet,Bant >eu
. Böbletft .
„chcm, !5batl .
„ Dt.NIdel
„ flanschen
„ Glanzstoff
. fflotbania
. Ante B.
. Lans .fflla ,
. Märt .Tuch
„ MetHallet
. Pinsel
„ Schimisch ,
„ Schmirgel
„SchB. tnel »
„ Smytna
. Stabl
. Appen
„ Zbüt .TOet
BiNoriaw .
Bogel Tel.
BogttMafch .
. Borznq
. Spitzen
. Tüll
Voigt HSffn
Wanderet
WaffGelfen»
WegelinHllb
Wendetoib
Weftetegein
Wepf .Dtabt
„ Supfet

WidingAern .
WihnerMet ,
Witten .GnK
Wittopptief
Zeitz -^ ton

tein
.Mafch.

ellft .Bet .
. Walbbof

2. 3. 3. 3.
175 174 -1

8
^
5
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^
illhrssjtzung des Kreisturnrates

fSlii . .
ber Bai

K/d - de? LIr ° h,ahr - f,tzun
-? °dlschen Turnerlckaft . d

I Davit Z»»g Schweizer Skimeister 1931.
» er » « « (che « Tarnerschaft . ^

lehr glücklichen Stern . Nachdem es beim Langlauf am Samstag in
Strömen geregnet hatte , klärte sich das Wetter am Sonntag vor»
mittag etr^ s auf, doch bald )etz- - - in starker Schnell e . n der den
Svvunalauf zur Kombination erheblich beeinträchtigte. Um das
Unglück voll zu machen , waren dem Pieisrichteriollegium auch noch
die Lanalaufnoten vom Vortage abhanden gekommen , so daß bislang
der Schwerer Skimeister nicht errechnet werden konnte. Bei dem
Sprunglauf gefiel am meisten der Norweger KieIland mit
48 Meter der Schweizer Kaufmann wollte aufs ganze gehen , kam
aber bei einem 50-Meter-Sprung schwer zu Fall und ver, >ch ete auf
die weitere Teilnahme . Der sieggewohnte Norweger Sigmund
R u u d muhte mit 41 und 44 Meter den ersten Platz im Sprunglauf

fl der obersten Verwaltung »-
«n > ^ al i? ?i ' ^ en Turnerschaft . des X. Kreises der DT . ging
W. A*s<)ihm ,

* * * vor sich . Bon den wichtigsten Vunkten
iAin~R auf i dürfte von Interesse sein , daß die Vestandser-
8<tJ ist tiö* 193* i obwohl sie noch nicht vollständig abge-
5ttr ..»

0nftefe&pn bis jetzt vorliegenden Eingängen , als befriedi-
werden kann. Daß die Führerschaft des Badischen

^ 8i e Satin* "v 0* der Vereine nicht achtlos vorübergeht , be-
V 1111!) m p » t ~ & mon stch eingehend mit Unter st Ltzungs »
^ '^ beinnü

° ^ notleidende Turnvereine beschäm
Kotten Ä -r die '
«... - .ten *„ .

" Beschaffung von Mitteln für den
^ i »J' enso 5^ Das amtliche Organ, die Vadische Turnzeitung
Wche >> Angehend Gegenstand der Besprechung, als der
>V ^ una»n l n ta ß 1931, der kleine Kreisturntag 1931, die
V »nd V . i r kommenden Jahre , der Spielnachmittag an den
W ts% nh „„ etäteme ' ft « f<f>aften der D .T . in Essen , sowie die
Hi! ' 1 Um cl " Ausscheidungskämpfe des X . Kreises , die in'lldiC 1 Bor ci -" «» luieiounHöiampTe oes a . meiies , ui ®

7* SRetJ sollen . Zusammen mit den neu in Kraft
y ' ft au» I ?I"?ö ^ timmungen der D .T . wird die Badische Tur -

-Wettkampfanträge und deren Genehmigung auf
« J **ha a 2?* st^Üen . Im Zusammenhang mit dem Eini -

11 mit den Sportverbänden und den damit im
Cüunx . ^ ^ den Austausch der schwarzen Listen wurden

fo n*>et vmf?t
Un? sMtimmungen der Badischen Turnerschaft in

Mi - behandelt und festgelegt .m Abfahrtslauf vom Aohrhardsberg .
im
s -

mit

b
.
Uri1 in der Front bei starker Konkurren ».

jrfiÜ^ Schonach im Ski-Elub Schwarzwald hatte
t
D° m Zj

oIs neue Konkurrenz den großen Abfahrt
^ .^ " ilch. °

? rhardsberg ausgeschrieben und wollte t. . .
v'tlts siecht au fPrüfnng der erhöhten Bedeutung dieser Wett
^ ! iedoch x - ^ ben . Der ungünstige Winter des Vorjahres ner-

^ zwei » ^ Hsührung. In diesem Winter schien es nun be,
l°'W enen ■> „ Hälfte der letzten Februarwoche im Schwarzwald
Ä. ^ uiij ». uwetter und starken Regen , als wenn der Lauf

war f,
e ' n

v
CTn Unstern stehen sollt« . Durchführbar auf alle

^ Di,. " dem Schneereichtum wohl gesichert , aber die Güte
' tit

'
n 3- ß s t 5° mati ^ cr Natur geworden . Aber es kam dann

J»> r?uf (tem -i te prompt Abkühlung ein und Neuschnee legt« sich
Alllchnee.

.Aohrhardsberg , welcher als Abfahrtslauf in die-ujiiufti . ut » ^ ufui ; ii9 ( uu | in v

î Seir ""dt be an die Stelle des alten Geländelaufens
!(

et ett if[ „ ? ^ aus Hoher Schwarzwald als zeitgemäße Prü -
t! ^ ii,^ ^n z, ' ?W vom Nohrhardsberg . der H52 Meter hoch ist ,

« Stürze t
^ ' ' " "

^ Ii/nj4t „
"8« einen Hö

tief ins Elzdal hinunter und hatte bei
Höhenunter >chied von 400 Meter . Erfreu -Jl' V|p a. ( Qff d * V V* *» ») iVV vvll *vU -»V» 4v4t w * | » V.4

s? de« ,!nfeltiin!.
"l.

bic ziffernmäßig starke Beteiligung , sondert ,
K ^len »U der Nennungen von weiterher , wo die Läufe sich

!>ck -̂ 'cht ^ °" ers der Vortage nicht hatten abschrecken lassen .
^ !»in Indern " ur die Eauortsgruppen mehr oder minder

' i&eto «®, ®aiten neben ihnen ( Schonach . Schönwald. Sl .
t/% ,

es l ~ tnßen , Rohrhardsberg . Hornberg ) noch andere
^ Slahr.fL ® ^l®« ziD 'ailü vertreten , nämlich Freiburg. He ?»
A 6?® a ufn P„ .J ' e1^ Es liefen insgesamt 49 Einzelläufer , von

hi/ °>>ach »,den haben , und elf Mannschaften, diese aus Frei-
ö i» l ^ an

'
nsci^ s

^ ^ ell . Villingen, Schönwald und Rohrhards-
Öderer m» drei bewerteten Läufern gerechnet , dazu

9 tii so > '?rtun,9 eine Dame aus Villingen . Das macht

'
«ll^,

Utaer
'
art

1°§? n >m Einzellauf wie im Mannschaftslauf
&. ni(h».L . croinssz im Mannschaftslauf dichtauf gefolgt von

S t O '

Teilnehmer , mithin eine Zahl, die einen vollen
^ « " Laus darstellt.^Ser . „

' "ff ™ im Einzellauf wie im Mannschastslauf
^ ern ^ im Mannschastslauf dichtauf gefolgt von

b fir» itl e Bestzeit ist mit 8. 11 Minuten von Fred Sto «
gelaufen worden. Ihm folgten in einigem

und cin ,£ Frciburger. Ernst Ringwald und Kurt War-
t 'öettin i . Knuten , danach in 9 .07 Bruno Koch vom

^ .DiUiel- ^ ^ 'burg . Fünfter und sechster wurden die beiden

an den St . Moritzer C . Chiogna abtreten, der anf 41 und 46 m
kam . Schöne Sprünge sah man sonst noch von Alf. Iulen (37. 38 m ) .Matt (38, 40 Meter) , Harald Paumgarten (37, 39 Meter ) und David
Zogg (39. 45 Meter ) . Das Ergebnis des Sprunglaufes war :
1 . Chioqna -Schweiz 218 .2 V ; 2 . Sigmund Ruud -Zllrich 211 .9 P . ;
3 . B . Trojani-Gstaad 205,2 P . ; 4 . Kielland -Ziirich 204,5 «ß . ; 5. D.
Zogg -Arosa 21)3,6 V ; 6 . Matt -Arlberg 199,6 P . ; 7 . Loopuyt- Holland
196,5 P . ; 8 . Alf . Julen -Zermatt 193 P . ; g. F . SteurirErindelwald
192,9 P . ; 10. FsuzMürren 192,4 Punkte .

Erst nach umständlicher Berechnung konnten in später Nacht -
stunde die Preisträger ermittelt werden. Sieger im zusammen,
gesetzten Lauf und Meister der Schweiz wurde David
Zogg » Arosa mit Note 423 .5. Den zweiten Platz besetzte der
Tiroler Meister M a t t - Vorarlberg mit Note 423,1.

Kurze Sportnachrichten.
Schön/Pijnenburg führten im Breslauer Sech,tage «

Rennen nach 68 Stunden mit zwei Runden vor Preuß,Resiger .eine weitere Runde zurück folgten Rieger / vaiiffempen , Krüger/'Funda.Eöbel/Dinale lagen b Runden zurück an 7. Stelle.
#

Den AllffSuer Verbands -Sprunglauf in Oberstaufen gewann
B e n t l e- Jmmenstadt mit Sprüngen von 40, 46 und 47 Meter.

Bilanz der Berliner Aulofchau.
330000 Besucher — Guter Verkaufserfolg .

NHIl°t S • T- ' u/ w I * p * w u I vlJWWC WlltlUU
V 'til ^ "iiorfv Marlis ) die Durchschnittszeit 8.40 Minuten.
'[A (t 9 08 v . (Schuler Emil, Schuler Edmund. Duffner

^ lt) ; ' d dritter Schonvch VI (Brunnenkant . Scherer K .,
Schm, l2 MiTtulen. Die Plätze vier bis sieben gingen

. 6-a« an die Mannschaften I . V. III. ll. Als Dam«
'MS ndler-Villjngen 17 .01 Minuten.
« rHent *
O ilî ' ^ ej^

' ÄDmmisfion " des Süddeutschen Fußball - und
andes tagt erstmalig am 7. und 8. Marz in Frank -

« erlin . 1. März .

Hupengebrüll und Sirenengeheul schloß die Internationale Auto-
schau, deren Schlutztag Rekord - Vesuch ^ tag war unb die von
über 350 000 Gästen besucht worden ist. Die Zahl der Besucher be-
weist daß die Autoschau am Kaiserdamm riesiger Propagandaersvlg
war/daß das Kraftfahrzeig populär ist. daß es große Zukunfts -
ausrichten hat . sobald die Wirtschaftslage sich wieder gebessert haben
wird Außer dem Propagandaersolg der Ausstellung ist aber auch ein
guter geschäftlicher Mittelerfolg zu buchen , da .u noch ein gewaltiger
Erfolg der gesamten deutschen Äutomobilindustrie , deren Wagen dies-
mal weit mehr gefragt waren , als auf der letzten "^ erliner Inter -
nationalen" und mehr denn im Autohand^l der letzten Jahre . B e-
t r i e b s s p a r s a m k e i t ist Trumpf , und weil es deutschen Fabriken
gelungen ist. den billigen , betriebssparsamen , im Ankauf buligen
Mittelstandswagen zu schaffen, haben gerade diese Fabriken ausser -
ordentlichen Verkaufserfolg erzi - lt. Ob die vor der Ausstellung und
während der Ausstellung für Vorderradantrieb und Schwingachsen -
system eingesetzte Propaganda das hält , was sie verspricht, muß erst
die Zukunft lehren. Es will fast scheinen , als ob dies Heil-Rufen für
die allein selig machenden Vorderradantriebs- und Schwing ,
wagen etwas zu laut gerufen worden ist zum Schaden aller Fabrikate ,
die noch keine Vorderradantriebs- und Schwingachsenwagen bauen
und ihren vielbcwährien Bauarten treu geblieben sind. So gut das
Verkaufsergebnis bei der Mehrzahl der deutschen Fabrikate war so
aerina war es bei den taueren Auslandswagen . Der auslandliche
Luxuswagen scheint seine Rolle in Deutschland ausgespielt >„ hab -n.
Zufrieden ist Eitro m̂ -Montagewerk in Köln - Kalk und Sie M
Citroen arbeitende Kölner Karosseriefabrik Deutsch wird nach der
Aufstellung gut zu tun haben . Recht Mfrieden war man auch bei
Ford mit dem Verkaufs - rgebnis ! insbesondere der vom Karoisier
Buhne schön karossierte Ford Zweisitzer ist wiederholt verkauft wor-
den . Auch bei Ford , in stärkerem Maße aber noch bei Chevrolet ,
zeigte sich , daß der deutsche Käufer eines Mittelstandswagens auf
geringere Stef.er -PS . -Zahl . also Steuerersparnis, und aus geringeren
Betriebsstoffverbrauch entscheidenden Wert legt . Von den General -
Motors-Fabrikaten war der Chevrolet der meistgekaufte Wagen Von
den übrigen Ausländern scheint nur Fiat talsächliche Vertaussersolge
gehabt zü haben.

Verkaufserfolge müssen unterschiedlich gewertet werden. Wenn
eine führende deutsche Automobilfabrik die Zahl der auf der Auto-
ausstellung verkauften Wagen mit über M0 angibt , so sind das
selbstverständlich imaginäre Verkäufe, also Händlerabschlüsse , die ja ,
wie die Erfahrung gelehrt hat , nicht immer abgenommen zu werden
brauchen. Wenn dagegen Mercedes-Benz angibt, 11 der „Großen
Mercedes" des 41 000 Mark -Wagens verkauft zu baben (und zwar
an Private ) , Maybach 10 der Zwölfzylinder , Typ Zeppelin , — dann
sind das zwar kleine Umsätze, aber solche von großer Bedeutung . Das
überhaupt war das Prägnante im P e r s o n e n w a g e n g e s ch a f t,
gekauft wurden Wagen bis 6000 Mark und über 12 000 Mark . Nur
einzelne Werk die reichhaltiges Produktionsprogramm haben — ge-
nannt sei wiederum Mercedes-Benz — waren auch mit dem Verkauf
der mittelstarken Typen zwischen 6000 und 12 000 Mark zufrieden.
Opel DKW und Stoewer dürften die ziffernmäßig größten Berkau,s -
erfolge der ganzen Ausstellung zu verzeichnen haben. Alle drei Fir-
men aber werden, weil ihre Schlager.Typen erst neu geboren >>nd,
mit Auslieferung mehr oder weniger lange warten lassen . Daß aber
diese billigen Mitteistandswagen geschaffen wurden , ist unbedingt
als Ersolg zu buchen . Zufriedenheit herrschte auch bei Adler und
Wanderer über das Verkaufsergebnis . Auch hier waren es vormie-
gend die preiswerten , erprobten , guten Vierzylinder , die am meisten

gekauft wurden . Die Adler Standard ö und Standard 8 find wie »
verholt verkaust worden, während die Adler mit den neuartigen
Gropius -Karosserien nur als Werbeersolg für neuartige Karosserie¬
schöpfung zu verbuchen waren . NEU ist mit Einführung seines
neuen, konstruktiv sehr guten und auch tadellos karossierten 2 % Li-
ter -Typs zufrieden. Horch und NAG betrachten die Ausstellung mehrals Kundenwerbung für die kommende Frühjahrssaison, wenngleich
besonders bei Horch auck ab Stand über 40 Wagen verkauft wurden .
NAG fand großes Interesse für seinen neuen Achtzylinder und ver-
tauft« mehrere seiner schönen Sechszylinder . Auch bei Brennabor
rechnet man mit guter geschäftlicher Auswertung der Ausstellungs -
Repräsentation und nennt das Ausstellungsergebnis im direkten
Verkauf guten Mittelerfolg. BMW und Hanomag waren anscheinend
durch die Riesenpropaganda für Vorderradantriebund Schwingachsen
(BMW hatte schon Wagen mit Borderradschwingachsen aus demStand) ins Hintertreffen geraten . Es wird Sache der Händler sein ,ihre Kundschaft davon zu überzeugen, daß diese Wagen mit die bestenKleinmotoren haben, die es gibt , und daß ihr Besitz sicheres preis-wertes Fahren verbürgt . Audi gibt den Verkauf der just zur Aus-
stellung herausgekommenen 4 -Zylinder -Type auf über 100 Stück an.Von den Oesterreichern hat ^ Austro-Daimler das beste Geschäft ge-
macht . Goliath , der kleineste aller Ausstellungswagen , wurde ob
seiner Billigkeit , Steuer- und Führerscheinsreiheit so stark gekauft,
daß das Bremer Werk vollbeschäftigt sein wird .3i, der L a st kraftwagenhalle waren die Aussteller zumTeil freudig überrascht, weil sie ob des Schenker -Vertraaes, der die
Spediteure vom Lastwagenneukauf zurückhielt , keinerlei Verkaufs¬
geschäft erwartet hatten . Es erwies sich jedoch, daß die lange Zurück ,
hallung im Nutzwagen- und Omnibuskauf zu Neukaufen zwang. Auch
Straßenreinigungsmaschinen , Feuerwehrwagen und Müllabfuhr»
wagen sind verkauft worden. Die Preisermäßigungen wirkten sich
im Personenwagen - und Lastkraftwagengeschäft günstig aus. Der -
Erfolg der Diejelmotoren ist, wie aus den Verkaussziffern der
Diestlmotorenfabriken hervorgeht , groß.

Von den Z u r_ behör - Ausstellern ist einer der Zufriedensten
die Zahnradfabrik A .G., Friedrichshafen , die als Schöpferin der
Einhcitsgetriebe und des Aphongetriebes nicht nur so bedeutsame
Jnlandsausträge verbuchen konnte , daß sie für die nächsten 5 Monate
vollbeschäftigt ist, sondern die auch Abschlüsse nach Oesterreich ,
Belgien , Schweden , Ungarn , England und sogar nach den Ver-
einigten Staaten tätigen konnte . Vom Ausland war besonders
das Aphongelriebe gesucht. Die Reifenfabriken und die Kugellager ,
indilstrie war mehr aus repräsentativen Gründen vertreten . Durch
den guten Ausländer-Besuch ist z . V . für den Eontinental-Konzern
(Eontinental, Excelsior . Peters Union , Titan ) die Autoausstellung
zum Geschäftserfolg geworden. Durch die Ausstellung in Fabrikation
und Handel eingeführt , hat sich Ao . Voigt & Co . ( Bremen ) mit
seinem verblüffend einfachen und leistungsfähigen Vigot -Wagen«
Heber ebenso wie mit der neuartigen Kurvenlampe , und auf dem
Fichtel- und Sachs-Stand gab es ununterbrochen Nachfrage nach dem
neuen Fickitel- und Sachs-Fahrrad-Einbaumotor , der bereits von
30 deutschen Fahrrad-Fabriken in Spezialrahmen eingebaut und
unter dem Namen des Rahmenfabrikats verkauft wird . Lebhaft
war Interesse und Verkaufsgeschäst bei Bosch, ebenso bei Deuta und
auch aus dem Stand der Casco-Puffer. den sichersten Autopuffern
des Weltmarkts , die Verkaufserfolg durch den außerordentlichen
Preisabbau erringen konnten.

Mancher der Aussteller wird die Hallen am Kaiserdamm ent-
täuscht verlassen haben. Mehr denn je stand aber gerade diese
Ausstellung im Zeichen technischen Fortschritts , erstaunlichen Preis »
abbaus und gewaltigen Fortschritts im deutschen Autobau .

S . D o e r s ch l a g.

geplagten Menschen haben In den Hausmitteln
u en 'eichten Fällen von Unpäßlichkeiten . Ich denke

^ 6ia rftl £ii nij
onde' s an die Heilkräuter , die uns in großer Zahl

N \v8ften K r .
s llen - w as vor vielen Jahrhunderten die alten

S « tiH ,
1! !erwe iblein mit oft erstaunlichem Naturinstinkt

; '
5lts% . de /J eSe sammelten , was alte , erdennahe Schäfer

p
,e n, {j a

enschheit der herrlichen ungebundenen Natur
act,d ro» i« .

U' irci uns heute , gestützt auf ein großes Wissen ,- ten geboten .

vN
_ * C1CIUII 1" 'a-Drogerie

Nicht nur aus unserer engeren Heimat , sondern aus allen
Ländern der Welt , aus dem heißen sonnigen Süden , von herben
Berghängen und aus kühlen dunklen Wäldern , bringt er durch
treue , eine Kenntnis der Drogen fordernde Arbeit die köstlichen
Produkte der Sonne zu uns, tiocknet und lagert sie, so daß uns
nichts von den köstlichen und oft so empfindlichen Heilstoffen
verloren geht . So gewissenhaft kann ein Laie keine Heilkräuter
ernten und haltbar machen und so sachgemäß aufbewahren . Für
wenige Pfennige bringt uns der Fachdrogist seine Drogen , d . h.

Trockenware, aus allen Ländern der Welt und bietet uns Lin¬
derung und Vorbeugung bei vielen Unpäßlichkeiten . Eine Händ¬
voll Tee zur rechten Zeit kann uns oft vor schwerer Grippe be¬
wahren , ein Kräuterbad uns bei beginnendem Unbehagen er¬
frischen . Nur kennen muß man die Segenspender und sie mög¬
lichst sofort ?ur Hand haben . Zu Nutz und Frommen aller , ob alt
ob jung , ob reich oder arm , muß es immer wieder gesägt wer¬
den ; Die Heilkräuter sind ein harmloses und wirksames Haus¬
mittel.

„
v ^ rie Walz

ystr . 17 Telefon 189

Telefon 1S9

Drogerle liiUfehernlno
Karlsruhe

Ecke Amalien- u. Karlstr. Telefon 519

Strauß -Drogerie
Fritz Gugger , Karlsruhe -Mühlburg

Rheinstraße 57 Telefon 2242

v
WJZWa 'd-Drogerie

' lr5traOe Reis ir.. Karlsruhe
Telefon 550S

"Drogerie
% |ee6^

,baoer* Karlsruhe

Telefon 513

Drog .Max Hofheinz Nchf.
Inh. : Otto Hirsch . Karlsruhe

Luisenstraße 8 Telefon 447

Drog. Adolf Vetter
Karlsruhe L B.

Zirkel 15 Telefon 859
Ecke Adlerstraße

Drogerie Karl Losch Uli».
Karlsruhe

Körnerstr. 26 Telefon 3013

Jul . Dehn Nachf. , Drog.
Inh. Karl Rott , Karlsruhe I. B.

Zähringerstraße 55 Telefon 1909

Drog. Alb . Bertsch
Karlsruhe -Daxlanden

Federbachstraße 8 a Telefon 3007

Drogerie Carl Roth
Karlsruhe

Herrenstraße 26/28 Telefon 6180,6181
Gegründet 1879

Karlsplatz-Drogerie
Jos . Weingärtner , Karlsruhe i. B.,

Ecke Südend - u . Leibnlzstraße Telefon 5002

Merkur-Drogerie
Wilhelm Hofmeister , Karlsr .-Mühlburg

Philippstraße 14 Telefon 4684

Fidelitas-Drogerie
Otto Fischer , Karlsruhe

Karlstr. 74 , Kaiserstr. 22 Telefon 37
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Bayreutn . Bund d. dsutlch . Jugend
Orksgruppe Karlsruhe .
Die auf morgen angesetzte Schallplatten - Vorführung

W di:r »<*■" •»«>" Tannhäuler
Aufnahmen wird auf Montag , den 9 . d . Monats , abends 8 . Uhr
(Moninger -Gartensaal ) verlegt . DER VORSTAND .

Uorlrags-GEineinschaii!
Donnerstag , den 3. März, abends 8.15 .
spricht itm Saale dos Studentenhauses

(Parkrin .fr 7)

William Stern
Universität Hamborg über

„ Die Wendung in der
neuen Psychologie "

Eintritt f . d , Mitglieder d . beteiligen
• Gesellschaften frei . Nichtmitglieder

KM . 2 .—. Studierende RM . —.50.
Karten bei Ä . Bielefelds Hofbuchhand¬

lung , Marktplatz und in der Mctzler -
schen Buchhandlung . Karlstraße 13,
sow .e an der Abendkasse . fl2190

Dienstag . 10 . März,
abends 8 TThr ,

EINTRACHT -SAAL
Deironstrations -Vortrag

bek . Astrologen C . H . Hutcr

Wtas wird? — Sturmzeichen !
litier - Reichstag Dr . Brüning
Kommende Weltkatastrophen !

Experimente !
Karten : L —, 1 .50. 2.- RM . bei

Müller , Musikalienkandl
Kaiserstr . u .

an der Abendkasse .

— fflazdaznan-vortrag —
Besinne MlMiciie Ehe
durch Ehereife von Mann und Frau ,

von Herrn Dr . R a u t h , Leipzig .
Freitag , 6 . März, 8 Uhr abends,

Ilamlclskammersaal , Kurlstraße 10 .
Eintritt 1 Mk .

12041] Mazdaznan -Vereinigung .

Konzertsängerin
aus München , Meistert ! . . erteilt Gesangs -
Unterricht . Stimmvrüfung kostenlos . Offert ,
unt . Nr . HG «082 an i>. Bö . Pr . , Kil . Hauptv .

Ellitenbauverein
Karlsruhe

Mittwoch , 4. MSr »
1931 . abendS 8 Uhr
pünktlich im Saal III
d . Brauerei Schrempp ,
Waldstrafte

Mitglieder -
SaWtversMMlg .

I . Erstattung des .
Jahres - und Kai -
senberichteS .

II . Anträge .
III . Wahl des Bor - ^

standes .
IV . Lichtbilder - Vor -

tra « des Herrn
Tr , Ernst Ria ^ l ,- Darmstadt über
„Die Rolle des
Kalkes im Obst -
u . Gartenbau ' .

V . Pflanzenverlosung
Wir bitten unsere

Mitglieder , zu diesem
Abend sich recht zahl -
reich einsinden zu
wollen . (12177)

Der Borstand ,

Jwangs -
Versteigerung.
Mittwoch , d . 4 . Mar »
1931 . nachm . i Nkr .
werde ich in Karls -
ruhe im P ' andio ftl
Herrenstr . 45« . aegen
bare Zohlnna im

Pollstreckunaswtge
öffentlich versteuern :
1 Chaiselongue . 1
Ber ^ lo . 1 Waschtisch
fiir Aerzte , 1 Büsctt ,
2 Schreibtische , teilw .
mit Aussatz , 1 « la «
vier , i Schreibmasch, ,
1 Brockhaus Lexikon
I Partie Bilder ^ Bü¬
cher . Wand - u , Wilwl ,
iprüche , »2 "Bibeln ,
1 Radio -Apparat , 1

mälde , i Warenschrk ,
1 schmiedeiserne Den
delirevve . Z Waren -

»min
a . iiWel -

freunde
Karlsruhe IBSB

Monats-
Versammlung

mit Freivcrl »su »g
am 4. Mittt ,

abends K>9 Uhr im
Hotel Go -ldener Adler ,

Karl -Friedrichstrabe .
Gäste willkommen . *

Der Vorstand .

gesttlle . l Lederstsnze .
1 Nolla ? en ' '5iränfchcn
R kbm aelchn . £ ait *
it "n », Eichen . t. nd
Pavpelholz . 1 Motor¬
rad u . 66 Mtr Her -
renanznastosf . 112189

Karloruhi
den 8 . Mär » 1931 .

Noe .
QbergerichtSvollz ' eher ,

Xmäerkeim
Jonnhalde

Ileberlincen Bodrnseee

für Säuglinge
Kleinkinder ,

Wöchnerinnen .

Massagen
Mediz . Bäder

Monica Herrmann
und Assistentin

Hanö -Sachsstrasje 1, I
am Mühlburner Tor ,
im K .D .W . Tel . 7633 .

<11831)

oitene SU

Fraik , Smoking . , ffictt-
roa .Anzüge verleil »
Franz Heck. Garlenln 7

simer -
Bestem sog
desgl , Silberans¬
lage 100. SVnbti-

lationsoreise .
30 slalire Garant
119— RM .. Seil ,
»nliluim 1 Jahr .

72teiti « Besteck
Kaialoa kostenlos .

Desgl .

50 Stück 3 RM .
Nachnahme .
Otto Haan .

Txiiugeu «8.

° ™
Hedfflfllt

mit badischen Berhält -
nissen vertraut , gesucht
Bild . Res . , Ansprüche
außerdem Lebenslauf
«rwünscht . Offerten
unter H . R . «042 an
die Bad . Presse Sil .
Hauptvo « .

Auslief .-Lager
sür Münchn . Fa . zu
vergeben . Nur Nachn ,
Versandt — In der
Wohnung guSsührbar .
Auch nebenveruil . Gu »
ter Verdienst 1000 Rm .
Barkapital für Ware
nötig . Offerten unt .
P97 «8a an B . Presse .

FMgeldgMr

Münzpi User , T . N , P „
sein justiert . darf in
keinem Ladengeschäst
fehlen . Bertret . gesucht
Muster per Nachnahme
Rmk , 2 .50. - . <W2Äa>
E . Maier , Hamburg 6,

Schanzensttaße 64.

Tüchtiger

Metzgergelelle
perfekt in Wnrstfwbri -
kation . mit gut . Zeug -
Nissen gesucht . Ange -
böte unt . Rr . L11949
an die Bad . Presse ,

Buchhalterin
tote ., nicht unt . 25 I
alt , per 1. April
gesucht . Offerten m .
Lebenslauf . Zeugnis¬
abschriften , Lichtbild
u . Gehaltsansprüche zu
richten unter ? 9777a
an die Bad , Presse .

Ml . » iise
evtl . auch II , Kraft f .
sofort gesucht . sBed .
baltbare Ondulation .)
Kost « . Wohnung im
Hause . Angebote unt .
61 *057 an Bad . Presse .

Volontärin
kann sof , eintreten .

Niib -Centralc ,
Sosienslrane 2-6 .

<mi22 S)
Suche aus 15. WStf

eerviersräulein
welches auch die Haus
irf >cit mit übernimmt ,

Augu ' t Siedler .
Ettlingen ,

„Alten Kriv " Xe< 81 .
(9829a )

Dec dtelddec Emden undAyesha
imWeltkriege
KAPITÄNLEUTNANT a . D.

Heiimiii m neue
ehemal . Landtagsabgeordneter und
Gaufünrer der NSDAP , in Sachsen

spricht in einer öffentlich . Kundgebung am

Freitag , den B . marz , abends 8 unr
in der Festhalle (großer Saal)

Eintritt RM . 1 .— im Vorverkauf bei Zigarrenhaus
Töpper , Kriegsstraße 3 a , Georgfriedrichstraße 25,
Kaiserstraße 133 und Riippurrerstraße 10 : Firma
Mees & Löwe , Kaiserstraße 46 ; Volksfreund -
Buchhandlung , Waldstraße 28 : Geschäftsstelle
des Badischen Beobachter , Steinstraße 17 und
Kaiserstraße 126. Abendkasse : Eintritt RM . 1 .50.

Reiciisausschuiiiiiriioiinüiiariing

^ucAtuucfd&rt
9fo&teMfer
MM

»
NO & *

Gesucht sofort eftrl .
Mielchen

zum Servieren > i . d
etwas HanKarb -.it .
Adresse zu ertragen
unter &WH77i in
der Badischen Presse .
R-il . W» rdervlak .

Echlagzeuqer
la Jazzer , sofort frei .

Angebote unt . A49VV
an die Bad . Presse .

Chauffeur
25 I . alt , zuverlässiger
Fahrer , sucht Stellung ,
ftiibmldsd « 1. 2 u . 3b.
Uebernebme auch säm >I .
Nebenarb . Angebote
unter K !9 «0 an die
Badische Presse .
Tuche s. nieinen Sohn

Lehrstelle
als Blechner

und Installateur .
Sln-ieh , u . Nr . P 4940
an die Bad . Presse .

Tochter achtbarer El -
tern , mit guter Schul -
bilduna IBolkSichnlev
wird Gelegenheit ge-
boten , sich als Berkän -
kerin i » der Lurus »
brauche auszubilden
5rei,ährige Lehrzeit ,
Vergütung nach Tarif ,
Bewerbungen m,selbst -
aeschriebenem Lebens '
lauf unter LlM -l an
die Badische Presse .

IrnSMiles
wcrdcn rasch u vreiS »
wert angefertigt in der
Druck , ff . Thiergarten .

lBad lche Presse ,

Gefchäststochter , ÄV/-
Jahre alt , ante Näh -
kenntnisse . soivic im
Kochen und in allen

u verbauten

Fächern der Hausar - ^
beit selbständig , sucht !
sofort oder 1 , April
Stelle als Stütze oder
Alleinmädchen in nur '
gutem Hanse , Kami -
lienanschlus ! erwünscht .
Offerten nnter ö)fl781o
an die Badische Presse .

Continental -
Schreibmaschine

wen . gebraucht , preis -
wert abzugeben .. *
Hirfchstratze 88 vart .

Schlafzimmer
hochelegantes Modell ,
poliert . 220 cm breit ,
i - lür , AnNcidefchrank ,
2 Betten , 2 Nachttische ,
großer , drehbarer An
kleidespiegel . Manikür
schrank , Stühle , Sessel ,
besonderer Umstände
wegen für nur 1G»0 M
gegen bar zu verkauf .
Offert , u Nr , M 4937
an di« Bad . P ress« .
Wegen iiinzna bill . zu
verk . : 2 eis. Feldbett . ,i m . Matr . , i Untere
bett . sehr gut erhalt .,
, Kitchenstubl ( Tritt )
t Nluwenstäuder , 2
schwere wasbüaeleiseu
in .Rost .Sofienstr .47,11 .

öchreidmalchinen -
tisch

sofort ; u verkaufen .
Adresse ist zu erfra -

gen unter J12V5H an
di« B ^ dische Presse .

sneilezimer
Büfett . Kredenz . Aus -
ziebtisch , g Lederstühle .
sowie Kronleuchter , 5
Flammen , nmzugsh .
abzugeben . Hirschstr . :!
parterre .

««»kN SIE UNSERE
SERIEN - PREISE geprüft ?

Es ist sicher viel Vorteilhaftes für Sie dabei .
Wir bringen in den Serien nur Waren ,
guter Qualität zu wirklich billigen Preisen .

BURCHARD Kaiserstr .
143

Weiker Kodbnherd
zu verk . l ?! Wli7Uö >

Tbenrer .
Wilhelm strafte 80,

Aabk , chem.-techn . Erzeugnisse lMarkenartikel
d . Puhmittelbr . ) bi« tet arbeitssr ., verkaufegeiv .

kellZral-BMeU
ausbausäb . Existenz f. größeren Bez . Kunden -
kreis : Behörden . Industrie , Gewerbe und
Sandel . Herren , die an zielbcw . Arbeiten
gewöhnt find u . , ur Unterhaltung eines stand .
Auslieferungslagers über kl , Kapital per -
fügen , belieben Offerte einzureichen unter
0832a an die Badische Presse .

Kür die preiswertesten deutschen elektrisch - voll -
automatischen Kühlschränke und Kühlanlagen
suchen wir erstklassige , über Durchschn ^ t tücht .

Verkaufskraft .
Nur wirklich besonders befähigte Herren mit
tadellosem Ruf , Energie und Berkaussfähig -
fett wollen sich bewerben unter £ 12059 an
die Badische Presse .

Ehrliches . fleißiges
Müdchen , 25 Jahre alt .
mit guten Sahreszeug -
nisseu fucht Stelle aus
15 . März in kleinem
Haushalt . Angebote
unter L4N88 an Bad .
Presse .

Mädchen
vom Lande , das schon
in Stellung war , sucht
per 15 . März oder 1 .
April Stellung .

Offerten nnt . 9. 4913
an die Bad . Presse .

GESUCHT SOFORT
an allen Orten fleißige und zuverlässige
Personen jeden Standes und Alters zur
Übernahme und Einrichtung einer
MASCtHNENSTRICKEREe
Keine Vorkenntnisse nötig . Garantiert
dauernd u. höh . Verdienst d . angenehm .
Beschäftig , zu Hause . Wir kauf die ge¬
samte fertige Arbeit dauernd jahraus ,
iahrein u. zahlen für d . Anfertig , anerk .
nohe Vergütungen in bar . Ver engen
Sie noch heute vollständig kostenlos und

unverbindlich Auskunft von
Stridcmaschinengesellsdiaft

Gustav Nissen & Co, Hamburg 6
Zollvereinsniederläge » Mercurstraße 1

Privat -Arzt sucht für seine Klinik

MKensdiuiester od. Dianonissin
Bewerberin soll von tadellosem Charakter ,
positiv christlich u . zuverlässig sein . Angebote
mit Bild u . Zengnisabschr . an P . Schließ ! . 7 »
Psor,cheim . 147 «.? )

Erfahrenes , solides
Kindermädchen
oder Kindergärtnerin
mit Zeugnissen , das in
Privatstellung schon
tätig war , gesucht .

Borzustell , von 12— 3
u , abends , ab 7 Uhr .

Zu erfrag u . £ I20G4
in der Bad . Presse ,

Hüclcheii
( . Hausb . u . Servieren
gesucht . *

Wold , Becher .
Schillerstrasj « &

Ehrliches , tüchtiges

MIIIIMWll
mit g » ten Zeugnissen
sofort gesucht . Borzu -
stellen zwischen 11 und
1» lihr . Borholzftr . 17,
II *

. Stock .

Mädchen
vom Lande für Haus ,
arb . gesucht . Fasanen
Itr . LS. 2. St . lks . »

Mädchen
ans gut . Hause m . gt .
,'!eu » n ., im Nähen u .
Bügeln bewand , sucht
Stelle in Kaffee . Kon -
ditorei oder Bäckerei ,
liebem auch Hausarb .
Ang , u . Nr . 3 »775a
an b . Badische Presse .

Junges Mädchen
mit gut . Nähkenntniss . ,
sucht Stellung auf l .
Slpril in kinderlosen

Saush . in Karlsruhe ,
fsert , unt . «>.8 .6025

an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .
Ehrliche Frau sucht

Halbtags -Stelle bei
einzeln . .Herrn od. ält ,
Ehepaar . Gute Ewp -
sehluuaen vorhanden .
Offerten nnter SI94S
an Badlfche Presse .

Eelegenheitskiku!?
Ein Schlafzimmer ,

Birken , Hochglanz pol, ,
zu Selbstkosten abzu ^
geben (® lr3ÖS6 )

Ein Schlafzimmer ,
Afrikanisch Birnbaums ,
poliert , Rm . 800 .—

Ein Schlafzimmer
Nußbaum poliert . 2 m
Schrank , koniplett

Rmk . !« «.—
Möbelfabrik

Gebr . Klein
Durlacherstraßf S7/9S,
Rüpprirrerstrafte 14 .

Schlafzimmer .
gut erhallen , eichen ,
mahagoni gebeizt , von
Privat sehr billig zu
verkaufen . Angebote
unter l£4958 an Bad .
Presse .

W«a»u« sbalber zu
verkaufen : ein erstkl .
helleichenes komplett .

Schlafzimmer
mit Nost , Rapokmatr .
u . prima neue ste -
dt' rbetten , zum ^ reife
von 1100 // sowie 4
a« brauchte sehr ' chöne
Federbetten . >e Bett
50 M . Angebote unt .
94974 an Me Ba >d .
Presse .

Speisezimmer
hoehherrschastl, , feines ,
holiertes Zimmer mit
225 cm Büfett . Vi -
tiine , oval , Kulissen -
lisch , 4 Stühle , 2 Sess .,
zum Svotlprris von
1075 jj statt 1GOO M
zu verkaufen , *

Hnin & Künzicr .
Waldstr . 6 CZ .

1 Seisezimmer
Eichen , Mlsett , Kre¬
denz . Ausziehtisch ,
4 Stühle <"1(2004)
RM. 350 .-

Möbrlsabrik
Gebr . Klein ,

Durlacherstrafte 97IR»
und Rüppnrrerttr . 14.

4 Zim .- Kinrichtz .
zu verkaufen . Angebote
unter O49K4 an die
Badische Presse ,

Diplom, -Schrei »tische,
niod glurgaroerobcn ,
eleg , 3 tür . Spiegel -
schränke , gr . Schrank
38 M . 1 u . 2Htrt «
Schränke , eleg , Ebaise -
longue 36 M , Auszua
tiidK , Bett w . neu , m .
Kapokmatr . 8t) u . (tM ( ,
snitb . Bett 30.# , Tische ,
Küchenbllfett . Feder
beiden billig bei

Schütter Möbel ». .
L «dwig -Willi ? lmstr 18
vol . Kleiderschr, , ber .
neu . Komm . , Küchen ,
schrank Bett m 9?oft
billig abzug . Händler
verb . Näh . Karl - Wil
helmstr . 29, Benz .

Prachtvoll «

Scfjlafsimmer
Elche , Nußbaum , Mahagoni ,
Birnbaum usw .

^ in nur Desier Ausiunrung
a sußergeuiöliniicli tiiiiig

Beachten Sie ineine fünf
großen Fenster und meine
riesigen Ausstellungsräume !

Kommode
oval . Tisch , Biicherae
stell , pol . Spiegel . 2kl
NaSberd m . Tischchen ,
Nachlstubl zu verkauf
Zu erfrag , unt . L 4SZ«
in der Bad . Presse .

Kinderbekk
m . Matrave . GaSbade
osen zn vks , <FSllS7 )
Bachstraft « SS. IN .
Kossst Bett , gut erh . ,

m . Steil . Rnstbaar 'natr .
zu verkaufen . Wald -
hornstr . la , 3 . St .

ihausFreundlich
37 39 KronenstraBe 37-39

Webr Kasbad eln -
richtnna zu nerkauf .

Soiienstr . J.
( ft 3l227 >

Badeelnrfchtnng ,
sKohlenfeuerung ' , gr .
Spiegel zu verkaufen
Anzus . v . 10—4 Uhr .
Hobenzollernstr . 7 . pt
rechts .

Wir haben ans
einer euten siidd .

Schreinerei
2 wunderschöne

eichene

scniaizimm .
mit Zehrano

durch Bar -Ein¬
kauf weit unter
Preis erworben .
Die Schlafzimm .
bestehen aus : 1
dreit . Garderobe¬
schrank mit In -
nenspiep , 2 Bett -
steil . . 100/200 cm.
2 Nachttische ni .
Marm .. 1 Wasch¬
kommode mit

Marm . u . Spiexel -
aufs ., 2 Stuhle ,
1 Handtin -hhalt .
Wir verkaufen

diese Schlafzim .zu dein wirklich
billigen P : eis v .RM . 490 .-

pro Stück
Möbelhaus

Carl Baum & Co .
Erbprinzcnstr . 30
Kein Laden .
100 Zimmer und

Kiichen .

[

Kursus fü '
j

»offmajegl
Dcnnerstagi 5 - bl

f
"

7
Freitag nachm . / * joD *

Samstag ! abends
Lud ^

im „Krokodil ", am L"
kf,n i" P

Lehrkursus für sämtliche !"-•<
^ai

maierei unter fachmännischer jjlgp»

stoffdrucK u. Spritzig ,
Kostenlose Unie rvve '

Carl Roth/Dfjj'
Herrenstra

Dluans
moderne
Formen
v . 70 .- an Telefon 441» ^
Bett -Chaiselongne 7» ^ l-! .9

in 091. Bett
mit Rost .

iHofcB.^ ifatr . » . 1 Kis¬
sen . 1 N -chttisch sowie
1 kl, Werkxeugtlsch m.
Schraubstock ist zu v«r -
kaufen . Anzusehen
Mittwoch von 0 — 11
und 8—5 Uhr . Süd -
enb st r 38 . pari , rechts .
Händl . verbeten .

l i> Sl21S >
Mod .

Chaiselongue
IN. Decke . Soias , Gar -
dinen , Mairatsen bil
lig-st ,: re » , Erbprinzen -
str . Ä>, Tavezieiwerkst .

MemKel
w . Herd m .Nickelschiff .
w . KaSherd I .n .R . m .
Backofen : Kinderbett
mit Matratze billig zu
verlausen , *

Waldring 22.

Lkaiselonsue «
!Uod. Ooutcde
Decken In großer Ausw

SS.- k " , *i ,80 .- " T«1, «<

R . KBH18T

an aiK

cAv ft-i •*

Einige
Schrank - ,
Tisch - und
Koffer -

Sorecn-
ADDarate
neuwertiff mit vol-
ler Garantie bei
Wochenraten von
Mk . 1 .25 ab . ohne

Preisaufschlag .
Musikhaus

SCHLAHE
Kaiserstr . 175

Moderne , laffictteKüchen
weit unt Pre >i! > z. rkf .

MSbellchreinerel
8 Hnmboldtstrake 8.

Piano
erstkl . Marken ' nsrru -
ment . sehr auterh . .
schwarz poliert , wird
unter Warantie für
550 m abgeg '.' o it.

Heinr . Müller
Klavierbauer .

Scküvenktrake >>,
( 11082)

Piano
fast neu , preisw . geg .
bar zu verkaufen . Zu
erfragen unter K 4!» 0
in der Bad , Presse .

1 Wohn - u , 1 Schlaf ».-
Bild , l Diwan mit
Tecke zum halb . An -
fchasfungspreiS zu vks .
Darlanden . Tauben -
strake 80 .
Woblmuib - ?lv »., fast

neu . reich !. Zubehör ,
sehr billig zu verkauf .
Kaiser - Allee 43. I V .

« r
jiiitctf

' fl. \ &1

Neuer Ttaubsanaer !
lElektrol -uxl , i>iU . zu
verkaufen . lFH122v >

Sosienstr . 2S . 1 .

BrMlring
mit einem große «
Stein wird ganz billig
abgegeben . Offenen « .
S .W .W47 an Bad , »>r.
Filiale Hauptpost .

Radio- LilmoMn
2 Toppelröhren , mit
Akku , Lautsprecher und !
Gleichrichter , preisw .

abzugeben .
Zu erfrag , unt . H,B ,
G024 in der Bad . Pr .
Filiale 5>auvtpost ,

Kristall -
Kronleuchter

lverstlberti wie neu ,
weit unt , Preis zu vl .
Adr , zu ersr , unt Nr .
Z494 ? an d . B ' d , Pr .

Schöner , eichener
Schrank .

Grammophon
mit Platten »t . 1 I .
Garantie f . Werk nur

70 Marl .
Stets Gelegen !, .- Käufe .
A . Piasecki . Luisen « . 50

Kups . Waickkessel mit
Feuerungen . Koblen
Herde . Hill, »u rcrl .
Aieparaturen wenden
sachgemäs ; aus ' S' uhN
<>>cbr Wasckkess>l .
Lir . . mit Feuerun »
und sehr gut «raau -
Nastatter Herd , ' " i
20 Jf abzugeben
Ph . Kranz r

Tckilossc-
tJ , Garienstrasze 10

Gelegenheitskauf
Erstllassige cvZ ^ er

Marken - sn» err . - u . Damenrad '
gebr . 40 M , neu mtt
Garantie 65 M .
Schützen » ! . 59 . Börner

Torpedo -
Damenrad , sa » n« ' .
sowie sebr gut erbau .
Herrenrad iebr t ' f 'J, ;
, n verkaufe « , ĉ rsck-

str .85a . Laden . fröl - J

Damenrad , fast ^ eH; fc
"
n ZÄs

42 Herrenrad s . « mit
abzugeben , G
Gartenstrasze 68. W «: f> /
Lessingstraste . RVl 2 - 4

.

0 ^ 2 ^ « - 5:

ff ^ A
tiet «cD

f # .
tm

Versäumen Sie 1,1
Janningsfi «"1

» Sünden tyff;
nur noch heute and

BAD . LICHTSPiE!
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Mannheimer Miniaturen .
geläulerle Fasching - Chaotisches — Silberstreifen am Thealerhimmel — Aolschule

und DoiKsbad — Rheinbrücke .
der bekanntlich

rk>. ^ . .d>e uorigen Deutickpn , »als b .;
"
«r ' ■ "" wiunmu ^ alles besser wissen und ver-

«!£??" Deutschen , in j^arneoalssachen jagar mehr
ßeai

^ 0UsS eu° !l,e " . haben sich ihren eigenen Origi -
Jit9,

"e facter ^ tt>ar haben sich Behörden , Geschäftsleute u>U»
Vt ,

"u fusionier,-!!
1 l ^n n,id).t i e^ r iiu sublimiecen, als viel-

>!«tiu elimin.! iu konzentrieren und alle unbeiümmerte Kon-
S "?1

.0"! toatfi 0
iere!1:. •. | a Rationalisierung der Vergnügungs -

Schoner Erfolg zu teil : jo kam ein Höchstmaß
^(ö 5ette« Scftir -V" Mindestmotz von Festen. Kaum waren die

ie"6üri an sich irh „
aier ?on . Silvester her zusammenlehrt , so zer-

^°Usen
den Kopf, wie man den städtischen großen Mas -

Sj, ^ Sta !» v
fa äut 3eit die Micki-A) !äuse durch all«

«. ^ unj» ihre sämtlichen Vorstädte springen, so kam
Slp l,n- iie■"er 1- - ^ u " ° * 3 tc HetI städtischen Maskenballes zu

I
bie

" "
^ Q"

. Ka^ i 't kein Mangel war . Doch täuschen wir
^ Dip/\ ?j

* i" ßs f ta0e u>ar überall , alle Lokale waren be-

Jon
*"'• keine Dü?? es H ? ies ^ ahr keine Bajadaren , keine Harem»

\ i
l®efaen >>; und Tscherkessinnen — überall »»

S r 9s bar Q„ f
8eit Micki-Mäusen ; was wieder

Kz, ^ t. djx I Kaiern kein Mangel

überall wimmelte es nur
zur Folge harte.

to> Ö PI in t . 1 ® A uuetuu , uue .cuiaie umtvn vv*
"tyu e tteuin HatIen die Wirte bei all dem Rummel nicht.

v 8 verzehrt und meistens war nur viel Lärm um
toiti 1 Lcir
J"ti un? nfJ ^ auch nicht gelegt trotz Fastenzeit und Ascher-

7» morgens erwacht, läuten alle Telephone,
^ >ir- , ^ >«it Luisse >n unserer Stadt zu melden : Stadträte wer-

i»»
hi

'
« üb Cj Klarier ihres Amtes enthoben ! Die böse Scha-

mit •= m« t* f° h ^ b gegessen , wie es gekocht wird und

p
?1"nm l8e8 cn s p?.nnunfS einer weiteren Sitzung unseres Stadt -

l'iiei, .en 'e!tt - '
7

C
^ nach den neuen Wahlen wie folgendermaßen

^ « Mniu - .^ aldemokraten , 4 Zentrum . 4 Nationalsozill»

lauert an allen Ecken und kann sich tagelang

I Staat »-Pi ' -J ' ***v v-' 11v*.x-u «vii ( t .̂ jv | iti.u (II , ** vlUi
If tni) 1 Ä en - 2 Wirtschastsparkei . 1 Volkspartei

bi eL
D- Volksdienst.

o!,etc Sei , betrübenden Erscheinungen zeigt das Leben hier
^ t 'teri u f JBnrfio ,t tEen ' ^ ' en3 lür eine gewisse Kat>f AZg^, wenigstens für eine gewisse Kategorie von Men-

'̂ cn n° .? hinaus sind ^ie Karten für angekündigte Thcaier -
^ Uauft und im Monat Januar wurden allein 10 000

te Pi „
"omme " als im gleichen Monat vergangenen Iah -

allmählich dem Wort Theaterkrise der Garaus ge-

r ^n - ^ SsfteTr
"lllc^ die Kunsthalle , die gegenwärtig eine Oskar

&0l.
urL8 und das Schlcßmuseum eine von Kebell zeigt ,

^ liidien
^ lUcherzahl , darunter viele Kunstbeflissene aus

s
et " icht

"1'1*

Me
"

«? ? ^ «nügungsstätten erfreuen sich eines guten Be-
'» ®utho r , ' 0t lchule der Erwerbslosen , die von unserer Stadl

iW Sf? ^ vbeit'cL ' n voller Blüte . Meldeten sich auf das Ausschrei -

>'< i/ r 60o öBrlr tes *>' " vorerst nur 60 Schüler, so ist jetzt die Zahl
■in Rrfjfflen , darunter 80 Mädchen. Die Schüler , die alle

uJit{;e SSÜvbe » Lebens schon durchgemacht haben , sind von

.$!

'
Q
" l® niodernen Bestrebungen dahin , an der Peripherie

« ^ auszufüllen und nachzuholen, was in früheren
i 'itubt 5 ' r Trun • t |tTln ^ er Unverstand versäumt wurde.
% m? lnmaI DOn der Schule sprechen , darf die neue Gar-

.S S' n8?n s : Qnn^ itn=Woldhof nicht unerwähnt bleiben . Schon
3 oi, »

e Modernen Bestrebungen dahin , an der Peripherie
^ ^ llnf.^ ^^ ^erte Schulen im Pavillon -Svstem zu errichten.

' " 5»
^ ®eit,>r Baldes , in der Siedlung für Kinderreiche, ist

^
» gegangen und bat hier eine ausgesprochene Frei -

Ank;es >!
'̂ "d drei Pavillone . die je vier Schulklassen

o ^m hat jede Klaffe einen ihrem Klaffcnzimmer vor-

I»

gelagerten Garten , der von den Schülern selbst in Ordnung gehalten
werden mu».

Nun haben auch die Neckarstädtler ihr Volksbad. Es ist nicht l»
pompös eingerichtet , wie das Herschelbad , aber es erfüllt die Dienste
vollauf. «40 Wannen - und Brausebäder sind in dem schlichten archi -

tektonischen Neubau san derselben Stelle errichtet , wie das alte Bad ?
untergebracht. Doch dient das Gebäude auch noch anderen städtischen
Zwecken. Im Erdgeschoß ist eine Kreisstelle des Fürsorgeamtes uno
eine Mütterberatungsstelle . Das war eine sehr gut« Ad-e . nicht nur
weil dadurch den Arbeiterfrauen der lange Weg zum Hauptfürsorge-

amt erspart wird , sondern weil Äese neu errichtete Mütterberatungv -

stelle in unmittelbarer Nähe der städtischen Milchküche für Säuglinge
liegt.

Die Fundamenkierungsarbeiten der neuen Rheinbrücke Mann -

heim -Ludwigshafen . die dem Eisenbahnverkehr dienen wird , sinv

schon beträchtlich weit gediehen. Am Ludwigshafener Ufer steht tief

Im Boden steckend , der mächtige Senkkasten, das linksseitige Funda »
ment des Uferpfeilers . Tief unten in der Erde , fünf Meter unter der
Flußsohle, schaufeln , hämmern und bohren in dieser unterirdischen
Kammer vierzehn Arbeiter das Gestein weg . damit sich in dieser Höh »
lung die Betonmaffe des Kastens senke . Der Mannheimer Fundament -
betonkasten ist bereits abgesenkt . Ueber tausend Kubikmeter Sano
und Kies wurden aus dem Senkkasten gefördert. Der einstige Arbeits -
räum unter der Erde ist nunmehr ausbetoniert und bildet das Fun -
dament des Widerlagers , das vorher mittels Preffen auf das öf îlye
des auszuhaltenden Druckes künstlich vorbelastet wurde . Beide Ufer-
Teilen zeigen ein großes Baufeld . Eine Dieselmotoranlage liefert Licht
und Kraft und regelt insbesondere die Preßluftüufuhr . Die ausfuy -
rende Baufirma hat eine stattlich« Zahl von Baumaschinen unv
Hilfsgeräten in den Baufeldern verteilt . Wir vermerken in diesem
Großgerätepark ein Dampfboot , einen Schwimmkran, einen Hetz-
kessel , zwei stattliche Dampfmmmen und ein unendliches Lager an
allem möglichen Baumaterial . Vor dem alten Pfeilcrkopf sah man
bis heute eine vorgelagerte Sieininsel . Sie wird mit dem Pfeiler -
vorkopf gegenwärtig abgetragen , damit der neue Pfeiler dicht an den
alten angebaut werden kann . Mit Riesenschritten wird an den end -
lichen Bau der verkehrsnotwendigen zweiten Rheinbrücke Mannheim
—Ludwigshafen herangegangen . Mit dieser letzten Nachricht ist mein
Bekenntnis zu Ende . Das Leben geht weiter — bald wird es Früh -
ling werden.

Landwirtschafksfragen in Baden .
Der Schriesheimer Malhaisenmarkl.

Die drei Tage des diesjährigen Schriesheimer Mathaifemarkes
find nun auch vorüber , drei bedeutungsvolle Tage , die vmn besten
Wetter begünstigt waren und die erneut die Berechtigung des Mark-

tes erwiesen. Mit Flaggenschmuck und frischem Grün begrüßte unser

ausstrebender O:t di« zahlreichen Gäste , die aus iwuh und fern her¬
beikamen . Trotzdem war der Besuch nicht so gut wie in den Vor-

jähren , obgleich mehr geboten wurde. Die mit dem Markt verbun-

dene Ausstellung wurde durch Landesökonomierat D oll - La-

denburg , der ein groß«s Verdienst an dem Zustandekommen der

Veranstaltung hat , eröffnet , nachdem am Vortage die Prämiierung
erfolgt war . In den Räumen des Schulhauses waren alle landwirt -

schaftlichen Erzeugnisse in mustergültiger Weise untergebracht^ be-

sonders wertvoll durch die Mitwirkung des Versuchsrings Pfalz -

gau" . Besonderes Interesse fand die Tabakabteilung der Psianzer
aus Plankstadt . Reilingen . Altußheim und Seckenheim . Nicht zu
unterschätzen ist die Proapganda für die Bergsttaßler -Weine . die

durch Proben aus Schriesheim, Lützelsachsen. Hemsbach und Wein-

heim bedeutungsvoll unterstützt wnrd« : im historischen Zehntkeller
konnte man die Probe aufs Exempel machen , wo die hiesige Winzer-

genossenichaft für wenig Geld einen ganz ausgezzichneten Tropfen
Kuhberg" ausschenkte . Auch Obst- und Branntweine feien an die >er

Stelle erwähnt . Erstmalig in diesem Iabre war die Forstwirtschaft
in einer Abteilung des .Forstamts Weinheim vertreten . Die Land-

wirt Ltliche Schule des Kreises Mannheim in Ladenburg hatte

eine ausgezeichnete und belehrende Sammelausstellung über das land --

wirtlchaftliche Bildungs - und Unterrichtswesen kinammengebracht.

Erwähnenswert ist ferner noch die Abteilung der landw . Maschinen

und Geräte sowie des einheimischen Gewerbes , die in würdiger Wei 'e

vertreten waren . Im „Hirsch" war noch eine kleine Geflugelausstel-

den
^

Vo '-mittaasstunden d« s Haupttages wurde der Rind -

und Pferdemarkt abgehalten , sowie eine Gespannprämiierung

<Si Raubmord an einer Greisin .
X ^ ^ bzigjjjhrjge wird erwürgt >mit Draußen fi«l Wieland über die beiden her und verletzte den

Aelteren mit 'einem Messer an der Hand , wahrend der .
N ffe

che im Gesicht und am Hals davontrug .̂ Alsbald
UnÖ Kästen durchwühlt. — Sind Kand - ^ !be?geeilt«

'
Mrtschaftsgäste überwältigten den Täter. Die Polizei

Werksburschen die Täter ? " Ußer dem Mesier^noch einen Walzenrevolver be . ihm .

." ' " back), 3. März . Als die ledige 70 Jahre alte

h,
"" ni,r ie bei »-.«! ' °">hnh» st in E i n a ch bei Eengenbach, am

tA - . Milch bei der benachbarten Familie Nehm

. j/'4« tönl - ic L°ute Verdacht , daß der Schilli etwas
Frl . Nehm ging hinüber zum Hause der

. auslüre öffnete , fiel das Schloh der Türe
-Lies kam ihr verdächtig vor und sie holte ihren

$W * ^ ti6iid
°

k
,:ouf beide die Wohnung der Schilli betraten .

"Ild sich den beiden. Schränke und Kästen waren
und der Inhalt auf den Boden geworfen.

M b- r To^ ' " i
JS n Ut

c"
j die auf eine gewaltsame Tötung zurückführen

lag tot im Bette . Besondere Merk-

Die Feststellungen
b m o r d verübtC 'V

C
»>

0^ ' toe &
" Beri,,ß Crtt Maße vorhanden . T

^ be » V
®

-
" ' .

toa B an der Schilli ein N a u
k V c -^ iflc t,

's gemachten Feststellungen wurde die Schilli
k

"*1® Befon .' *• ^Las dem oder den Tätern als Beute
t».

CI1 u>ar bisher nicht feststellbar. Am Tatort
V # tkloit,

0n "
.
n ' ^ ^ °^ Ussenburg, die örtliche Gendarmerie

. richtet -l,l !' ' on »an Karlsruhe . Der Verdacht der

te?!iW n cincm
ll S 9C8cn 5 ® ci Wanderburschen , die am

^ hatte » -'iachbarhaufe gebettelt und dabei einen Mann
wxx ^ dem Hause wohne, das der Frau Schilli

^ aus politischer Leidenschaft .
^

ersällt zwei Sozialdemokraten . — Nasche Arbeit
■Jü, » . des Schnellrichters.k

f
'
r Am Samstag abend befanden sich einige

>n einer Wirtfchift in der Kaiser-
i Tisch sitzende K2 Jahre a !te

zog über führende Männer in deriÄ '
f." (Sp ,̂at °6 3tV a? ein ü'n einem Tisch sitzende t>2 Jahre a !te

'

Et wurde festgenommen , die beiden Ueberfallenen mußten
sich ins Krankenhaus begeben .

Der bisher unbestrafte Fasser Iokob W i e l a n d wurde wegen
schwerer Körperverletzung in zwei Fällen und uner »

laubten Waffentragens vom Schnellrichter zu zwei
Monaten Gefängnis und 30 RM . Geldstrafe verurteilt .

Haussuchungen bei den Fahrnauer Nalionalsozialislen

# Schopfheim , 3. März . Die Schvpfhoimer Gendarmerie nahm
in F a h r n a u bei Angehörigen der NSDAP . Haussuchungen
vor. Dabei wurden zwei a .' te Revolver beschlagnahmt, die
Besitzer der Waffen wurden nach Schopfheim zur Einvernahme mit-

genommen, wo sie dann wieder aus freien Fuß gesetzt wurden.

Wohn- und Wirtschajtsgebände in Asche.
Feuer im Hause , während die Familie den Jahrmarkt besucht.

() Pjullendorf , 3. Marz . Montag nachmittag brannte im be-
nachdarten I l l m e n s e e das groß« Wohn - und Oetonomiegebäude
des Landwirts Konrad Lorenz vollständig nieder . Der Eigen-
tümer weilt« zur Zeit des Brandes mit Frau und Tochter auf dem
Jahrmarkt in Psullendorf . Die heibeieilende» Nachbarn und
die Feuerwehr mußten sich daraus beschränken , das Feuer auf feinen
Herd einzudämmen. Die Brandursache ist noch unbekannt . Der
Schaden wird auf S0 000 Mark geschätzt.

Krankenkassen und Notverordnung »

vorgenommen. Gegen Mittag versammelten sich im historischen Zehnt-
kellcr die Ehrengäste der Mathaisemarkt -Kommission, sowie vie
Teilnehmer aus Schriesheim , insbesondere auch der Gemei -iderat .
Der Vorsitzende der Mathaisemarkt -Kommission. Gemoinderat
Forschner begrüßte die Gäste und brachte ein Hoch aus das deut-

sche Vaterland aus , worauf Bürgermeister Rufer namens der Ge-
meinde den Gästen einen Ehrentrunk überreichte. Nach einem ge-

meinjamen Mittagsmahl unternahmen die Ehrengäste einen Ausflug
nach dem herrlich gelegenen Schriesheimer Hof, wo noch hoher Schnee
liegt , und wo bei einem guten Tropfen manches Wort über die Aus-
und Eingemeindungsbestrebunaen Schriesheims gesprochen wurde.
Unterwegs hielt Forstrat F a'br i c i u s einen Vortrag über Forst-

Wirtschaft . Mit der Preisverteilung , die Landrat Dr . G u t h - Bender

vornahm , fanden die offiziellen Veranstaltungen mit Schlußworten
des Vorsitzenden ihr Ende . Erstmalig in diesem Jahre waren auch
an den Abenden die Schule und das Rathaus mittels großer Schein-

werfer erleuchtet und die hiesigen Gesangvereine trugen dazu Lieder
vor . Die Mathaisemarkttage nahmen in jeder Beziehung einen
besriedngenden und mustergültigen Verlauf , und im großen unv
ganzen können alle Beteiligten unter den gegenwärtigen Zeitoer -

Hältnissen mit dem Ergebnis zufrieden fein und sich trösten mit dem
schönen Wort auf dem erleuchteten Transparent im Zehntkeller:

„Freund , ich bin vun Schliefe, geh es . wie es wilU sch.

, X ®
[

• A- ß )
ajöar 3- Bei der Allgemeinen Orts -

k r a n k e ii k a s s e in Singen ergeben sich durch eine Eegenüberstet-
Einnahmen und Ausgaben der letzten Quartale für 1929

und 1930 <wtz bedeutende Einsparungen in Auswirkung der Notver -
ordnung . Diese Summe aber wird durch geringere Veitragsein -
nahmen aufgezehrt sodaß sogar ein ungedeckter Betrag ent-

^">sis - >. in " ! "■<. ' — J -lei
h ^

[A - v
^ voraussichtlich im ersten Quartal 1931

Kiorn enwe . I . und Parteibewegung her . woraus ihm ein noch erhohen da verschiedene Verf' chertengruppen von der Bezahlung
VJ ' e. 8Ä ?: t

Als dieser einige Zeit später das Lokal j der Kranken .che. ngebühr und der Arzneikostenanteile beffeit sind
öur 5 ^and vor ihm hinaus . Das war immerhin ! Zu diesem kommt noch eine B«itr >" ,?scnkuna von 6 Prozent ab 1.

r >>cht nahm der Mann seinen jüngeren Neffen November 1930.

Bröl - und Mehleinsuhr
im Schweizer Grenzverkehr.

Zunahme der Einfuhr seit Schaffung der Hausstandskarten . — Die
Handelskammer Schopfheim fordert ein Einfuhrverbot .

— Schopfheim, 3 . März . Nach den Erhebungen der Handels -

kammer Schopfheim sind an Hausstandskarten zum !b >5Uß
von Mehl und Brot aus der Schweiz , die die Einfuhr eindämmen
sollten , von den Bürgermeisterämtern an durchschnittlich 80 Prozent
der Haushaltungen , vielerorts sogar 100 Prozent , ausgegeben wor¬
den . Die Hausstandskarten haben eher noch zur Vermehrung
als zur Verminderung der Bezüge aus der Schweiz geführt , da nun
die Haushaltungen die Karten auch benützen wollen. Die Bäcker
und Kolonialwarenhändler im badischen Grenzgebiet leiden natür -
lich dadurch immer mehr , aber die Ursache liegt bei den hohen
Schutzzöllen aus Getreide . Der Einzeihandelsausschuß im Ge-
biet der Handelskammer Schopfheim fordert neuerdings ein allge¬
meines Einfuhrverbot für Brot und Mehl usw . im
Kleinen Erenzverkehr . dem aber hauptsächlich aus Arbeiterkreijen
mit der gleichen Energie entgegengetreten wird .
Gswa 'tiger Milcvpreisabvau tm Bezirk Mosbach .

mk. Mosbach. 3. März . Die Neckarburkener Landwirte
haben im Interesse unserer Vollsernährung ein« lobe iswerte Tat
vollbracht. Bisher liefert«» sie ihre Vollmilch zum Preis von
15 Pfennig je Liter au die Milchzentrale Unterschefflenz . Der
Verbraucherpreis war für Mosbach je Liter 28 Pfennig und
in anderen Städten 32 Pfg . , also eine Spanne zwischen Erzeuger
und Verbraucher von etw 100 Prozent . Um nun den Verbrauchern
bei den Heuligen schweren Zeiten einerseits einen billigeren Milch*
preis zu verschaffen und andererseits im Inter : sse des Landwirts
den Milchkonsum zu heben, haben sich die Landwirte von Neckar -
burken entschlossen , ab l . März die Milch nicht mehr an die Zentrale
in Unterschefflenz, sondern unmittelbar an dieMosbacher Ver '
5> raucher frei Haus zum Preise von 22 Pfg . das
L i t « r zu liefern . Dieses Vorgehen der Neckarburkener Landwirte
wird im Interesse unserer Volksernährung in anderen Bezirken
empfohlen.

V '
üryermeij !erwah!en.

— Horhmm (Amt Waldshut .) 3 . März . Bürgermeister Sche «) ,
der seit 27 Jahren dieses Amt inne hat , wurde mit 213 von 220 ad-
gegebenen Stimmen für eine 4 . Wahlperiode zum Bürger -
meister gewühlt.

DZ . Eberbach, 2. März . (Ein Vadener Oberbürgermeister von
Ludwigsburg .) Bei der Oderbürgermeisterwahl in
Ludwigsburg ( Wttbg .) haben sich von 19 641 Stimmberechtig -
ten 13 617 beteiligt . Zum Oberbürgermeister der Stadt Ludwigs -
bürg wurde Bürgermeister Dr . Frank von Eberbach mit groger
Mehrheit gewählt . Dr . Frank war von den Demokraten und
Sozialdemokaten aufgestellt.
Wiederholung der Bürgerwahlen in Langenbriicken

hft. Langenbrücken, 8 . März . Am Sonntag fand die Wieder -
holung der Gemeinderäte - , Gemeindeverordncten - , Bezirks- und
Kreiswahlen statt . Die Wahlen vom 14 . November 1930 wurden
wegen Wahlbeeinflussung für ungültig erklärt .

Auch in diesem Wahlgang standen zwei Parteien auf dem
Wahlvovschlag. Wahlberechtigte Stimme » 800 . abegeben wurden 680 .
ungültig rrwren 40 , gültig 640 . Davon entfielen auf die

Zentru m spart ei : G«meinderäte 417 Stimmen . 4 Man «
date .

' Gemeindeverordnete 407 Stimmen , 24 Mandat « .
Bürgerpartei : Gemeinderäte 223 Stimmen . 1 Mandate, '

I Eemeindeverordnete 208 Stimmen . 12 Mandate .
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Gemeinde-Umschau .
Schwetzingen . 3 . März . ($>ie Notspeifung .) Die seit 10. Februar

eingerichtete Notspcijung erfreut sich einer wider Erwarten grohen
Unterstützung mit Spenden und regsten Zuspruchs d>urch Bedürftige .Bis jetzt hat sich ihre Art , den Bedürftigen Mahlzeiten durch hiesigeEast stä t t e n abzugeben , bewahrt . Sie erspart den Verwaltungs -
aufwand für eine städtische Notlüche , die Kritik an einer solchen und
macht die Beanspruchung der Notspeisung nach außen hin unsichtbar ,was für die verschämten Armen , denen sie in der Hauptsache auchzugute kommen soll, außerordentlich begrüßenswert ist.

: : Walldürn . 27. Fcbr . Der Bürgerausschuh hat einstimmig den
Vertrag betr . das künftige Realgymnasium Buche n - W a l l-
d ü r n genehmigt .

ck. Malsch , 28. Februar . (51ns dem Kemeinderat .) Die Gemeinde
versteigert im Hardtwald 600 Stet Forlen -Scheitholz . — Demnächstkommt das restliche Bürgergabholz zur Verlosung . Alte Bürgerhaben 18.50 Mark und junge Bürger 6.50 Mark für Holzmacher¬löhne zu entrichten . — Die Mädchenfortbildungsschule
Malsch , Sulzbach und Waldprechtsweier hat mit dem Unterricht be-
gönnen . Er umfaßt zwei Jahrgänge .

r . !v»ugge » >mrin ( Amt Nastait ) , 3. März . (Notstandsarbeiten .IDie . hiesige Gemeinde beginnt in den nächsten Tagen mit einer
größeren Kanalisationsarbeit alz Notstandsmaßnahme . Es
ist dies innerhalb eines Jahres schon die zweite Notstandsarbsit , diedie Gemeinde als Hilfsmaßnahme für die Erwerbslosen unternimmt .

r. Rastatt , 28. Februar . (Aus dem Bezirksrat .) Die Februar «
fitzung des Bezirksrats hatte eine reiche Tagesordnung auszuweisen .In einer verwaltungsgerichtlichen Streitigkeit zwi -
schen Frau Lindemann in Baden - Baden , vertreten durch Rechts¬anwalt Otto Bauer in Baden - Baden , und der Stadtgemeinde Baden »Baden , wobei die Schätzung einer städtischen Kommisston zu Un -
gunsten und die Schätzung des Finanzamts zu Gunsten der Klä -
gerin ausfiel , fällt der Bezirksrat keine endgültige Entscheidung ,da infolge neuen Vorbringens der Klägerin die Möglichkeit eines
außergerichtlichen Vergleichs besteht . — Die Klage des Bezirks -
furjorgeverbandes — Gemeinde Kuppenheim — gegen den Bezirks -
fürsorgeverband — Gemeinde Oberndorf — wegen Erstattung von
Fürsorgeaufwendungen wurde abgewiesen . — Das Gesuch des
Georg Schrödel in Baden - Baden um Erlaubnis zum Betrieb der
Merkurwirtschaft in Baden - Baden wurde genehmigt . — Eine län -
gere Verhandlung verursachte auch dieses Mal wieder die nochmaligeBeratung über das Gesuch des Albert Fiehl um Erlaubnis zumBetrieb der Wirtschaft „Zum Elsässer Hof" in Baden - Baden , DerBezirksrat sah keine Veranlassung , seine frühere ablehnende Ent -
schließung umzustoßen . — Genehmigt wurde das Gesuch des BäckersMarkus Klein in Durmersheim um Genehmigung zur Errichtungeines alkoholfreien Kaffees im Hause Speyrerstraße 407 daselbst . —Dem Antrag der Firma Kasimir Käst in Gernsbach um Frist -
Verlängerung zur Erweiterung ihrer Wasserkraftanlaae in der Ge-meinde Obertsrot wurde stattgegeben . — Die Bauflucht an der
Würmersheimer Straße in Durmersheim wurde antraggemäß fest-gesetzt.

# Eaggenau , 2 . März . (Aus dem Eemeinderat .) Die Lohn-
regelung der Gasarbeiter wird zurückgestellt . — Die Verletzung desKriegerdenkmals wird zurückgestellt . — Zur Anlegung des
Borgartens vor dem neuen Postgebäud « soll später nochmal - Stel -
lung genommen werden . — Die Kündignng des Musikdirektors Schulzwird angenommen . — Von im Rücktritt des Fortbildungsschulhaup »-
lchrers Neuthard als Mitglied der Sparkaffentommission wiroKenntnis genommen

gb . Gernsbach , 2 . März . (Aus dem Eemeinderat .) In vetschie-
denen Fällen wird eine Konfirmanden - und KonimunNantenbeihilfebis zum Höchstbeirage von 30 Mark im einzelnen Fall befürwortet . - -
Die Kr «,ntenversicherungsbeiträge einer Reihe von unständig beschäf¬tigten Personen werden bestimmungsgemäß auf die Stadikasse über -
nommen . Die Unfallversicherung des Gesundheitspersonals wird be-
sprachen und die erforderliche Anmeldung bei der betreffenden Be -
rufsgenossenschaft getätigt . — Der städiischerseits angeregten Verein -
barung zwischen der hiesigen Bezirtssparkafse und dem Badenwerl
wegen der vorschußweisen Zahlung von Installationsrechnungengegen 24monatliche oder Mmonatliche Ratenzahlungen wird bei -
gepflichtet und bestimmt , daß etwaige trotz aller Sorgfalt bei der
Geschäftshandlung entstehende Ausfälle auf Netzanlagetosten über »
nommen werden . — Die Verhandlungen wegen der Uebernahme des
persönlichen Aufwandes für den bisherigen übergesetzlichen Lehrer
auf Staatskosten werden zur Kenntnis genommen und die Begut¬
achtung des Falles durch den Boltsschukvusjchuß gewünscht . Das
Dachgeschoß des Krankenhauses soll durch Ausbau einiger Kranken -
zimmer ausgebaut werden , außerdem werden im Erdgeschoß medizi -
nische Heilbäder eingerichtet werden . Der Gesamtaufwand von 15 000
Mark wirÄ durch Kapitalaufnahme bestritten und dem Bürgeraus -
schuß um Zustimmung Vorlage erstattet . — Die durch den Tod des
seitherigen Pächters erloschene Fischwasserpacht des Waldbaches wird
auf 1 . Januar 1032 neu verpachtet und der Pachtanjch 'ag bereits
festgesetzt. — Dem Vertrag mit der Stadtkapelle wird nach einigen
für notwendig gehaltenen Ergänzungen zugestimmt .

R . Lahr , 3 . März . (Besirksrut . ) Die Bestimmungen über die
Sonntagsruhe werden dahin abgeändert , daß der zur Offenhal -
tung der Berkaufsge 'chäfle bisher im Februar freigegebene Son : tag
auf Antrag wahlweise in den Moaoten Zanuar , Februar oder März
freigegeben werden kann . — Die Stadlgemeinde E t t e n h e i m er-
hält die Auflage erleilt , den entgegen den gesetzlichen Vorschriften
mit einem Zivilanwärter besetzten Posten des ersten Ratschrei ,
bers binnen angemessener Frist mit einem Versotgungsanwärter
zu besetzen. — Zn nichtöffentlicher Atzung werden u . a . die Kapi -
t a l a u f n a hm e der Gemeinde Alvdorf und die Voranschläge der
Gemeinden Euenheim und Kürzell für das Jahr 1930 behandelt .= Waldshut , 2 . März . ( Ermäßigung der « chlachihausgebtiyren .l

Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung beschlossen, die Schlacht -
hausgebühren für Großvieh auf 5 ' RM . , für Schweine auf 3 RM .
und für Kleinvieh auf 1 RM . zu ermäßigen , unter der Voraus -
fetzung , daß die Waldshuter Metzger die ihrerseits beschlossene Preis -
seiikung für Fleisch aufrechterhalten .

ul . St . Georgen i. Schw . , 28. Febr . (Gemeinderatsbericht . ) Für
Erwerbslose werden zur Zeit Fortbildungskurse adgehal : en ,fiij die im Schulhans die nötigen Räume unentgeldlich zur Ver¬
fügung gestellt werden . — Als Vertreter der Stadtgemeinde im Ver -
waltungsrat der Freiwilligen Feuerwehr wird Bürgermoisterstellver -
treter K ? 11 e r e r ernannt . — Zur Erweiterung der Abortanlageund zum Elnbau eines Waschraums in die Kleintinderschule
werden in den Gemeinoevomnschlag 1931 3700 Mark eingestellt . —
Im Jahre 1931 werden für den Kleinwohnungsbau Gemeinde -
oaudarlehen nicht gegeben, ' dagegen erhalten die Bau -
Herren für von ihnen selbst aufzunehmende Darlehen Zinsverbilli -
gung , soweit der Zinsfuß 5 Prozent übersteigt . Für ein schon vor -
liegendes Baugesuch wird die ZinsoerbiMgung für ein Darlehen bis
zu 8000 Mark zugesagt . — Die Einführung der B ii r g e r st e u e r
für das Geschäftsjahr 1930 zur Deckung des Fehlbetrages im Ge-
meindehaushalt wird abgelehnt . Da die Erhebung einer Nach -
tragsumlage gesetzlich nicht mehr zulässig ist andere Mittel zur
Deckung des Fehlbetrags aber nicht zur Verfügung stehen , muß die
Staatsauffichlsbehörde die zwangsweise Einführung der Bürgersteuer
für das Jahr 1930 anordnen .

sn . Villingen , 28. Febr . (Aus dem Stadtrat .) In der letzten
Stadtratssitzung wurde beschlossen, für die B ü r g e r a u s s ch u ß-
sitzungen Platzkarten auszugeben , damit eine Ueber -
füllung vermieden wird . Nach den Feststellungen können für
90 Zuhörer Platzkarten ausgegeben werden . — Einem Antrag auf
Aufhebung der Lernmittelfreiheit an der Volks -
und Fortbildungsschule wurde nicht entsprochen , da der Stadtrat
für Ausrechterhaltung der Lernmittelfreiheit ist , wobei aber der
Hoffnung Ausdruck gegeben wurde , daß diejenigen Eltern , die sich in
geordneten Vermögensverhältnissen befinden , sich die Selbstanschaf -
sung der Lernmittel für ihre Kinder angelegen sein lassen . — Weiter
wurde ein Antrag auf Aufhebung von zwei überplanmäßigen Lehrer -

stellen an der Volks - und Bürgerschule abgelehnt , nachdem sich auch
der Schulausschuß dagegen ausgesprochen hatte . — Mit dem Lan¬
desfinanzamt und dem badischen Finanzministerium soll weaen Nach-
laß der auf Grund der Buchprüfung geforderten Steuernach -
Zahlungen verhandelt werden .

= Zmmendingen , 28. Febr . (Bürgerausschußsitzung .) Der neu -
gewählte Bürgerausschutz wurde in seiner ersten Sitzung von Bür¬
germeister Dr . Iäckle begrüßt ; er richtete die Aufforderung an die
Erschienenen , im Interesse und zum Wohle der hiesigen Gemeinde
mitzuarbeiten . Der erste Punkt betraf die Genehmigung der neuen
Friedhofs - mit Gebührenordnung , die angenommen
wurde . Die zweite Vorlage sah die Einführung der einfachen
Gemeindebier st euer vom 1 . April d. I . vor , auch diese fand
Annahme . Die dritte Vorlage befaßte sich mit einer größeren Nor -
st a n d s a r b e i t zur Beschäftigung der hiesigen Erwerbslosen . Die
Arbeit , die einen Aufwand von RM . 31000 .— verursacht und mit
einem Staatszuschuß ausgeführt werden soll, betrifft die Erweiterung
der Fahrbahn Landstraße 58 , Anlegung eines Gehwegs mit Rand -
steinen und Halbrinne und Legnng von Kanalisation . Die Fi -
nanzierung wird mit Mitteln der ab 1. April d . I . einzuführenden
Viersteuer erfolgen . Auch diese Vorlage wurde angenommen .

Marldorf , bei lleberlingen . 2 . März . lEhrenMS -
^ ^ !?

notttSorr »+ nttTfifeTl/fi hP « fvftTöftliKlßTt „MlFGemeinderat Markdorf hat anläßlich des 50jähngen
läums der Firma Ernst Thoma in Anbetracht der <w » jjj »
ersprießlichen Tätigkeit des Inhabers der Firma , E r n >r
zum Ehrenbürger ernannt .

Aachklänge zu einer Bürgermeisterwahl
-

^
§ Meßlirch , 2 . März . Schriftleiter Z i m in: e r m a nf

firch hatte gegen den Kaufmann Friedrich Stählergegen oen Kaufmann ^ rieoriaz oium » 1 *
, , flitiu . a . Beleidigungsklage angestrengt , weil die *

[w
der Versammlung , in der Bürgermeister Weißhaupt * t»;
ist , an Zimmermann die beleidigende Aufforderung N8)
solle machen , daß er aus dem Lokal komme , sonst j?
geworfen - Das Amtsgericht Meßkirch sprach Stähler ® "

aÄ
Ausdruckes frei und überbürdete die Kosten dein -P 1 ^ i»
Gegen dieses Urteil legte Zimmermann Berufung c '

ijjrit
»

unbegründet zurückgewiesen wurde . — Eine wette
klage hat Zimmermann gegen den Neffen des verstorben ^
meisters W . , den Landwirt Johann Weißhaupt <n ®
angestrengt , der ihn in der oben genannten Versammlung
haben soll. Auch hier kam das Amtsgericht zu einem 1 e »
Gegen dieses Urteil legte Zimmermann ebenfalls Berufung t»
dem Erfolg , daß das Urteil erster Instanz aufgehob - n • . j /
Weißhaupt zu einer Geldstrafe von 10 RM . oder Zw
Gefängnis und zur Tragung der Kosten verurteilt wurde .

Nachrichten aus dem Lande.
Kreis Karlsruhe .

u ch s»
abge »

— Ettlingen , 2. März . (Das neue Schuljahr .) Die Schülerzahl
der Knabenschule beträgt z. Zt . 578 . An Ostern kommen 35 Knaben
zur Entlassung : etwa 25 treten zur höheren Schule über . Zur
Neuaufnahme an Ostern wurden 86 gemeldet . Das neue Schuljahr
wird also einen Schülerstand von 610 ausweisen , also 28 mehr als
bisher .

bk . Bruchhausen . 3 . März . ( Ein Kirchenblmverein .) In hiesiger
Gemeinde wurde in der verflossenen Woche ein Kirchenbau -
verein ins Leben gerufen , der dem Zwecke dienen soll , für den
Neubau und die innere Ausstattung einer Kirche die nötigen Mittel
zu beschaffen , da die kleine Kapelle mcht mehr den Bedürfnissen ge-
iiügen kann . Seit einiger Zeit ichweben schon Verhandlungen über
den Ankaufeines Bauplatzes , die am Sonntag mit seinem
Erwerb durch den Kirchenbnuoerein ihren Abschluß fanden .

M. Bruchsal , 2 . Mär ; . (Die Arbeitslofcnkontrolle . ) Der geschäfts -
führende Ausschuß des Arbeitsamts Bruchsal beschloß, daß
die Zeit , während der eine nur 3 malige wöchentliche Kontrolle der
Arbeitslosen stattfindet , bis zum 31 . März dieses Jahres verlängert
wird .

ry . Untergrombach , 2 . März . (80. Geburtstag . ) Am Dienstag
feiert in geistiger und körperlicher Frische Frau L u d w y k a
H a n n i ch Ww . ihren 80. Geburtstag .

— Bretten , 3 . März . ( Uhrcndicbstahl .) Samstag nacht wurde
das Schaufenster eines Uhrengeschäfts eingeschlagen . Die Diebe
raubten Uhren und Schmucksachen von erheblichem Werte und ent -
kamen unerkannt .

Kreis Baden .
r . Rastatt , 2 . März . (Verschiedenes .) Am hiesigen Ver

und Lehrgut wurde die diesjährige Lehrlingsprüfung
halten , der sich nach zweijährigem praktischen Lehrgang 13 Prakti -
kanten mit gutem Erfolg unterzogen . Vorsitzender der Prüf .ings -
kammission war Landesökonomiera ! Schittenhelm . — Im Monat
Februar sind hier 5 Personen gestorben , die ein Alter von 73 bis
85 Jahre erreicht haben .— Rastatt , 3 . MärZ. ( Ein gestohlener Kraftwagen wird auf -
gefunden .) Am 1 . März wusde auf der Badenerlandstraße am
Sandweierwald ein Personenkraftwagen in schwer
beschädigtem Zustande aufgefunden . Die polizeilichen Ermittelungenergaben , daß dieser in D u r l a ch in erschwerter Weife entwendet
worden ist .

Baden - Baden , 2 . März . Am Donnerstag und Freitag letzterWoche fanden in der hiesigen Oberrealschule die Reifeprüfun -
gen statt . Alle 16 Kandidaten haben ihr Examen bestanden .
Kreis Offenburg .

dt . Lcgelöhurst , 3. Mörz . (Die Unregelmäßigkeiten bei der Be -
zugs - und Abjutzgenossenjchaft.) Entgegen anderen Mitteilungen sei
festgestellt , daß nicht bei der Kreditgenossenschaft des ehem . Bauern -Vereins sondern bei der Bezugs - u. Absatzgenossenschaft
Unregelmäßigkeiten vorgekommen sinid. Der Fehlbetrag vonetwa 22 000 Mark ( nicht 30 000 oder 40 000» soll dadurch gedecktwerden , daß der bisherige Rechner Truttenbach 10 000 Mark , der Vor -
stand 3000 Mark . die Aufsichtsratsmitglieder je 750 Mark = 3000Mark , sowie die Mitglieder je 50 Mark bezahlen sollen . Dies ist
jedoch nur ein vorläufiger Beschluß , da die endgültige Gene -
ralversammlung darüber entscheiden wird . Die noch ausstehenden
Beträge der Bezugs - und Abfatzgenossewschaft müssen nun bis zum31 . März bezahlt sein , andernfalls Zwangsbeitreibung eingeleitetwird . Nach diesem Zeitpunkt wird dann die Generalversammlungmit Auflösungsbeschluß folgen .

Lahr, 3 . März . ( Etmehigung der Handelskammerum 'age . )Die Handelskammer für den Kreis Offenburg in
Lahr l>at mit Genehmigung des Ministers des Innern die §>aitdels -
kammerumlage für das Jahr 1931 auf 4 Rpfg . von 100 RM . Han -
delskammersteuerkapital festgesetzt. Im Vorjahr betrug der Um-
lagesuh 4,5 Rpfg . Es tritt also für das laufende Jahr eine Er -
Mäßigung von rund 11 Prozent ein .Ii . Lahr , 2 . März . ( Ein dreifaches Jubilänm .) Drei Gedenk -
tage konnte gestern Bäckermeister Fr . Frick feiern : die silberne
Hochzeit , das 25' jährige Geschäftsjubiläum und seine 25- jährige Zu¬
gehörigkeit zum Sängerbund Burgheim , der ihn und seine Familieam Vorabend mit einem Ständchen ehrte .

Die Toten im Lande.
Obergrombach (bei Bruchsal ) , 2. März . Nach erst zweijährigerAmtszeit ist der hiesige Ortsgeistliche , Pfarrer l) . Arnold , an den

Folgen einer Operation im Alter von 63 Jahren gestorben .t>. Unterneudorf . 2 . Mär ẑ. Im 87. Leben - jahr starb der ältesteBürger unseres Dorfes , Landwirt Johann Adam Schöll ig . 53
Jahre lang versah er das Amt eines Äießners in der hiesigen Filial -
tapelle .

ot . Hauenberg , 3. März . Nach längerer Krankheit starb am
Sonntag einer der ältesten Einwohner der Gemeinde , KüfermeisterJakob Göbel , im Alter von nahezu 87 Jahren . Als Weinbaufach -mann hat er über ein Menschenaller hindurch an der Entw . ck. ungdes hiesigen Rebbaus bedeutend Anteil genommen .

) ( Donaueschingen , 3 März . Hier starb Direktor a . D . ErnstSpecht , i . Vorsitzender des Verwaltunqsrates der Bezirkssparkasse
Donaueschingen , dem er seit 23. Dezember 1925 vorsteht , im 64 . Le¬
bensjahre . Specht war lange Zeit Borstand der Haupikasse der fürst -
lichen Kammer . Später trat er als kaufmännischer Leiter zum Säge -werk Boswau u. Knmiet (heute Silvana ) in Hüfingen über .r . Viastatt , 3 . März . Telegrapheninspettor Wilhelm Lauer ,eine bekannte und angesehene Persönlichkeit Rastatts , ist nach langer ,schwerer Krankheit im Alter von 59 Jahren gestorben .

) ( Stockach, 3. März . Montag nachmittag 2 Uhr verschied in
Lippersdorf nach kurzer Grippeerkrankung Pfarrer Wilhelm
Stecher . Er stand im 30 . Lebensjahre und im 10 . Jahre seines
Priesterstandes . Die Pfarrei Lippersdorf pastorierte er seit dem
Jahre 1928.

Aachlfrösle.
Unter dem Einflüsse eines Zwischenhochs ist

Besserung eingetreten . In der Ebene kam es
vorLb-rsA !

zu Strahlungsfrost bis 5 Grad ! im Gebirge .
bereits bestehende Frost stellenweise auf 20 Grad vet *

tu(n '
Dienstag früh zog bei uns in Verbindung mit dem c '
Westeuropa angelangten Vorläufer einer neuen otlan ■ (
pression Bewölkung auf . Für Mittwoch ist stak ifteA
wölkte ? Wetter , aber noch ohne nennenswerte '
zu erwarten , da das westliche Tief nur langsam nach
dringt .
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Schneeberichle vom 3 . Mörz l93
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Hettê mimis 20 Grad . Schneeböd« 40 Zbw.. i<' ' 1
^

Sd )a !ii « ölnb :
'rr

Leiter , minus 9 Gral ». Schneebdbe 1®® l>' .
« ft und Rodel sehr gut . . ZtN>- ("

Bad Diirrdeim : Heiter , minus IS Grad . ^ chiieed0bc i gut- ^ - J ,
bis 2 Ztm . Neuschnee. Pulver . Skt̂ und Rodel »Ts,, , jt
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und Rodel feilt gut .Schöna,d : Seiter . minus II Grad .
Tki und Rodel sehr gut .

Triberg : Heiter , minus 18 Grad
15, Ztm . Zieuschuee . Pulver . -

Ruheftelu : Seiter . minus 8 Grad , - chueehölie
nnd Rodel lehr aut .

Areiienbruniien : Hei
S—10 7

H»
Neuschnee. Pulver . Tki sebr

Uuleiftmatt : Heiter , miuu ? 9 G ^» o .bis 5 Ztm . Neuschnee Pulver , « ki und Rodel >cnr ^Tand
^ ^

Heiter minus 8 Grad , Schneehöbe 75—80 o Itn"
^ ^

Strr
'onrol!' ^ ei 1cr . minitS 12 Grad , Schneehöhe gili.
bis 10 Ztm . Neuschnee. Pulver , ltzki und Novell -^ 3tfi

H«« i' rf : Seilet , minus 16 Grad . Schneehöhe H "
Ski und Rodel sehr gut . ^ ^ alln P »il«°' '

Dobel : Setter , minus 8 Grad . Schneehöhe 80 3 " n"
Rodel sebr aut .

Wasserstand des RbeinS qttit -
110 Ztm ..

■ . .. . . . 12 « tm . . ae» / '6
(.Mare ^ . . .l . Mär ; , morgens 6 Uftr :_ 595,3 »'niv,S ^eft - 19 '

Tchneeböbe 8

Schneehöbe 100—1 ' "

75—80 Lt>N"
y

da »«« j»

Pulver , . xk ^ u^ odel^ hrgaut
.
^ « u' '

^

ttnuen : Seiter . minus 5 Grad , ^ '»' Nk^ öhe Ilw , ,Ztm . Neuschnee. Pulver , - k, « nd Rooel »ehr
iIi- Viberach : Bewölkt , minus 18 Grad , i- chne I» .

n« ? « ntth Minhel senk A
y

Ralel . S. MSrz . morgens 6 Uhr : . . . .
Hehl . 3 . Ulan , morgens fl Uhr : . 342 Ztm . ,

Mauudeim . S. Mär, , inöraen » 6 Uhr : 560 SU'lu,(fnuli . ü M« r, . ml>rgens S llbr : über 2W £>' "

0risIe «der -Smpsa «g auf Un»» " «11-

7as Hauptproblem d^s Kernempsängers ist die ^ ^ gs-rui'^ fyt U

ger berein .
Wenn man also unter diesen

Hüten Empfang erzielen will , so
gegen den Ortslender
Male in dem neuen . . .funken 40 verwirklicht , das unter dem

schmieriaen ^
ding» na<

^
, , »

m sperren Diefe

mit" den Marli gekommen ist . Ter Telefnnken e»r,t Rtci>t 'tl ii'' il<I . gegen direkte Antennenausnabmen des Lrtsfen «
, ^ der»WWM mm m es .Lrislen ^
- -

^ IN '
<ii>« peirkreis mit Wablfchaltnng : 2 >-egen Aufnahme a Kino »' 51"

Hvcli -fieaueiustörfchuv in der ? chtuev-Zuleituna >' fte o" (eine vollständige Inneninetallisic : una des (» eDrt" '
,,
'fee n . ... zw . ^,i >-

restlos abschirmt aegen iegl ĉh Beeinflussung von, . „ unjr1'
Tiefer dreifache Tckub gibt die Ticherbeil . da« , %■

dielten oder indirekten Weg« veeinflusfuna oili
Sender möglich ist.

><s
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OO fc'* »uj uieutiufi uu | uic ^ vtiDiyvuu |viiv w »
•»Saft x„ x

ltf Hab ich
's nicht — das solltest du eigentlich wissen !'

"ol'e Sältt nn ^as ®e^ schon ? "
"®ä«nn x, . * Die andere nach zehn Tagen ."
*iu b,tt

0Us nur «
Gegen acht Uhr morgens war in der Kurfürstenstraß « ein «

Arbeiterkolonne erschienen . Cechs Mann hoch , mit einem voll »

bepackten Wagen .
Vor dem Hause Nr . 278 machten sie halt und luden ab . Ein

Zelt , ein paar Holzgestelle , um die Arbeitsstelle abzusperren . Wink -

flaggen , Hacken und Schaufeln .
Dan begannen sie zu frühstücken .
So wurde es neun . Um neun begannen sie das Pflaster auf «

zubeißen .
„Nimm deine dämlichen Flossen weg , Maxe ! Sonst kannst « nach¬

her deine Finger einzeln zusammensuchen !"

„Nu mach man halbwegs , Mensch I"

.Lummer I"

„3a ?"

„Wie willste denn nachher det Kabel rauskenn ' ? Die sind doch
alle zusammengebündelt !"

,Meeß ick nich. Um zehn kommt der Boß . Der kann dir det
ja erzählen .

"

„Uff , Mensch ! 'nen Späh is det ja nu hier nicht I"

„Kriegst ja bezahlt , nich ? "

„Na ja — die paar Eier , die du uns da zujesteckt hast ! Dafor
die Plackerei ? Det is ja Cchwerarbeet hier !"

„Erstens is det Vorschuh , und nachher kriegste zwohundert Eier

extra . Zweitens muht du ja nich, wenn 's dir nich paht . Rück di «

Fuffzich wieder raus und scher dir zu Muttern !"

(Fortsetzung folgt.)

TV """ Oll* - . u,e
Tii? helfen .«

Wi '" l tn ® stch . Doktor Arnau betrachtete den Brief von
' [d)ien nahm er ein Federmesser und öffnete ihn . Der

M nicht weiter zu überraschen .

^ ch möchte Frau llgron sprechen.

Zimmer 208."
l-nblick! Hallo , hören Si

^ wohnt nicht mehr bei uns ."
- - Hallo ! Hallo !

Von der Sorge
um die Figur befreit

System

hiermit bekannt , daß unser lang -
lgll6d und Kollege

Es bietet Hilfe für alle vorkommenden Fälle , durch
Edelleibchen . Former . Mieder . Frauenetirte , Büsten¬
halter bei einfachsten bis allerschwersten Leib- und

Figurschädigungen .
Kommen Sie zur Anprobe !

Fachliche Beratung unverbindlich „ durch die von
Dr. med Garms geschulte Bedienung.

Spezialgeschäft für neuzeitliche Ernährung. Körper-
pflege und Bekleidung .

Reformhaus,Hipfna'
O-lianisdi

Inh . Qeschw . Krey
Kalseratr . 32 Haltestelle - Kronenstr . Telephon 876

"«eb Friseurmeister

. p
?erer Krankheit verschieden Ist.

OUtt e^ epvWl
U' S 3 Mittwoch , den 4 . März, nach-
Wir , lm Krematorium .

Uehen um zahlreiche Beteiligung .
Der Vorstand. Anlegen und FüJiren von Gesfliäitsbiicnern

Erledigung der etcttercrfliirnnain
Jliiiiiclliind von Bilanzen

besorgt gewiffenbast
Fr^ Sl r * " * f

<l?f <tat »r« fie 1«.
Schneidert »

empfiehlt stch In und
autz . dem HauS s. ele¬
gante Damen - u . fttn.
tcrrlflbtr (Mäntel b .
floftttme) . *
Gertrud Hmnberser ,
tiarl -Schremppftr. SV.

vi « bekannte

es - ^ n ? ei ^ e >

^ »mächtigen hat es gefallen , unseren
>roLvater , Bruder , Schwager und Onkel

D . R . G. M . D . R . P . <u

müssen Sie bei Ihrem Schuhmacher
verlangen . Tausende von Kurden be¬
weisen die Haltbarkeit der S . V. S .

Weisen Sie Nachahmungen zurück .

S .V .S . -Besohlereien :
Sänger , Schuhmachermeister , Durlacher

Allee 82 .
Jäger , KronenstraQe 31.
Westermann . Kaiserstraße b . Moninger .
Behr . Philippstraße (Mühlburg ) .
Schäfer , Less 'ngstraße .
Gross , Luisenstraße .
Schuhbesohlanstalten , frühere Rlma ,

Bruchsal u. Bretten , Inh . Pfeiffer .
Weitere S . V . S . - Besohlereien bereits

in allen Städten Deutschlands .

NUR ECHT IN DER
BLAUEN PACKUNG

Bräutigam 's
Knoblauchsaft

( All . sat . ) ges . geschlitzt ,
vorzügl . Blutrein ' gungsmittel . appetit¬
anregend bestens bewährt bei Arterien¬
verkalkung . Rheuma . Gicht . Asthma ,
chron . Bronchialkatarrh . Lungenleiden .
Magenstiirungen , Aerztlich empfohlen .
Einzelflasche M 3 .-, H Flasche (Kassen¬
packung ) Jl 1.60 zu haben in d . Ap :>thek .
A . Bräutigam & Co .. Hamburg 8.

VERWEIGERT
ALLES ANDERE !Die Gemeinde Durmersheim versteigert am

nächsten Mon 'ag , den 9 Mar , d . I . tn ihrem
Gemeindehardtwald 2:>7 Sorlenabichnitte I„
II .. III . und IV . Klaffe von 1,63 fteftmet«
abwärts , sowie 4 » Mbtenftamme it . und III .
Klaffe von 1,04 » eftmetcr n6umrts Zusam .
mettfünft vormittags . 9,80 Ubr am Ettlinger -
weg beim Waldeingang (9826a >

Durmeröbeini . den i . Mar , 1931.
Der Komeinderat .

(i n b e i l e. BESTANDTEILE
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Plakate
..« eleaf

»DaS Berühren der
Waren ist verboten "

„Heute "

. Mitbringen von
Hunden verboten "

»Zntritt verboten "

»Total - Ausverkaus "

»Fahrräder einstellen
verboten "

. Berboten .Duribaang "

erbältlich bei

Buch. u. Kunstdruck..

F . Thiergarten
lBadisch « Presse ».

in der
Haushalt-Abteilung

Unterricht

englüROetin
erteilt Unterricht für
Ansänger und Fort -
geschrittene . In Klassen
Preisermähigung .
tkaiserstr . 134. FH1211

Selbstinserat .
Kausmannssohn . 23 I .
1,80 ßto &. fatf ). . ang .
flotte Erich. , fein . Cha¬
rakter , aus sehr gut .
Hause wünscht die Be¬
kanntschaft eines lieb ,
netten Mädels bis zu
22 Jahren mit arötz.
Permögen weg , Ueber -
nähme des väterlichen
Geschäfts , zwecks

Mal
kennen zu lern . TIS -
kretion Ebrens . Per
mittluna verbet . Bild
osferte uiiter H 4HÜ3
an i>. Badische Presse

Heirat
Tüchtiger Geschäft»-

»mim , mit gutem Ge¬
schäft, 40 Jahre alt ,
Witwer mit 2 Kindern ,
(udn pasiende Frau
mit etwaS Vermögen .

Ernstgemeinte Zu -
fcörtftcH, welche streng
diskret behandelt wer -
den , befördert unter
SMittö die Bad . Presse .

Nettes ev . Mädchen .
Sit) Jahr « alt . eiwaS
Barvermögen n . Aus -
fteuer vorh . , wünscht
■etten Herrn , auch
Witwer , in fester Siel -
lnng zwecks baldiger

Heirat
kenn , zu lernen . Ernst¬
gemeinte Zuschriften
unler Z497S an die
? >adlsche Presse .

EXTRA - PREISE ! Mittwoch und folgende Tage
Braun - Geschirr

1 Posten iKiiicniöpieutCT. zs ?
1 rosten sauermiiciiiö |]ie < u,25 ^
1 rosten Teigscttussein 34 « . 90 #
1 rosten Haseseier . . . m 25#
1 rosten Futtemapte . . 20 #

Feuerlest -Geschirr
1 rosten Kochtopfe . . -° °n. i .as
1 rosten Autiaunormen . 1 .10 58#
1 rosten Bunttormen . 1 .001 .35
1 rost. miicnKocher ^2.45 1 .85
1 Postenmiicntöpte . . 1 .20

Swing » !
1 rost. Satz Schüsseln rs\l k i .as
1 PGSLFieisct !piattenÄoval

. 50 #
1P. Gemusescnussein sBcvr°ß 58 ^
1 rost. Suppenschüsseln 78 #
1 r . iwaicnsapmt .

SerieI 11 1,1
5teilig .

Porzellan
1 rosten Satz schussein 91 .25
1 rosten int!ichtopte<onS .iv< Ltr . 1 .25
1 rosten Platten »°>°. » -m . S5#
1 rosten Teiler S n

: !
ie

.
'

?
der

. 35 #
6 .75 5 .50 4 .25 1 Posten Untertassen . . 8#

Wirfschalis - artiKel BOrstenwaren Emaille
1 rosfen EQinnel oder Gahein . . .
Chrom-Alp . 75# vU ^

1 Post. Katteeiöttei ChromÄ 30#
1 P. H -KatteemDhien ^ or 2 .50
1 r. schoo-Katteemühien 1 .50
1 rost. Fleischmaschinenzinkt 3 .90

1 rosten tYiop m» suei 95 #
i rosten HanüDesen Roßhaar . i .io
1 rosten u/ascneieinen « i .oo
1 Ciosetpinseu Ahseühürste Rn ,zusammen OU ^

1 rosten Bonner slÄt «, 3 .40

1 rosten Eimergrau . gz .? 80 #

1 rost. KatteeKannen weiß 1 .20
1 rost. Teisschüsseingest £ 95 #
1 rosten s .s .sofla Garnituren , QKlj5 I . OD
1 rosten Toiletten - Eimer r « 1 .98

Glaswaren
1 rosten Wngiaser ..^ °° 25 #
1 rosten Bierhecher
gerippter Fuß . . . . . .

1 Posten Kuchenteller *> c,„
1 rosten Butterdosen
1 rosten Wassergläser . . . .

20 #
95#
25 #

9#

o.ä unser Schlager :
1 Tafelservice für 6 Pers., feston . Goldrand
' 'tDtz . EBmsss . Aip ., l 't diz Maifeei . Alp.
■'« Dtzd. Eßaabein Aipaka. 6 Ufelnromer

Dtzd . E£ IÖf!6l Alpaka . . . . zusammen

(Webt . , mod ., (mtert ».,
Ziehharmonika

tu kaufen gesucht Ans -
iibrliche Ana cd. unter
W»774a an d . Bd . Pr .

beste Preise
/ nliin kur getrageneL.UIIIV Uleid . ,Schuhe ,
Wäsche — Postk . ge¬
nügt . Komme i . Haus .
Mangel , Werderstr . 21

Getr . Kleider
Schufte u. Wäsche kaust
sor 'wäbr . Fuchs , 3ftö -
rin<u-rftr . 2.! . Tel 7339

H tan Sie getrag.
Kleider , Stfuhs
zu cerhaufen?

Garaqe
Wendistr . 3/5 zu verm .
(Telefon 455) . (12151

K«s»ckt 4ttl '

(bis 70 -*^ gl

S » iW

3
mit « ffu » !«?/

IT « «

in
scricn £rtfcs

mtf

3

b >
M

Bitte eine Postkarte ,
Ich komme sofort und
zahle die höchsten
Preis « . <11767)

Joses PMucha .
Zäb ^inaerstr . Ä>.

Telefon 2298.

Haufgesuche

l? eae -Svortwaaen «ef

Presse .
Angebote mit
an öie Bad

Grusiere , gebrauchte
Eismaschine

für Krafkbctrieb zn
lausen gesucht. Offert ,
unter F078Na an die
Badische Presse .

Gebr . Flaschen
% Liter , einwandfrei ,
zu kaufen gesucht.

Preisofserten unter
FWI17K ! an d . Bad .
Presse Fil . Werdervl .

Wohnungstausch

Geräumige , belle

in Karlsruhe ,

.warl - Friedrichstr .
28. per sofort zu
vermieten . An -
fragen an

5Mnei> a .. V.
Griinwinkel ,

Brau «reb - Abt .
<12173)

Laaerräume
ea 1V» qm , in Babn -
bossnäbe . Zu erfrag ,
» ohenzollernslrake 43,
2 . Stock . (851230 )

Helle , trockene

Werkstätte
mit elektr. L ., kr . Ein -
sabri zu verm . (1172k
Wilhclmslrake «3. I .

2tiir . Kleiderschrank ,
poliert gut erhalten ,
zu kauefn gesucht. Än -
geböte unt
an die A adische Presse
Filiale Werd crvlaö ._
Von Priv . zu kaüs g«s.
dunkler Ausziehtisch .
Schleislack -Garderobe .

rot . Ana . uni . P »»
an d. Badis che P resse.
Kleiner , gebrauchter

Büqelofen
zu raufen gesucht. AR-
geböte mit Preis unt .
V .« .<;«S7 an die Bad .
Presse Fil . Hauviposi .

Schöne c.r . 2 iiumcr -
Wobna . oifl . c&cnlolifie
od. eine grokie , Z .»
Wobnuua bald zu
tauschen ges . Ana . u .
*«4881 an Bad . Presse .

Werkstätte
oder Lagerriiume zu
vm . SchiiyenNr . 42 . 1 .

<FW1I767 )

Zu vermieten

BkiieeinriAung
kompl. . 2 Klubsessel u.
»i - i>ch,isch , aus gutem
Hause «logen bar zu
kaufen g«sucht . Gcfl .
°ln « b. n . Nr . Z49W
an die Bad . Presse .

Großer Perser
bcsekt, gesucht. Off . u .
H .H.K0S3 an die B« d .
Presse Fil , Haupwost .

Autogarage
für 2—Z Wag«n in
zentraler Lage <NShe
iiaiseistr . , Äaiserplav ,
Kricgsstr .) . einzeln od
inSsiesamt sofort zu
vermieten . Angebote
an die Badische Land -

w !rtschastskammcr ,
Stcsanienslrahe 43.

<11985 )

4 3irn .-Wohnung
in rutmu 'r . Ioniiwfr
Sage , neuzeitlich ein «
gerichtet , ver 1. Avr
1031 billig zu nam .
Ruhige Dauermieter
bevorzugt . An erfr . :
(sneiliaNrahe 32 , bei
Greulich . <FV1225 >

SM.
Ispelen
• Ind unübertroffen in Qualität , Ausführung
u . Preiswürdigkeit . Besseres gibt es nicht
Diese Woche geben wir noch einige tausend
Roilen lichtechter Qualitätstapeten ab zu
Rim. - .50 - .75 u . 1.— per normairone
Ausgesuchte Muster werden b . geringer
Anzahlung bereitwilligst zurückgelegt .
Beisichtigen Sie vor Einkauf unsere
Kollektionen ganz unverbindl . in Ihrem
Interesse . Sie finden da » Baste , das
Neuzeitlichste , dai Preiswerteste

STICH GmbH .
StefanlenstraBe 88 (am Kaiserplatz )
Das modernsteSpezial - Oeschaft
OrOsste Auswahl am Platte .
Lagerbestand über 20000 Rollen .

Laacr und iliiro ,80" qm . vart . v . 1 Tr .
hoch m . Stniralartsfl .
n Einfahrt , , us. oder
geteilt iiir > b x1'
geeignet , auf 1. Rvril
zu vm . Nah . ^>oetl'«-
strahe SSb. Tel . 28N5 .

Stefanienftrafte S4,
sonnige

8 Zim .-Wohnmg
>n 2 Eta <i . , mit sSmt-
lich Zivbchör , Garage ,
Cbaufseiirz . u . Gart .,
ai«f 1. Avril zu verm
Mietpreis 250 Mark .
Anzusehen 11 —1 und
3— 6 Uhr . (121 PO)
Nft>irrkS rftenbifelMt .

Tttrsoch Sanoiktr 81 .
Bannbosnabe . -st eine
moderne

6
Zimmer -
Wohnung

mit Ka >d . Mädchen ,
zimm . r . Zentralix îz« .
u . reichlichem . i 'ib^bör
airs 1. Juli evil . uuch
srüher zn vermieten .
Räber , daselbst i St .

( iifl81 )
SRorfiotsstrafte 4S . in

guten , Hause wird eine
sonnige
5 Zirn .-Wolinung
ohne Visavis , mit aro -
ker Diele , Erker . Bal °
'ort . Veranda . Bad ,
Speisekammer , Man -
sarde . Sveicherkammer
it. 2 Keller aus 1. Juli
frei . Näheres daselbst
im III . Stock bis mit -
taas 4 Ubr . Tel . 4095.

Elke Ettlinm-
unii WinterltrM
find

4 u . 5 Zimmer -
Wohnungen

und Mansarde m. ein -
gericht. Bad , Etagen -
heizg .. Warmwasser -
bereit « , etc .. fofori »u
vermtrten . <6633 )
V! Oberes Telefon 27fi1

4 Zim .-Wohnung
in freier Lage , neu -
zeitlich eingerichtet , zu
vermieten . Lkaiferallee
Nr . 10b. ( gHllSS )

Modrrne . herrichaiil .

4
Et .-Helz . a . 1 . April
zu vcrni , Hirfchftr. IGO
III . , Nä » . 6) . Maier ,
Sfürnerftr . 55. Tel . 241

Bessere Wohnung
2. Stock, von

4 Zimmer
mit Zubehör , im Zen¬
trum der Stadt , auf
1. Ätpril zu vernneicn .

Offert , u . H .M . 1ZMS
an die Badische Presse
Filiale Hiupipost .
4 Zim .-Wohnung
mit reichl . Zubehör .
1. Stock . 90 Jt . aus
1. Avril Mt verm . *

BeichcnstraKc 21.
( Zveihcr 'cld ) .

4 Zimmer -
Wohnung

mit , Zentralheizung ,
eingerichtetem Bad ,
Mansarde u . reichlich.
Zubehör , sofort oder
wäter zu vermieten ,
Wcndtstrastc 1». i . St .
Zu erfragen 1. Stock.

Wohnungen
4 Zimmer , Bad , Zen -
trnlheiziinii . per 1 .
Mai oder später zu
vermieten . <1215«)

Anfragen Telef . 568.

Zwei schöne

4 Z .-Wohnungen
mit Zubehör , in ruh .
Lage , auf dem Linde ,
aus 1 . April zu vc >m.

Zu erfrag , it . 89785 «
in der Bad Presse .

Dnrlack .
4 Zimmerwohnnn « m
Bad . in Neubau , nach-
ster Turmberan îhe , a .
I April od. später an
ruhige Leute zu ver -
mieten . Näheres So -
fienstr . 21 . III . *

3 U . 4 Z .-Mhng.
zu vermieten . Näheres
« IM. Dürrstr . 3 . 1 Tr l
z Zim .-Wohnung
Neubau , mit oder
ohne Garage sofort Mi
vermiei . Preis 85 M
Marauftr . 44. S. Stock
rechts erfrag . <46:» )

Schöne , fonnige
4 Zimnurwohnung

I Im III . Stock Erb -
vriuzcnftr . zg

» 6
siJi | 33 !Hi . in Jliflc

1. Avril zu oermiet . 1
Anzuseh . Donnerstag
zwischen M>4 und 'A3
UI,r nachiniit . Aug .-
Dürrstrabe g . *

und Zubehör aus 1 .
Avril od . spät , zu vm .
Näheres bei Jos . Meen
im Laden . >121761

Sehr preiswerte schone muster
n 90g ue stiosrt in m ^immFjcnre'c?iait :
6 Efliöff . v . 9 .40 an I 6 Tischmesser m .
6 EQeab v q 4 'Iüti rostfr .Kl .v .H .-ftno JiUgaD . v . g .4Jan | 6 Kaffeel . v . 5.- an

etc . etc .
Ifnofv Walds rasse 41
I b I Olfc jfOKent'li . d . Hofapotheke
Bek . f . Qualität u. Preiswürdigkeit .

Zu vermieten sofort oder später :
Kari - Hosfmann StraKe l , IV . Stock :

moderne 4 Zimmerwohnuii « mit reichl .
Zubehör und Zentralheizung .

Dnrlacher Allee . III . Stock :
biidsibe i Zimmerwohnung mit reichl .
Zubehör ,

Durlaiher Allee . II . Stock :
hiibside 4 Zimmcrwohnung mit rekchl .
Zubehör ,

Gerwigstralic . I . Stock :
hübsche 4 Zimmerwohnnng mit Zubeh .

Baugeschäft Wilb . Stober . Rüvpurrerstr . 1« ,
Teleson 87. <11725)

Lammstr. 13
Sonnige Wohnung von « Zimmern eines
mit Balkon nach dem Friedrichsvlatz ) mit
grosiem Badezimmer . Küche mii Sveiseka ^ »
mer . 2 Aborte , 2 Mansarden . 2 StvHei aus
1. Avril b. I in vermißt . Mietpreis 200 RM .
Näheres daselbst III . Stock . <1172»)

Karlstr . 136 Neubau
3 Zimmrr mit Mansarde Hochparterre 100 M ,

anzusehen 10—12 und 2—4 Uhr .
9 Zimmer mit Zubehör 5. Stock 80 M,

anzusehen 11 bis 1 Uhr ,
2 Zimmer mit Zubehör 4. Stock 70 Jt
auf 1. Avril zu vermieten . <FH1216 >

Kriegsstr . 28V
Ist auf sofort eine
räumige
4 Zimmer -Wohnung

u . a . 1. April 1 schöne
3 Zimmer Wohnung

!u vermieten . Anzu¬
sehen zwischen 3 und
i Uhr . (8066)
Näheres Telefon 2761.

Schöne
3 Zim .-Mhnung
auf 1. Avril <3. St .)
preiswert ja vermiet .
Zu erfr . Enzftr . 21 . 1 .
( Weihers ) , Zhielbeer .
Von 11 —4 Ubr .

Bon kl. Kam . <g erw . Pers . ) wird in ruh .
Hause u . schöner Wohnlage sonnige , geräu -
mige und gut ausgestattete

BieniRiraoljnniig
i . Off . m . Preis unter H. P . 6040 an

ie Badische Presse Filiale Hauptpost .
Höhere Beamtenwitrve sucht sonnige

3- 4 3immeMoDniiK9
m. Bad . Mansarde . Keller auf 1. Juli u . eine

3 Zim .-Wohnnng
evtl . m . Garage . Tes ^
hard Welfenttr ., mit
cinfie rieht . Bad , auf 1 .
Apr l̂ zu vcrm . Näher .
tllauprecStftr . 15, Te -
leion 3151.
3 Zim .-Wohnmg
Neubau , schöne Lage ,
aus 1. April , u ver -
mieten . Knie ' ingen .
Wilhelnistrasie 10.

t ^ S 11M
Schöne , sonnige

!I Zimmerwohnnn «
mit Bad , geschl. Ber
im 2 . St .. a . 1. April
sehr vreisw . zn verm .
Zu erfrag , dasclbst im
3. St . Mainsirahe 2 »
( Weiherse !d >. *

Schöne
3 Zim .-WohNUW
im Neubau in Hags¬
feld aus 1. Avril zu
vermieten , 2 Minuten
von der Strakenbaftn .
Zu ersrage » Schulstr .
68, 1. Stock . *

3 Zimmer -
Wohnungen

mit Bad it . Mansarde ,
Ecke Karlsplatz u . b.
Swdtg . z. Preise von
110 und 100 Mk. auf
sof. od . spät zu verm .

Nähere ? fflnitt .
OScrmiitf 'r 9 , Tel . 1944

KLEINE llNZEIGEN
wie Stellenangebote und Stellengesuche , Verloren , Ge¬
funden , Tiermarkt , Heiratsgesuche , Geld - und Immo¬
bilien -Verkehr , Mietangebote und Mietgesuche bringen
nur in der meistgelesenen und meistverbreiteten Zeitung

Badens , also

in der Badischen Presse
den gewünschten Erfolg : nämlich eine Fülle brauchbarer
Angebote , denn die Badische Presse wird mit Ihren
52 787 festen Beziehern In allen Kreisen von Stadt und
Land gelesen . Bitte überzeugen Sie sich selbst bei
der nächsten Gelegenheit durch Aufgabe einer kleinen
Anzeige In der Badischen Presse von der raschen und
zuverlässigen Wirkung und dem überraschend

GROSSEN ERFOLG!

Schöne , sonnige
3 Zim .-Ml) NUN !1
2. Stock , an ruh . Leute
auf 1. Avril an verm .
( Kein viS -A-vis >. *
Aug . flieset , « niclin -
gen . Jahnstrahe 2.
3 Zi !N.-WohNUN!1
vreiswert zu vermiet .
Zu ersrag . Kaiseralle ?
»7 . IV rechiS ,>61217
Abgeschlossene möbl .
3 M .-MllNlW
mit Veranda und kl.
Garten in ruh . Süd -
weststadtlage vom 1 .
Mai ab auf 6 Monate
«u vermieten an Ehe -
vaar od. 2—3 befreun¬
dete Damen . Miete -
oorauszabl . erwünscht .
Angeb . unt . HD (ilßfl
an d. Badiscke Presse ,
Filiale Hauptpost .

2 3im . =5Bo(inunq
2. Siock . nächster Bor¬
ort . sosort zu vermie .-
ten . STff. u . H O, «031
an die Badisibe Presse
ft-iliale Haurivost .

in gleichem Sause . Ausf . Angebote m. Preis -
angabe unter HS 6018 an die Badische Presse ,
Filiale Hauptpost .
Beamtensamiiie (nur Erwachsene ) sucht

3- 1 WlM -MHIM
mit Bad u . Mansarde ans 1. Juli zu mieten .
Angebote mit Preis unt . Nr . HE 6028 an die
Badische Presse , Filiale Hauptpost .

Frdl . m« dl . Mans .<
gimtnet bill . zu Venn .
?>!rfMtr . 46, 4 . Siock.
bei Lenz. (FHl ???i

Wohn - n . Llh'O.
gut möbl ., el . Licht,
Näbe Hauptpost , zu
vcrmieien . <FH11 ?i )
Akademiestr . 21 . 1 Tr .
Möbl . Maniarde , n

verm . " niseiittr . 69
III . , rechts .

4 Zimmer-
Wohnung

in auter Lage gesucht.
Preis 100 Mk. Otteri .
u . » M .W37 an Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Gut moFl . Zimmer .
el . L . sev . Eing . . Näbe
Hauptvost zu vermiet .
DouglaSstr . 15. I .

<!vHIS°?0 '
Tep . Zimmer mit el .

Licht svs zu vermieten .
Kronenstr . LI , i Tr . .
links . *

Rubige Beamten -
iamilic (3 Pers . ) sucht
ans 1 Juni od . später
4 Zlin .-Mnung
mit Bad . Speisekarn .,
Mans . usw . Anrxbote
mit Preis unter H. F .
i!!>96 an Bad . Presse
,vil . Hauptpost .

Frdl .. ionn . . möbliert .
Zimmer , bzb . . el . L .
vorh . , Preis m . Stoff.
26^ , auf sof. od. spät ,
z» ver "' GotteSauer -
Itrake 21. II ., lks . »
Schön möbl . Zimmer
los . od . sväter vm .

Körnerltr . 29 I
( FH1228 )

Witt möbl . lev Lim¬
mer . el . L . . m . Kassee ,
f . Vi.ä zu vermieten .

Winterstr . 8« . X . l .
IFW ' 17»iS )

Möbl . Zimmer , ufert
zu vermieten . *

Waldtiornstr . 25 , II .
M « t möbl . Limmer

ft*f . zu vermieten . *
Akademiestr . 42. III .

Witt möbl . Limmer
(of zu vermieten . *

Martenstr . 11 I .
(fliit möbliertes

Woftn- n . KWft .
in schöner Lage zu vm .
evtl s Zimmer , auf
Wunsch Küche. Iollv -
str . 1. Ecke Karlstrafzc .
» I . Stock . *

3u mieten gesucht
auf 1. Juli g«räum .,
sonnig «

Vier^immer-
Wohnung

in ffiitem , ruh . Hairse.
mit ueuieitiger Aus -
stattuna . Anqebote mit
Preisangabe unt . Nr .
G4WK! an d . Bad . Pr .

4 Zim .-Wohnunü
Mit Bad von ruhig .
Mieter mit INIäbria
Töchierch. auf 1. Juli
1931 ges. Süsmeststadt
bevorz Piiukil . Zab -
ler . Preis 80 M bis
95 M . Offert , unt . Nr .
E 4055 an die Bd . Pr .

In kleinem schönen
Städtchen am Boden¬
see findet alleinstehend .

Pensionär
ov . Rentner liebevolle

Aufnahme
und Pflege bei Neiner
Familie in gut . Hause .
Zuschriften n . E9779a

an die Bad . Presse .
Wrosi. gut möbliertes
Zimmer iof . oi . Ivät .
zu vermieten . *

fi III .

Sehr ruhiges , kinder -
loses Ehevaar ( wob -
nungSberc -sitiati sucht
per 1. Juli 1981
3- 4 Z .-WollNNNli
(bei 3 Zimmer mit
Mansarde ) . Mittel -
ftadt bevorzugt . Ange¬
bote mit Preisangabe
unter E «9I)5 an die
Badische Presse .

onnige . moderne
3-4 Z .-MHNNNg
per 1. Avril oder 1 .
Mai gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter
H . N . 6038 an die Ba¬
dische Presse Filiol «
Hauptpost .

2 Zjm .-Mhnung
mit Zubehör , zum 1 .
April zu vermieten .
Rabenweg 9 , Albtied -

1 u. 2 Z .-AZnllng .
IN. Zub . zu vermieten .
Näheres : BU »>gerstr . ?>.

Zimmer
Schönes , kleinere»

Zimmer
an berufst , sol . Friiul .
zu vermiet ., gut beiz-
bar , el . Licht. Jollpstr . l
Nr . 1. III . Eck« Agilst . I

mieigesuche

Kleine Warn . , pünkt¬
licher Mieter , 'urtit
3-4 Z .-üWllllllg
bis 1. Avril . Anaeb .
mit Preis bis 70
unter B4S77 an die
Badische Presse .

Werkstatt
mit Einfahrt (Stadt -
mitte ) , zu miet . gesucht.
Kapelleirstr. 70. 1 . St .

Moderne
6 Zimmer -
Wohnung

mit allem Komfort u .
grohen Zimmern , von
solv ., tinderlof ^ Dauer -
Mieter aus 1. Juli od.
1. Oktober zu mieten
gesucht. Angebote unt .
H .E .60A» an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Beamter sucht schöne
ionnige
3 Zim .-M «
auf 1 . April . Zentrum
od . Siidwoststadt ve
v»rz . Augev m . Pr u

4S4S an d. Bd . Pr

airei " inim ciu».

Iis
2~3 3 . ,„v„
(Alt )
.1 ci » ^ W funter ®- -JUCJP'—Tjj

MSZ
von » iid^ Ais -
s« -h .̂ . ^ s -K>Ä .«'

sKK

enentuejl tu>ii

riwf
'
s

mit

t CO-
später taiil ' ifl ' jj,in 0« t- , « «•*( [<'

"
2 leffM

fM

von

«fr#
13l»! vV

S --M

[
- '

irt -ui fä .« chjSund
ÜLS& &Mieten ? "'

giSTL

nacbw.

over A « . V

1
- 2 3 J, ^

.SM
an2ü —r-mjjtrj
Leeres ^
mö .ll m-

April M ^

(Skft . ,
• «•.£ nÄ .

* rekt? Hi !W

fr ^ Ü
Äft

'
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Dennif 5
r Schwar *"r fKölner Schwar *t>r°

das
Förderung

machen auch
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